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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Maja & The Jacks Die Freiburger Band steht für eine gelungene Mi-
schung aus erdigem Pop und warmem Soul mit einem leicht jazzigen Ein-
schlag. Die Wurzeln der vier Bandmitglieder liegen in Südostasien, Russ -
land und ganz Deutschland, doch musikalisch lassen sie sich gemeinsam
in ihre ganz eigene Richtung treiben. Unabhängig von strikten Klangvor-
gaben des Mainstreams verbinden sich in ihren Songs ganz selbstver-
ständlich verschiedene Musikstile mit luftigen und eingängigen Melodien
zu einem außergewöhnlich eigenständigen Sound, den die Band durch
den gezielten Einsatz verschiedener Instrumente, wie etwa Cello, Ukulele
und einwandfreier Backingvocals immer in Bewegung hält. Da Sängerin
und Songwriterin Maja in Singapur zweisprachig aufgewachsen ist,
schreibt sie ihre Texte auf Englisch, der „Wohlfühlsprache“ ihrer Kindheit. 
Ihre nachdenklichen Texte bewegen sich zwischen Fernweh und Ange-
kommen sein, fließen von persönlichen Erfahrungen direkt in schmerzliche
Selbsterkenntnisse, pendeln gelassen von Tagträumen zu Sehnsüchten und
machen aus ganz kleinen Alltagsbeobachtungen hörenswerte Geschich-
ten. Freitag, 9. März 20.30 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

■ Amenra + Boris  Amenra und Boris gehen gemeinsam auf Co-Head-
liner-Tour – zwei echte Schwergewichte in Sachen Heavy Doom und Post-
metal. Belgien trifft auf Japan – ein wahrhaftig massives Spektakel. Amen-
ra haben jüngst ihr neuestes Werk „Mass VI“ herausgebracht, ihre Shows
sind intensiv, geprägt von düsteren Visuals. Ihre Kunst kommt direkt aus
den Seelen der beteiligten
Künstler dieses spannen-
den Kollek tivs aus Gent,
Belgien. Ihr künstlerischer
Verbindungs tunnel geht
direkt in Herzen und Ge-
hirne ihrer Zuhörer und
Fans und reißt mit wie bei
kaum einer anderen Band.
Boris aus Japan (Bild) fei-
ern aktuell 25 Jahre Band-
jubiläum. Sie erfinden sich
stilistisch mit jedem Album neu, probieren alles aus. Ganze 23 Alben
haben sie veröffentlicht, ihr aktuelles Album heißt „Dear“. Ihre Walls of
Sound sind gefürchtet, gespickt mit minimalistischen Riffs und brachialer
Energie. Am Samstag, 3. März um 20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

■ Dritte Wahl  Im deutschsprachigen Punkrock sind Dritte Wahl seit Jah-
ren eine Institution. Gefühlt touren die vier Musiker aus Rostock ständig
quer durchs Land. Im Frühjahr 2017 machte die Band nun nach knapp
drei Jahrzehnten zum ersten Mal eine längere Bühnenpause, um die Arbeit
an ihrem neuen Album abzuschließen. Der aktuelle Longplayer mit dem
Namen „10“ schlug direkt auf Platz 12 der Charts ein und seitdem geht
es wieder auf die Straße und durch die Clubs. Unter dem Motto „Elfentanz
und Tortenschlacht“ gibt es ein neues Programm mit neuen Songs, etlichen

Klassikern und eini-
gen Überraschun-
gen zu hören und
zu sehen. Im Jahr
2018 feiert die
Band dann den
dritten runden Ge-
burtstag. Wer die
s y m p a t h i s c h e n
Herren von der
Küste noch einmal
U30 sehen möchte,
sollte sich die Gele-
genheit nicht neh-
men lassen. Am
Samstag, den 17.
März um 19.30
Uhr im Substage.

http://www.tibolin.de
http://www.hergard.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.wlhartmann.com
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Boybands Forever  Ob „New Kids on the Block”, „Take That”, „Back-
street Boys” oder „One Direction” – nichts polarisiert und fasziniert so sehr
wie Boybands. Seit Generationen verkaufen sie weltweit Millionen Tonträ-
ger und brechen mindestens ebenso viele Herzen. Riesenerfolge, Massen-
hysterien, ungebrochene Begeisterung und unsterbliche Popsongs. Boy-
bands Forever ist eine Musical-Show, die uns das Phänomen und sein Er-
folgsgeheimnis ergründen lässt – Step by Step und Hit für Hit. Zwei Stunden
voller perfekter Choreografie, beeindruckender Dancemoves und cooler
Styles, aber auch viel Spaß, Selbstironie und vor allem einzigartiger Me-
lodien mit den so besonderen Gesangsharmonien. Für die künstlerische
Umsetzung konnte Marvin A. Smith für die Choreografien gewonnen wer-
den. Er gilt als internationaler Fachmann in dieser Sparte, arbeitete mit
Weltstars wie Michael Jackson, En Vogue, Donna Summer oder Anastacia
und hat sich mittlerweile auch in Deutschland, nicht zuletzt durch seine
Arbeit mit Helene Fischer, einen Namen gemacht. Die musikalische Leitung
für Boybands Forever hat Christoph Papendieck übernommen. Er gehört
als musikalischer Direktor ebenfalls zum Kreativteam von Helene Fischer,
ist aber auch Produzent, Songwriter und international gefragter Live-Mu-
siker u.a. als Keyboarder für Tom Jones. Für den Roten Faden durch die
Show sorgt ein Moderator. Die Comedian Ole Lehmann und Dittmar Bach-
mann werden dies alternierend tun und ihren Beitrag leisten, um mit dem
Publikum die wilde, aber auch merkwürdige Welt der Boybands zu feiern.
Am Donnerstag, den 1. März um 20.00 Uhr in der Schwarzwaldhalle.

■ We invented Paris  Das Kollektiv um den Basler Sänger und Song -
writer Flavian Graber vereint Musiker, Designer und Filmemacher und er-
findet seine Architektur und sein Klangbild seit dem Startschuss vor sieben
Jahren immer wieder neu. Nach zwei erfolgreichen Album-Veröffentli-
chungen und über 250 Shows in ganz Europa, entschieden sich Graber
und seine Mitstreiter vor zwei Jahren für eine kreative Schaffenspause und
bewusste Rückbesinnung zu den eigenen Wurzeln. Jetzt sind We Invented
Paris zurück –mit klarer Haltung und neuer Musik. Das frische Songma-
terial markiert dabei einen gravierenden Einschnitt in das bisherige Folk-
Pop-Gewand der Schweizer: Die Akustikgitarre ist der Keytar gewichen
– und damit der Songwriter-Habitus der retro-elektronischen Popmusik.
We Invented Paris liefernden perfekten Soundtrack eines 80er-Cyber-
punk-Dramas, das im Jahre 2018 spielt. Ihr aktuelles Album „Catas -
trophe“, eine in sich konsistente Platte der Widersprüche, die durch ihren
Titel bereits die aktuelle weltpolitische Relevanz andeutet, ist ein popmu-
sikalischer Weckruf, ein Appell an die Selbstverantwortung, vorgetragen
im Maßanzug mit gewagt-kitschigem Designerhemd. Nie zuvor konnte
bei We Invented Paris so viel getanzt und zugleich so viel nachgedacht
werden. Die Musik versprüht Charisma und unperfekten Glamour und ist
ein gesellschaftskritischer Tanz zu retro-elektronischer Popmusik mit einer
Botschaft, die aktueller nicht sein könnte: Aufstehen, sich bewegen, etwas
bewegen. Am Donnerstag, 1. März um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.

Sascha Jäger Stuckateur- und Malerbetrieb
Inhaber: Sascha Rabold (ehemals Jäger)
Brunnenstraße12 Tel. 07248 - 934 221
76359 Marxzell Mobil 0152 - 319 735 24
E-Mail: stuckateur-maler-jaeger@t-online.de

http://www.penell.de
http://www.zimmerei-noeldge.de
http://foerderkreis-kultur.de
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Das legendäre Hippie-Musical hat auch 50 Jahre nach seiner Uraufführung nichts
von seiner Energie verloren. „The American Tribal Love-Rock Musical“ feierte 1966
als Off-Broadway-Inszenierung seine Uraufführung und gilt bis heute als Meilenstein
des Musiktheaters. In „Hair“ sucht die Hippiebewegung der 68er ein neues Lebens-
gefühl: eine Gesellschaft jenseits von Krieg, Rassentrennung und Autorität. Eine Ära
im Zeichen von „Aquarius“. Make love, not war! Im Musical „Hair – The American
Tribal Love-Rock Musical“ erleben die Zuschauer nicht nur eine brillante Show aus
Tanz, Musik und farbenfrohen Kostümen, sondern nehmen gleichzeitig an einer un-
terhaltsamen und dramatischen Geschichtsstunde teil. Untermalt wird die Geschichte
mit der seinerzeit für Musicals überwältigenden Anzahl von über 30 Song-Titeln. Die
Texte von James Rado und Gerome Ragni sowie die Musik von Galt MacDermot
haben die Popkultur ihrer Zeit entscheidend geprägt , die Songs von „Aquarius“ und
„Hair“ bis „Hare Krishna“ und „Let
the sunshine in“ sind bis heute legen-
där. Das Musical wird umgesetzt von
der „Broadway Musical Company
New York”. Am Sonntag, 29. April
um 19 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

29.4.: Hair

Mit seinen zwei Debüt-
Shows, die von 2014 bis
2017 unermüdlich auf
Tournee waren, hat das En-
semble der Danceperados
bewiesen, dass das Kon-

zept, sowohl zu unterhalten als auch irische Geschichte kreativ zu interpretieren, den
Zeitgeist trifft. Die Zuschauer gehen nach Hause mit dem Gefühl, als hätten sie einen
großen Kinofilm gesehen haben, dessen Handlung ihnen bis unter die Haut ging.
Was die Danceperados von einer herkömmlichen Tanzshow unterscheidet, ist die
Qualität der Tänzer, Musiker und Sänger. Sie leisten sich den Luxus, gleich ein Sextett
mit auf Tour zu nehmen. Die Musiker und Sänger gehören zur Crème de la Crème
des Irish Folk und wurden international mehrfach ausgezeichnet. Choreograph ist
der zweimalige „World Champion“ Michael Donnellan. Er war Solist bei Riverdance
als auch bei Lord of the Dance. Freitag, 13. April 20 Uhr im Konzerthaus.

13.4.: Danceperados

                          präsentiert:
DO 01.03.18      BOYBANDS FOREVER
20.00 Uhr           Die Show mit den Hits der                    Schwarzwaldhalle
                          größten Boygroups                               Karlsruhe
                    
SO 11.03.18      CARA 
19.00 Uhr           „Yet we sing“ – Live 2018                     Festhalle Durlach
                    
16.3.18  20 Uhr   BAROCK 
17.3.18  20 Uhr   AC/DC – Best of & Rarities                  Festhalle Durlach
                    
MI 21.03.18       HANS SÖLLNER 
20.00 Uhr           Solo                                                      BadnerHalle Rastatt
                    
FR 13.04.18       DANCEPERADOS of Ireland
20.00 Uhr           Irish Music, Song & Dance                   Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 29.04.18      HAIR
19.00 Uhr           The American Tribal
                          Love Rock Musical                               Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 19.05.18       Simon & Garfunkel Tribute
20.00 Uhr           Graceland meets Classic                     Badnerlandhalle
                          mit Band und Quartett                          Karlsruhe-Neureut
                    
SO 24.06.18      Die AMIGOS
16.00 Uhr           „Gold“-Tournee 2018                            Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 28.07.18       PHIL – Open Air
20.00 Uhr           „20th Anniversary –
                          IN THE AIRport TONIGHT“                  Flugplatz Bruchsal
                    
DI 02.10.18        NIEDECKENS BAP               Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           Tour 2018                                             Karlsruhe
                    
MI 03.10.18       JULIA ENGELMANN             Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           „Poesiealbum“-Live 2018                     Karlsruhe
                    
SO 14.10.18      The Irish Folk Festival 2018
19.00 Uhr           „Music knows no borders“-Tour            Konzerthaus Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.badenbadenevents.de
http://www.bestgermantickets.de
http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Sebastian Krämer:
„Im Glanz der Ver-
geblichkeit – ver -
gnügte Elegien“  Man
weiß nicht, wer mehr zu
bedauern ist, der Jam-
merlappen oder die, die
er nass macht – während
sich zeitgenössischer
Deutschpop in der Exal-
tierung von Emotionen
gefällt, verlegt Sebastian
Krämer sich aufs Ge-
genteil: beispielhafte
Contenance als Umzäu-
nung beispielloser Ab-

gründe. Vergnügte Elegien (ein Genre, das zu diesem Zweck eigens er-
funden werden musste) führen den Beweis: Schlimmes kann durchaus
bekömmlich sein – je nachdem, wie man es anrichtet. Die Quellen, aus
denen diese etwas anderen Stimmungslieder schöpfen, sind dunkel. Dra-
matis personae: eine Puppe im Garten, eine Skulptur von Barlach, die Kin-
der einer geläuterten Hexe im Linienbus, Mops und Bienenstich. Was sich
in den Augen dieser Figuren spiegelt wie die Lichter vorbeihuschender
Fahrzeuge bei Nacht, erreicht uns nur als dumpfe Ahnung. Mediale Ka-
tastrophen verstauben auf Wiedervorlage; Krämer macht sich seine Sor-
gen noch selber. Und wie sich das für Sorgen so gehört, ist er noch nicht
mit ihnen fertig geworden. Unter der Oberfläche beschwingter Melodien
und eleganter Erzählungen schwelen Unheil, Trauer, Verlorenes, Vergeb-
liches. Dieser Chansonnier beherrscht die Kunst der Modulation auf allen
Ebenen. Oder ist er ihr selbst hilflos ausgeliefert? Sein musikalisches Vo-
kabular reicht von Swing bis Wiener Schule. In den Kommentaren gibt
sich Krämer kapriziös, in den Liedern lieblich bis derb. Und je burlesker
die Fassade, desto filigraner die Botschaft. Das ist Klagen auf hohem Ni-
veau. Sebastian Krämer erhielt 2017 den Deutschen Musikautorenpreis
und den Deutsch-Französischen Chansonpreis sowie den Deutschen Ka-
barettpreis 2012 und den Deutschen Kleinkunstpreis 2009 und einige
mehr. Am Samstag, den 17. März um 20 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

■ Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie: „Gleich knallt’s“ Ent-
waffnend komisch bis romantisch-melancholische, politisch-agitierend bis
kalauernd versöhnliche, junge Kleinkunst – Das Geld liegt auf der Fens -
terbank, Marie haben ihre eigene Form des Kabaretts gefunden. Wenn
sich das real-fiktive Liebespaar nicht gerade äußerst unterhaltsam ver-
quatscht, singen und tanzen sie selbstkomponierte Lieder, spielen auf der
Lichtorgel und führen eine Smartphonie auf. Ein Knaller folgt auf den an-
deren. Aber ganz leise. Kurz vor dem Weltuntergang bringen Wiebke Ey-
mess und Friedolin Müller ein neues Programm auf die Bühne. Während
die Zivilisation eine Endzeitmelodie aus dem letzen Loch pfeift, basteln die
Zwei von der Fensterbank an einem finalen Feuerwerk, das nur aus Zünd-
schnüren besteht. Und im Kopf der Zuschauer beginnt es zu leuchten.
Nach „MitternachtSpaghetti“ und „Paradiesseits“ geht ihr einzigartiges
Wort- und Sing-Duell nun mit „Gleich knallt’s“ in die dritte Runde! Wieder
ist das Private politisch und jeder Disput führt vom Hölzchen auf Stöckchen
und zurück. Bis es knallt. Oder auch nicht. „Wiebke Eymess und Friedolin
Müller sind alles in einem. Sie sind beide fantastische Musiker, sie sind ur-
komische Komödianten und Situationskomiker, sie sind Sprachakrobaten
und Vieldiskutierer und sie vollführen zusammen eine ganz wundervolle
Parodie auf das Akademiker-Paar von heute. Loriot im 21. Jahrhundert“,
so die Passauer Neue Presse. Am Freitag, 23. März 20 Uhr im Tollhaus.

TOP Ange
bot im Mä

rz:

Pierre Larousse Blanc de Blancs

brut 75 cl 10 % Rabatt
auf den Flaschenpreis

http://www.cfgv.com
http://www.schwimmbad-henne.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Jens Neutag & Robert Griess  Jens Neutag (Bild unten) sagt: „Es
reicht!“ Wenn Trump, Erdogan und all die unzähligen hirnlosen Rechts-
populisten in Europa mit Realsatire dem Kabarett das Wasser abgraben,
dann holt er zum ultimativen Gegenschlag aus: Er geht als Kabarettist in
die Politik. Nicht irgendwie, sondern ganz zielstrebig. Also, so zielstrebig
wie es die Generation „um die 40“ eben macht. Man sagt nicht wirklich
Ja, aber weil man auch nicht Nein gesagt hat, steht man irgendwann auf
dem Wahlzettel. Und wenn er schon einmal das Sagen hat, dann wird
alles anders, jetzt, sofort und „Mit Volldampf“. Robert Griess sieht das
ähnlich. Ob in Politik, Wirtschaft oder Medien. Ob in den USA, Syrien
oder in Sachsen. Ob Putin, Trump oder Seehofer – das Motto der han-
delnden Akteure lautet
überall: „Hauptsache, es
knallt!“ Rund um den Glo-
bus Krisen, Kriege und
Katastrophen. Das macht
schlechte Laune? – Nicht
mit Robert Griess! In dem
neuen Programm des Köl-
ner Kabarettisten wird
scharf geschossen: mit
Pointen, Gags und aber-
witzigen Szenen. Die Zu-
schauer können sich end-
lich über die politischen
Themen amüsieren, die
sonst nur schlechte Laune
machen. 1. März um 20
Uhr im Runden Saal des
Kurhauses Baden-Baden.

■ NightWash Die Kult-
Comedy-Show NightWash
live gastiert ein weiteres Mal
in Ettlingen. Am Donners-
tag, den 8. März um 20 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle
präsentiert der Gewinner
der Talentschmiede im
„Quatsch Comedy Club“,
Marcel Mann, die Comedi-
ans Jan van Weyde, Osan
Yaran und Thomas Schmidt.
NightWash ist DIE Marke
für Stand-Up Comedy in
Deutschland und auch DAS
Sprungbrett für Nachwuchs -
talente. Der Moderator Mar-
cel Mann (Bild) ist Wahlber-
liner und der Synchronspre-
cher unter den deutschen
Comedians, oder sozusa-

gen „The Voice of Comedy“. Das Gesicht ist neu, doch seine Stimme ist
seit Jahren im Fernsehen und im Kino zu hören. Leider stirbt er meistens
tragisch bei der Arbeit. Davon und von weiteren Kuriositäten aus seinem
Leben auf der Tonspur erzählt Marcel rasant und stimmgewaltig. Bleibt
nur noch die Frage: Woher kennen bitteschön alle diese Stimme? „Große
Klappe die Erste”: Jan van Weyde ist Comedian, Schauspieler und Syn-
chronsprecher und lebt sozusagen von Erspieltem und Ersprochenem. Jan
bewegt sich in einer Welt aus schönem Schein, Castingwahn und Kom-
merz, in der oft Aberwitziges von ihm verlangt wird. Sein Beruf steht im
krassen Gegensatz zur Bodenständigkeit seines Familienlebens und damit
seiner wohl wichtigsten Rolle, nämlich der als Papa. Der Wahl-Ossi Osan
Yaran ist einer der heiß begehrtesten Newcomer. Er thematisiert in seinen
Bühnenauftritten sein aufregendes Leben an der Grenze Ostberlins. Der
extrem extrovertierte Komiker, der durch seine Energie, seinen Blickwinkel
und seine spitzen Pointen das Publikum begeistert und mitreißt, nimmt Sie
mit in seine Welt, in alle Schubladen, in die er regelmäßig in seinem Alltag
gesteckt wird. Er gibt tiefe Einblicke in seine türkische Familie, seine Arbeit
als Lidl-Angestellter und seine alltäglichen Erlebnisse in Berlin. Immer wenn
man denkt, es geht nicht absurder, setzt Osan noch einen drauf. Der Kölner
Comedian Thomas Schmidt ist erfolgreicher Teilnehmer des NightWash
Talent Awards 2015. Thomas ist ein ganz normaler Chaot und erzählt
Anektdoten überraschend und schlagfertig aus seinem Alltag. Mit einer
Vorliebe für Comic-Helden und bunte Caps ist Thomas mit seiner entspann-
ten und natürlichen Art ein vielversprechender Comedian. Vielseitig, gren-
zenlos und ultimativ komisch. Die wohl beste Comedy Mix Show Deutsch-
lands. Tickets an der Abendkasse, bei der Stadtinfo Ettlingen unter Telefon
(0 72 43) 101-333, unter www.ettlingen.de und unter www.reservix.de

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Hier finden Sie uns: www.adamshof.de
Rheinzaberner Straße 1  ·  76870 Kandel  ·  Ausfahrt A65  ·  Kandel Mitte,

Telefon 07275-4870  ·  Mobil: 0177-5256826

O S T E RN AU F D EM ADAMSHOF
Es ist wieder soweit: Ostern steht vor der Tür !

Ab dem 18.3.2018 hat unser Biergarten wieder täglich geöffnet
• durchgehend warme Küche und eine entspannte Atmosphäre unter Birken 
• 2 große Kinderspielplätze mit Trampolin, Hüpfburg und vieles mehr! 
• Großes Tiergehege mit Pferden, Rehen und Gänsen
• jeden Sonntag Live Musik 

Am 18.3. 2018 
findet das traditionelle Schaufärben im Adams-Hof statt. 

Erleben Sie, wie die vielen Eier ihre bunte Farbe bekommen. 

Am 25.3.2018
findet zusätzlich ein großer Ostermarkt mit vielen verschiedenen

Ständen statt. Ein wunderbares Flair das sie sich nicht entgehen lassen sollten.

In der Woche vom 26.3. bis 30.3.2018
bekommen Sie täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr frisch gefärbte Eier

KARFREITAG, 30.3.2018 ERLEBNIS FÜR KLEIN UND GROSS 
• Traditionelles Fischessen im Biergarten 
• Und für unsere kleinen Gäste: Osterhasen-Fallschirmspringen ab 14 Uhr

Das Adams-Hof Team freut sich auf Sie
und wünscht Frohe Ostern

http://www.kandel-adamshof.de
http://www.villamusica.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Piggeldy und Frederick“  Das kleine Schwein Piggeldy hat viele
Fragen – das große Schwein Frederick hat viele Antworten. Diese Kom-
bination macht aus den beiden das perfekte Geschwisterpaar. Egal wie

oft Piggeldy seinen großen Bruder mit
Fragen löchert, Frederick hat immer
eine tiefsinnig-unsinnige Erklärung
auf Lager. Er weiß, was Freundschaft
ist, wie man Alleinsein erklärt und
wozu eine Badewanne dient. Denn
für Frederick ist nichts leichter als das.
Die Premiere ist am Samstag, den
24. März um 16 Uhr in der marotte.

■ „Die Drei von der Tankstel-
le“ – eine musikalische Komö-
die  „Ein Freund, ein guter
Freund“ … mit diesem Lied versi-
chern sich die drei Lebemänner
Willi, Hans und Kurt nach einer
gemeinsamen Weltreise ihrer un-
verwüstlichen Freundschaft, der
nichts und niemand etwas anha-
ben kann. Doch die Prüfung folgt
auf dem Fuß: Vom einen Tag auf
den anderen sind sie auf einmal
keine Millionäre mehr, sondern
pleite. Das Haus samt Mobiliar

wird gepfändet und der Bankier hat sich mit all ihrem Geld auf die Fid-
schi-Inseln abgesetzt. Doch so leicht geben die drei Freunde nicht auf, an
einer verlassenen Landstraße kommt ihnen die Idee, eine heruntergekom-
mene Tankstelle aufzupolieren und neu zu eröffnen. Sie planen ihr ganz
großes Comeback ins Arbeitsleben. Als Lilien Kosmann, jung, schön, im
schnittigen Cabrio, in das Leben des Junggesellentrios fährt und sich alle
drei gleichzeitig in sie verlieben, werden nicht nur die erotischen Verhält-
nisse unübersichtlich, auch das geschäftliche Arrangement der Jungun-
ternehmer gerät in Gefahr. Lilien hat ihrerseits inzwischen Klarheit gefun-
den und eine Entscheidung getroffen, Willi ist der Mann ihres Herzens.
Aber wie es den anderen sagen? Edith, die Freundin von Liliens Vater,
Konsul Kosmann, weiß Rat. Alle Drei sollen gleichzeitig in einen Nachtclub
eingeladen werden, damit Lilien reinen Tisch machen kann. Doch die
Nacht endet in einem Desaster. Die berühmte Verfilmung mit Heinz Rüh-
mann, Willy Fritsch und Oskar Karlweis wurde 1930 im Berliner Gloria-
Palast uraufgeführt und gilt als erster deutscher Blockbuster. Unvergessen
sind die Melodien des bedeutenden Komponisten Werner Richard Hey -
mann wie „Ein Freund, ein guter Freund“ oder „Liebling, mein Herz lässt
Dichgrüßen“. Die Karlsruher Aufführung wird mit vielen Ufa-Hits gespickt
und von einer Live-Band begleitet. Mit Josephine Bönsch (Bild), Manuel
Dengler, Oliver Fobe, Daniel Kozian, Maja Müller und Matthias Zeeb.
Premiere ist am Freitag, den 9. März um 19.30 Uhr im Kammertheater.

■ „Das Dschungelbuch, oder Mogli und Che“  Im Kellertheater „Die
Käuze“ ist seit November ein Dschungel aufgebaut, denn „Das Dschun-
gelbuch, oder Mogli und Che“, frei nach Kipling von Carl und Thomas
Kaufmann, steht auf dem Spielplan. Noch bis zum 17.3 wird das Stück
donnerstags, samstags und sonntags, jeweils um 16 Uhr, aufgeführt. Im
Dickicht von Bäumen und Lianen tummeln sich neben den bekannten Cha-
rakteren des unbekümmerten Balu, des Panthers Baghira und des Men-
schenkinds Mogli auch
spielfreudige Affen und
Elefanten. Mogli muss
zu den Menschen zu -
rückgebracht werden,
widersetzt sich aber, ob-
wohl das Mädchen
Che, das auch im
Dschungel gestrandet
ist, nur zu gerne ins
Menschendorf zurück-
kehren würde. Doch die
Kinder leben gefährlich.
Mogli und Che werden entführt, Balu und Baghira, müssen sie aus der
Affenstadt befreien. Inzwischen schmieden der Tiger ShirKhan und der
Affenkönig Goran ihre Pläne...  Die Liedermeldodien und Texte sind selbst
entwickelt. Es wird also auch gesungen. „Immer fröhlich und heiter, so
steig ich auf die Leiter, bringe oben, die Liane an. sodass man prima schau-
keln kann!“ – so ein Darsteller des Balu beim päuslichen Bühnenbildum-
bau. Große und kleine Käuze stehen wieder zusammen auf der Bühne,
alles ist „Handarbeit“.  Ein Stück über Zusammenhalt und Freundschaft,
geeignet ab 5 Jahre. Im Theater „Die Käuze“, Königsberger Straße 9.

http://www.messe-karlsruhe.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Technologiefabrik Karlsruhe  – die „Gründerschmiede“
Startups, die eine innovative Idee haben, finden in der Technologiefabrik
der IHK Karlsruhe kompetente Hilfe. Die Technologiefabrik ist ein Innova-
tions- und Gründerzentrum, in dem besonders viele junge Unternehmen aus
dem High-Tech Bereich ansässig sind. Ziel ist es, junge Unternehmen in
der Anfangsphase ihrer unternehmerischen Tätigkeit durch verschiedene
Service- und Dienstleistungen zu unter-
stützen – hier kann die Technologiefabrik
auf über 30 Jahre Wissen und Erfahrung
zurückgreifen. 97 Prozent der bis heute
über 380 betreuten Startups konnten den
Schritt in die Unabhängigkeit erfolgreich
meistern. Durch diese Unternehmen wur-
den im Laufe der Jahre insgesamt über
6.500 hochqualifizierte Arbeitsplätze ge-
schaffen. Derzeit sind 80 eigenständige Unternehmen unter dem Dach des
Innovationszentrums angesiedelt, die insgesamt über 450 Mitarbeiter be-
schäftigen. Der Technologiefabrik wurde für ihre herausragenden Ver  -
diens te für die Wirtschaft Baden-Württembergs die Wirtschaftsmedaille des
Landes verliehen und sie ist anerkanntes Innnovationszentrum des Bun -
desverbandes deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren.
Weitere Informationen unter www.technologiefabrik-ka.de

V e r l o s u n g e n

Enissa Amani
Die Comedy-Preisträgerin geht
mit ihrem neuen Programm
„Mainblick“ auf Tour.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 11. Mai um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: April 2018
Letzte Zusendung: März 2019

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. März ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Rock meets Classic
Hier wird erneut die Crème de
la Crème der Rockmusik auf
einer Bühne vereint.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 17. April um 20 Uhr
in der MHP Arena Ludwigsburg

✂

Auf und davon
Eine Gaunerkomödie von Peter
Yeldam unter der Regie von
Jürgen von Bülow.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 6. April um 20 Uhr
im Karlsruher Jakobus-Theater

Die Teddy Show
Der Schauspieler und Entertainer
in seiner Show aus Comedy,
Musik und Tanzeinlagen.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 12. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

✂

✂

✂

http://www.restaurant-kouros.de
http://www.technologiefabrik-ka.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Die Jungfrau von Orleans“, von Friedrich
            Schiller, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            aus Moskau, Konzerthaus

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Dantons Tod“, Vortrag von Prof.Dr. Burghard
            Dedner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Wie wollen wir in Zukunft mit unserer Ver-
            gangenheit umgehen?“, Lesung und Podiums-
            gespräch, Bruchsal, Feuerwehrhaus, Friedrich-
            str. 78
19.30   „Abenteuer Deutschland – mit dem E-Bike
            durch die unbekannte Heimat“, Maximilian
            Semsch, Ziegler-Saal, Baumeisterstr. 18

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.30   „Dantons Tod“, SWR2 Hörspiel, „Fit fürs Abi in
            5 Tagen“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Dantons Tod“, Workshop mit Isabell Dach-
            steiner, „Fit fürs Abi in 5 Tagen“, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

F R  2 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Abrakadabra“, spektakuläre Zauberkunst und
            Comedy, präsentiert von Mister Black & Ursula,
            Kammertheater

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Gerd Knebel, „weggugge“, Tollhaus
20.00   Mundstuhl, „Mütze-Glatze! Simply the Pest“,
            das Jubiläumsprogramm, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.15   Jens Heinrich Claassen, „13 Zentimeter – aus
            dem Leben eines durchschnittlichen Mannes“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Martin Ramousse (Klavier), Werke von Bach,
            Ravel und Schostakowitsch, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Franco Fagioli & Il pomo d’oro, Händel-Gala,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   Balto, Rock Acoustic, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Heidrun Paulus (Flöte) und Naila Alvarenga
            (Klavier), „Charmantes Frankreich – Musik
            unseres Nachbarn“, Hagenbach, Altes Rathaus
20.00   Tiger Lillies, „Devil’s Fairground“, Tollhaus
20.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, TC Rüp-
            purr, Tulpenstr. 36
20.00   Smaf, „Boom“, die Band der „Pierre M. Krause
            Show“, special guest: Franziska Schuster (Ge-
            sang), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Arche 58, schräge Lieder und Texte, Mikado,
            Kanalweg 52

D O  1. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Boybands Forever“, die Show mit den Hits
            der größten Boygroups, Schwarzwaldhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jens Neutag & Robert Griess, Kabarett im
            Doppelpack, Baden-Baden, Kurhaus, Runder
            Saal

K O N Z E R T E
19.30   Stefano Montanari, „Barockgeister“, Christus-
            kirche, Mühlburger Tor
19.30   Landespolizeiorchester Rheinlandpfalz,
            Benefizkonzert, Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.00   „Boybands Forever“, die Show mit den Hits
            der größten Boygroups, Schwarzwaldhalle
20.00   We invented Paris, „Tour de catastrophe“, Toll-
            haus
20.15   CVJM-Posaunenchor und Barbara Ludwig
            (Orgel), Werke von Bach, Flor Peeters u.a.,
            Bruchsal, Lutherkirche,  Luisenstr. 6
20.30   Sona Jobarteh & Band, female singer & Kora
            virtuoso from a West African Griot family, Jubez
20.30   Graceland meets Classic, Tribute to Simon &
            Garfunkel, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Antilopen Gang, „Anarchie und Alltag“-Tour,
            Substage

T H E A T E R
18.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Gastspiel Theater Osnabrück, im Anschluss
            findet ein Nachgespräch statt, Theater Baden
            Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Urfaust“, von J.W. von Goethe, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Bundesanwaltschaft,
            Brauerstraße 30
20.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

■ Echoes  Pink Floyd – Giganten des
Progressive- und Art-Rock, Architekten
gewaltiger magischer Klanggebäude
mit einzigartiger musikalischer
Ästhetik – ein Monolith im Strom der
Rockgeschichte. Pink Floyd sind eine
der größten Bands aller Zeiten und
haben längst ihren Platz im Rock-
Olymp. Seit dem viel zu frühen Tod
des Pink Floyd-Keyboarders Richard
Wright im Jahr 2008 steht allerdings
auch endgültig fest, dass Pink Floyd
leider nie mehr in der Original -
besetzung zu sehen sein werden. Die
Pink Floyd-Tributeband Echoes mit
dem Gitarristen und Sänger Oliver
Hartmann (Rock Meets Classic,
Avantasia) trägt das Erbe dieser
legendären Band jedoch weiter. 
Echoes (aka Pink Floyds Meister -
schüler) haben das in den letzten
Jahren bei über 300 Konzerten,
darunter Festivals mit Jethro Tull, Joe
Cocker, Manfred Mann, Asia, The
Hooters, Ten Years After, The Sweet
u.v.a. europaweit eindrucksvoll
bewiesen und dabei zigtausende
Menschen begeistert. Sie nehmen ihr
Publikum mit auf eine höchst
emotionale Reise zur dunklen Seite
des Mondes, von „Ummagumma“
über „Meddle“, „Dark Side Of The
Moon“, „Wish You Were Here“,
„Animals“ und „The Wall“, bis hin zur
Post-Waters-Ära. Neben einem
umfassenden „Best Of Pink Floyd“
kommen dabei auch so manche fast
schon in Vergessenheit geratene
Werke wieder zu Gehör. Und
dennoch ist ein Echoes-Konzert kein
Nostalgie-Trip. Vielmehr zeigt die
Band mit immenser Spielfreude, Liebe
zum Detail, druckvollem Sound und
viel Respekt vor dem Original, dass
die komplexen Pink Floyd-Epen heute
noch genauso faszinierend und aktuell
sind wie zur Zeit ihrer Entstehung –
zeitlos eben. Dazu kommt, dem
Vorbild des Originals entsprechend,
eine aufwändige Bühnenshow, die
neben zahlreichen Lichteffekten auch
Videoprojektionen und andere
Elemente der Original Pink Floyd-
Shows enthält.
Am Freitag, 2. März um 21 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

Red Sparrow
Thriller, Mystery, USA, Regie: Francis Lawrence.
Dominika Egorova ist vieles. Eine hingebungsvolle Toch-
ter, entschlossen ihre Mutter um jeden Preis zu beschüt-
zen. Eine Primaballerina, die ihren Körper und Geist mit
eiserner Disziplin bis zum Limit pusht – und eine Meiste-
rin des verführerischen und manipulativen Kampfes.

Game Night
Komödie, Mystery, USA,
Regie: John Francis Daley, Jonathan Goldstein.
Eine Gruppen von Freunden, die sich regelmäßig zu
Spieleabenden treffen, finden sich plötzlich mitten in
einem rätselhaften Mordfall wieder.

Das schweigende Klassenzimmer
Drama, Deutschland, FSK: ab 12, Regie: Lars Kraume.
1956: Bei einem Kinobesuch in Westberlin sehen die
Abiturienten Theo und Kurt in der Wochenschau drama-
tische Bilder vom Aufstand der Ungarn in Budapest.
Zurück in Stalinstadt, wo sich die Oberschüler auf das
Abitur vorbereiten, entsteht der Plan einer solidarischen
Schweigeminute für die Opfer des Aufstands. 

Die Biene Maja 2 – Die Honigspiele
Trick, Komödie, Familie, Deutschland, Australien,
FSK: ohne, Regie: Noel Clearyr.
Im Bienenstock herrscht ein großer Aufruhr: Ein Gesand-
ter der Kaiserin hat den weiten Weg von Summtropolis
auf sich genommen, um den Bienen der Klatschmohn-
wiese eine wichtige Nachricht zu überbringen. Ob wohl
diesmal ihr Traum in Erfüllung geht und sie endlich an
den Honigspielen teilnehmen dürfen?

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2018&x=36&y=9
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Aurora + Malice In Wonderland, Local 
            Double Night, Jubez
20.30   TeGeVe, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25
21.00   Echoes, performing the music of Pink Floyd,
            Jubez

T H E A T E R
10.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Gastspiel Theater Osnabrück, im Anschluss
            findet ein Nachgespräch statt, Theater Baden
            Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio

15.00   „Dantons Tod“, Workshop mit Isabell Dach-
            steiner, „Fit fürs Abi in 5 Tagen“, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Dantons Tod“, Videoaufzeichnung der Eigen-
            produktion, „Fit fürs Abi in 5 Tagen“, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
20.00   „The Virgin Psychics“, Anime Film-Night,
            Filmpalast am ZKM

S A  3 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Abrakadabra“, spektakuläre Zauberkunst und
            Comedy, präsentiert von Mister Black & Ursula,
            Kammertheater
20.00   Michael Jackson Tribute Show, Kirchheim-
            bolanden, Stadthalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Götz Frittrang, „Götzseidank“, Orgelfabrik
20.30   Timo Bomelino, „Man muss die Dinge nur zu
            Ende“, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.00   Julia Fischer (Violine) und Yulianna Avdeeva
            (Klavier), Werke von Brahms, Szymanowski
            und Schostakowitsch, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Mike Cann, Rock Acoustic, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Bach forever“, Musical zum 333. Geburtstag,
            Evang. Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
19.00   Blockflötenorchester, Ensembles und Ge-
            sangsbeiträge der Musikschule Ettlingen,
            „Cantare et Sonare“, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
19.30   Barnabás Kelemen (Violine) und Deutsche
            Radio Philharmonie, Werke von Lilburn, Sibe-
            lius und Tschaikowski, Dirigent: Pietari Inkinen,
            Konzerthaus
19.30   „Tango – der letzte Kaffee“, Kammerkonzert,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   Aeham Ahmad & Edgar Knecht Trio, „Keys to
            Friendship“, Tollhaus
20.00   Michael Jackson Tribute Show, Kirchheim-
            bolanden, Stadthalle
20.00   Three D one P, unplugged, Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Ellen Andrea Wang, Klangpoetin aus Norwe-
            gen, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Amenra + Boris, die Macht aus Gent mit
            neuem Album „Mass VI“ und den grandiosen
            Japanern, Jubez
22.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, Pforz-
            heim, Irish Pub, Zehnthofstr. 5-7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.30   Baden Media Ü-30 Fete, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Anatevka“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Premiere anschließend
            Premierenfeier, Insel
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

■ Gerd Knebel: „weggugge“
Jeder kennt die Situation: Man sitzt

gemütlich daheim auf der Couch,
Chipstüte in der Hand und lässt den
anstrengenden Arbeitstag bei einem
schönen Horrorfilm ausklingen. Und

wenn’s einem kurz vorm Zu-Bett-
Gehen doch zu gruselig wird …

einfach zwischendurch schnell mal
„weggugge“. Mit Hilfe dieser

praktischen Technik kann man sich
jeden Psychothriller und Splatterfilm

bis zum Schluss anschauen, ohne
danach von Albträumen geplagt zu

werden. „weggugge“: Das hilft auch
im wahren Leben. Um uns herum

geschehen ja auch ständig
unangenehme, ungerechte oder

grausame Dinge, mit denen man sich
nicht unbedingt beschäftigen möchte.

Die Lösung ist so simpel wie genial:
Einfach „weggugge“! Und wer diese

Technik noch nicht beherrscht, dem
empfiehlt der Meister des Sarkasmus

sein neues Soloprogramm.
Bereits in den 80ern erlangte Gerd
Knebel als Sänger der Frankfurter

Kult-Band „Flatsch“ einen
bundesweiten Bekanntheitsgrad. Heute

ist der Comedian und Musiker in
zahlreiche Musik- und Theaterprojekte

involviert und genießt als die eine
Hälfte des Comedy-Duos „Badesalz“

Kultstatus. 
Am Freitag, 2. März
um 20 Uhr Tollhaus.

■ The Tiger Lillies  Seit 1989 haben
sich die Tiger Lillies zu einem der

originellsten Bühnenerlebnisse
entwickelt: eine Mischung aus der
makabren Magie eines Vorkriegs-

Berlin, anarchischer Opernmusik und
melancholischer Zigeunerseele; man

hört Echos von Bertold Brecht, Jacques
Brel, Edith Piaf und waschechtem

Punk. Ihre neue Show „Devil’s
Fairground“ ist eine Sammlung von

Songs, die an die ganz frühen Jahren
ihrer Karriere erinnern – Hedonismus,

Drogen, Parties, Hardcore, Liebe...
und viel Romantik. Der schräge,

komödiantisch-tragische Stil, originelle
Kostüme, Martin Jacques’

unverwechselbarer Falsettgesang und
die Instrumentierung mit Akkordeon,

Schlagzeug, singender Säge und
Piano machen die Tiger Lillies zu einer

einzigartigen Band. Schräg, dunkel,
berührend, exzentrisch und mit einer

angemessenen Prise schwarzen
Humors.

Am Freitag, 2. März
um 20 Uhr Tollhaus.

19.30   „Der Steppenwolf“, nach Hermann Hesse,
            Badische Landesbühne, Einführung 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Wie viele bin ich?“, Theaterstück von Frauen
            für Frauen, Gastspiel von Werkraum Karlsruhe,
            Jakobus-Theater
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Otello darf nicht platzen“, Komödie von Ken
            Ludwig, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Kathari-
            na Siefert, Badisches Landesmuseum
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.00   „Dantons Tod“, Vortrag von Prof.Dr. Burghard

            Dedner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Dantons Tod“, Vortrag von Prof.Dr. Burghard
            Dedner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Berufsfelder und Arbeitsmarktperspektive
            im Fernstudium“, FernUniversität in Hagen,
            Regionalzentrum Karlsruhe, Kriegsstr. 100
17.00   „Berufsfelder und Arbeitsmarktperspektive
            im Fernstudium“, offene Informationsveran-
            staltung zum bundesweiten Fernstudientag,
            Agentur für Arbeit, Brauerstr. 10
19.30   „Die (künstlich-)intelligente Stadt“, 22. Karls-
            ruher Gespräche, KIT Campus Süd, Audimax,
            Straße am Forum 1
20.00   „Die Biografie – ein Kunstwerk“, Vortrag und
            Gespräch mit Heinrich Köhler, Podium 3, Gar-
            tenstr. 39

K I N D E R
15.00   „Abrakadabra“, Kinder-Zaubertheater, präsen-
            tiert von Mister Black & Ursula, Kammertheater

D I E S  &  D A S
14.00   Slam-Workshop, Leitung: Lars Ruppel, „Fit
            fürs Abi in 5 Tagen“, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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S O  4 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Abrakadabra“, spektakuläre Zauberkunst und
            Comedy, präsentiert von Mister Black & Ursula,
            Kammertheater

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Wir schweifen APP“, Musik-Kabarett mit
            Markus Kapp, Das Sandkorn, Fabrik

K O N Z E R T E
11.00    Reindeers, Rock ‘n’ Roll der 50er bis 70er
            Jahre, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rhein-
            str. 4
11.00    5. Sinfoniekonzert, Werke von Walton, Britten
            und Elgar, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
11.00    Oxalys Ensemble, Matinée für Bläser- und
            Streicherensemble, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Andreas Reibenspies (Bariton) und Peter
            Nelson (Klavier), Hugo Wolf: „Mörike-Lieder“,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Heidrun Paulus (Flöte) und Naila Alvarenga
            (Klavier), „Charmantes Frankreich – Musik
            unseres Nachbarn“, Gemeindesaal der Lauren-
            tiuskirche Hagsfeld, Schäferstr. 15
17.00   Chisako Okano (Klavier), Werke von Franck,
            Chopin, Brahms und Liszt, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
17.00   Internationale Händel-Akademie, „Zwischen
            Gestern und Heute“, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   Andreas Gundlach, „Das Buttermesser –
            mein Streichinstrument“, Klaviermusikunter-
            haltung, Nöttingen, Löwensaal

S A  3 . 3 .
T H E A T E R
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Daniel Glattauer,
            Neues Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 5
20.00   „Otello darf nicht platzen“, Komödie von Ken
            Ludwig, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Figürliches Malen in der Kunsthalle und im
            Ateleier“, Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung in engli-
            scher Sprache, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die (künstlich-)intelligente Stadt“, 22. Karls-

            ruher Gespräche, Saal Baden der IHK Karls-
            ruhe, Lammstr. 13-17
16.00   „Die keramischen Arbeiten von Hans
            Thoma“, Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „Brandgefährlich. Wie das Schweigen der
            Mitte die Rechten stark macht“, Lesung und
            Diskussion mit Markus Nierth, Stadtbibliothek
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
12.00   „Gepanzerte Ritter – wie Schildkröten oder
            Krebse“, Kinderaktion mit Basteln, mit Dipl.-
            Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Abrakadabra“, Kinder-Zaubertheater, präsen-
            tiert von Mister Black & Ursula, Kammer-
            theater
15.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte
15.00   5. Karlsruher Jugendkonferenz, „Deine Ideen
            für Deine Stadt!“, Rathaus, Bürgersaal
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

K O N G R E S S E
15.00   5. Karlsruher Jugendkonferenz, „Deine Ideen
            für Deine Stadt!“, Rathaus, Bürgersaal

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

D I E S  &  D A S
           Schulranzen-Familientage, Papier Fischer,
            Kaiserstr. 130
10.00   „Zivilcourage? Aber sicher!“, Workshop,
            Anmeldung: info@hv-aue.de, Evang. Gemein-
            dezentrum Luther-Melanchton, Bilfingerstr. 5
11.00    „Tag der Archive“, „Bürgerrechte und Demo-
            kratie“, Stadtarchiv, Markgrafenstr. 29
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
19.30   Arte-Filmnacht, im Rahmen der 22. Karlsruher
            Gespräche, Schauburg, Marienstr. 16

■ Hugo Wolf: „Mörike-Lieder“ Die
insgesamt 53 Mörike-Lieder von Hugo
Wolf zählen zu den Höhepunkten des
lyrischen Werks von Hugo Wolf. Man
findet Erlebnislyrik, Liebeslieder,
Balladen und musikalische
Impressionen – sie geben wechselhafte
Stimmungen und Inhalte wieder, sind
oft sehr kurz und fordern ihren
Interpreten einiges an Ausdruckskraft
ab. Andreas Reibenspiess
gesangstechnische Versiertheit und
Musikalität des Vortrags geht mit Peter
Nelsons einfühlsamer, farbiger und
präziser Klavierbegleitung  eine
glückliche Verbindung ein. Das
Publikum erwartet ein besonderes
Konzert, das sich kein Liebhaber der
romantischen Liedkunst entgehen
lassen sollte.
Eintrittskarten unter
www.tickets-stadtkirche.de
Am Sonntag, 4. März um 17 Uhr in
der Kleinen Kirche, Kaiserstraße 131.

■ Frank Martin: „Golgotha“ Frank
Martins beeindruckendes und
ergreifendes Oratorium „Golgotha“
gehört neben den Bach’schen
Passionen zu den bedeutendsten
Passionswerken der Musikgeschichte.
Dem Schweizer Komponisten gelingt
mit diesem Werk ein gewaltiger
Brückenschlag über die Jahrhunderte:
Worten aus den biblischen Psalmen
und Evangelien werden Zitate aus den
„Confessiones“ (Bekenntnissen) des
Kirchenvaters Augustinus gegenüber -
gestellt. Was auch immer den Sohn
eines calvinistischen Pfarrers dazu
bewegte, diese Texte zu wählen und
das Werk in der Nachfolge Bachs und
doch in bewusster Abgrenzung von
ihm  zu schreiben – „Golgotha stellte
ein einzigartiges Ereignis in meinem
Leben als Komponist dar!“ , wie er
selbst sagte.
Der Bachchor Karlsruhe, bekannt für
seine interessanten und abwechslungs -
reichen Programme, wird dieses
gewaltige Werk mit dem erweiterten
Orchester „Camerata 2000“ und
namhaften Solisten am Karfreitag
aufführen. Die Leitung hat Kirchen -
musikdirektor Christian-Markus Raiser
(Bild oben).
Eintrittskarten unter
www.tickets-stadtkirche.de
Am Freitag, 30. März um 18 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.00   Tilman Lichdi (Tenor) und Thomas Seyboldt
            (Klavier), Schubert-Programm nach Gedichten
            von Mayrhofer, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Benefiz zugunsten der Selbsthilfe-
            gruppen „Leben nach Krebs“, Baden-Baden,
            Friedenskirche, Schwarzwaldstr. 131
19.30   Fishbach, Pop-Persona zwischen Kate Bush
            und Ian Curtis, Support: Beranger, Tollhaus
19.30   Huun Huur Tu, Obertongesang, Tollhaus
20.00   I am Oak, Folk, Indie, Acoustic, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35

T H E A T E R
18.00   „Gut gegen Nordwind“, von Daniel Glattauer,
            Neues Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 5
19.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Wohin des Wegs?“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Kunst und Technik, eine Einheit – wirk-
            lich?“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.15    „Durlacher Glanzstücke“, Führung durch die
            Sonderausstellung mit Angelika Herkert, Pfinz-
            gaumuseum

14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Günther Klotz. Ein Oberbürgermeister
            räumt auf“, Führung mit Judith Göhre, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
15.30   „Otto Dix, Die Sieben Todsünden“, Führung
            mit Pfr.Lic.theol. Michael Teipel, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Die (künstlich-)intelligente Stadt“, 22. Karls-
            ruher Gespräche, Podiumsdiskussion, Saal
            Baden der IHK Karlsruhe, Lammstr. 13-17
11.00    „Rund um das Glück“, musikalische Lesung
            mit Helga Jannakos und Doris Hach, Deutsches
            Musikautomaten-Museum, Schloss Bruchsal
15.00   „Es ist Liebe“, Lesung mit Stephan Porombka,
            im Rahmen der „22. Karlsruher Gespräche“,
            anschließend Autorengespräch, Eintritt frei,
            Anmeldung unter www.zak.kit.edu, Badisches
            Staatstheater, Studio

S P O R T
12.40   Wanderung von Berghausen nach Jöhlin-
            gen, Gehzeit: 2 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Berghausen, Halte-
            stelle Hummelberg
14.30   KSC II – TSG Backnang, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
17.30   PS Karlsruhe Lions – MLP Academics
            Heidelberg, Basketball Herren ProA, Europa-
            halle

K I N D E R
11.00    „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Abrakadabra“, Kinder-Zaubertheater, präsen-
            tiert von Mister Black & Ursula, Kammertheater
15.00   „Unterwegs nach Umbidu“, Familienkonzert
            mit „Die Schurken“, Ettlingen, Schlossgarten-
            halle
15.00   „Wilde Striche und bunte Kleckse – den
            informellen Malern auf der Spur“, Kinder-
            werkstatt mit Sanne Pawelzyk, Städtische
            Galerie
15.00   „Rumpelstilzchen“, Theater: „Die Schein-
            werfer“, Mikado, Kanalweg 52
15.00   „Des Kaisers neue Kleider“, mit dem SWR
            Vokalensemble und Lars Reichow, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Der Teufel der Rennbahn“, Krimidinner, Infos
            und Tickets: www.krimidinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofsplatz 2

D I E S  &  D A S
11.00    „Die (künstlich-)intelligente Stadt“, 22. Karls-
            ruher Gespräche, Podiumsdiskussion, Saal
            Baden der IHK Karlsruhe, Lammstr. 13-17

■ Trompete virtuos auf dem
Hambacher Schloss

Schwindelerregend virtuos spielt der
Karlsruher Trompeter Simon Höfele

am Sonntag, 4. März um 17 Uhr auf
dem Hambacher Schloss.

Mit 22 Jahren ist er schon „Rising
Star“ der BBC in London und „SWR2
New Talent“ beim Südwestrundfunk.

Für Neustadt-Hambach hat er sich
besonders brillante Trompetenstücke

herausgesucht: die „Solos de
Concours“ von Théo Charlier und das
erste Konzertstück von Vassily Brandt,

die Trompetensonate des Österreichers
Karl Pilss und die „Legende“ des

Rumänen George Enescu. Die
Pianistin Magdalena Müllerperth

begleitet und brilliert mit Ravel
(„Wasserspiele“) und Liszt (Schubert-

Bearbeitungen).
Tickets unter www.villamusica.de

und im Vorverkauf bei Villa Musica
in Mainz unter der Telefonnummer

(0 61 31) 9 25 18 00.

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Mit INFLOOR
über Stock & Stein
Das einzigartige Bodenbelagssystem

mit seinen selbsthaftenden
Teppichmodulen.

Einfachste und schnellste Verlegung
auf allen Unterböden.

http://www.heimidee.de
http://www.s-promotion.de
http://www.villamusica.de
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K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.30   „Mini Mutig und das Meer“, spannendes
            Piratenabenteuer, (ab 4 J.), Mühlacker, Uhland-
            bau, Uhlandstr. 7
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
9.30   „Das biblische Liebesgebot – Grundlagen,

            Abgrenzungen, individuelle und gesell-
            schaftliche Konkretisierungen christlicher
            Ethik“, Dipl.-Theol. Tobias Licht, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
19.00   Kiti Evseeva (Violine) und Mihee Kim (Kla-
            vier), Werke von Bach, Brahms und Janácek,
            Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-Leusch-
            ner-Str. 35

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   IT-TRANS, IT-Lösungen im öffentlichen Perso-

            nenverkehr, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
19.00   „St. Pauli, Leichen von der Stange“, Tatort-
            Dinner mit 4-Gänge-Menü, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

M O  5 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „The Blues Brothers Approved“, die offizielle
            Show mit Live-Band, Konzerthaus

K O N Z E R T E
20.00   5. Sinfoniekonzert, Werke von Walton, Britten
            und Elgar, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   Jam Session, Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Steffi Nerpel, „Voice
            of Germany“-Teilnehmerin 2017, Judys Pflug,
            Ochsentorstr. 24

T H E A T E R
11.00    „Half Broke Horses“, Gastspiel American
            Drama Group, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
16.00   „Half Broke Horses“, Gastspiel American
            Drama Group, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio

K I N D E R
10.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  6 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „St. Pauli, Leichen von der Stange“, Tatort-
            Dinner mit 4-Gänge-Menü, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Kiti Evseeva (Violine) und Mihee Kim (Kla-
            vier), Werke von Bach, Brahms und Janácek,
            Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-Leusch-
            ner-Str. 35
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Mendelssohn, Beethoven und Reger, Leitung:
            Heribert Beissel, Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Insel
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Insel
19.30   „Der Steppenwolf“, nach Hermann Hesse,
            Badische Landesbühne, Einführung um 19 Uhr,
            Mosbach, Alte Mälzerei, Alte Bergsteige 7
20.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Farbwelten Weiß: Nicolas de Staël, Land-
            schaft“, Führung mit Petra Erler-Striebel und
            Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Das biblische Liebesgebot – Grundlagen,

            Abgrenzungen, individuelle und gesell-
            schaftliche Konkretisierungen christlicher
            Ethik“, Dipl.-Theol. Tobias Licht, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

■ Cara  Cara schreibt mittlerweile seit
2003 Erfolgsgeschichte. Was als
„deutsche Irish-Folk Band“ begann,
hat sich zu einer der gefragtesten
modernsten Bands des Genre mit fast
ausschließlich selbst geschriebenem
Material, internationalem Line-Up und
weltweitem Renommée entwickelt.
Zwei Irish Music Awards holte die
Band, 2010 als „Best New Irish Artist“
und 2011 als „Top Group“. Sieben
Mal tourte die Band schon durch die
USA, u.a. als einer der Top-Acts beim
Milwaukee Irish Fest 2009 (130.000
Besucher) und beim Dublin Irish Fest
2014, dem weltweit größten Irish
Festival. Das Publikum huldigt der
Band mit Standing Ovations bei
Konzerten in Irland, England,
Dänemark, Holland, Frankreich,
Belgien, der Schweiz, Italien,
Österreich und Deutschland.
Das aktuelle Line-Up bringt Musiker
aus Schottland und Deutschland
zusammen und verbindet die reichen
Musiktraditionen ihrer Heimat-länder
mit der Irlands zu einem aufregenden
und einzigartigen Bandsound. Das
neue Album „Yet We Sing“ erschien
am 15. Januar 2016. Ihr letztes
Album „Horizon“ wurde weltweit von
der Fachpresse gefeiert und als die
bislang beste CD der Gruppe
gehandelt. Das „Irish Music
Magazine“ erkennt an, dass Cara
inzwischen zu den  „hottest Irish music
bands on the international circuit“
gerechnet werden müssen, und
nennt die Band gar in einem Atemzug
mit den besten irischen Bands der
letzten Dekade „Cara have joined the
ranks of Solas, Dervish and Altan“.
Cara steht für die gelungene
Verbindung von Gesang gleich zweier
herausragender Sängerinnen mit den
rasanten irischen Instrumentalstücken
auf allerhöchstem Niveau.
Darüberhinaus haben sie durch ihre
Eigenkompositionen und Arrange -
ments einen eigenen Stil geschaffen.
BBC Scotland Radio-Ikone Bruce
MacGregor staunte: „Cara sound like
a whole festival wrapped into one
band“. Virtuose Soli auf dem irischen
Dudelsack, rasante Geigenpassagen,
ergreifende traditionelle Balladen,
Singer-Songwriter, meisterhaftes Spiel
auf Gitarre und Bodhrán – die Liste
könnte noch lange weitergehen.
Abgerundet durch die charismatische
Bühnenausstrahlung und die
charmant-humorvolle Präsentation
garantiert ein Abend mit Cara
höchsten musikalischen Genuss und
beste Unterhaltung.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
unter Telefon (07 21) 23000
und www.foerderkreis-kultur.de
Am Sonntag, 11. März um 19 Uhr
in der Festhalle Durlach.

Genießen Sie auch unser preiswertes
Mittagsmenu von Dienstag bis Freitag

ab 16 Euro

Seit über
50 JAHREN

http://www.ristorante-adria.de
http://foerderkreis-kultur.de
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M I  7. 3 .
K O N Z E R T E
18.30   Sion Choi, Seyoon Jeon und Unhyeon Choi,
            Klavierabend mit Werken von Mozart, Beetho-
            ven, Brahms, Debussy und Liszt, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Labana, „Rock meets Cuba“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.30   Zugezogen Maskulin, „Alle Gegen Alle“ Live
            2018, Substage
20.30   Dikanda, Dikandish wild World Music from all
            over the east made in Poland, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Bundesanwaltschaft,
            Brauerstraße 30
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte

M U S E E N
13.00   „Farbwelten Weiß: Nicolas de Staël, Land-
            schaft“, Kurzführung mit Petra Erler-Striebel
            und Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Durlacher Urkunden aus dem Stadtarchiv“,
            Dr. Katrin Dort, Pfinzgaumuseum
19.30   „Krimineller Kaffeeklatsch“, Lesung mit Clau-
            dia Mummert, Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinz-
            talstr. 9
20.00   „Bunt, lebendig, stressig – Leben in binatio-
            nalen Partnerschaften“, Ulrich Beer-Bercher
            und Chantal Worré-Neff, Bildungszentrum
            Karlsruhe, Ständehausstr. 4,

S P O R T
19.00   KSC – SG Sonnenhof Großaspach, 3. Fuß-
            ball-Bundesliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
18.30   Sion Choi, Seyoon Jeon und Unhyeon Choi,
            Klavierabend mit Werken von Mozart, Beetho-
            ven, Brahms, Debussy und Liszt, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   IT-TRANS, IT-Lösungen im öffentlichen Perso-

            nenverkehr, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof

D O  8 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Simon Pearce, „Pea®ce on Earth!“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

20.00   Urban Priol, „gesternheutemorgen“, Tollhaus
20.00   NightWash, Marcel Mann präsentiert die
            Comedians Jan van Weyde, Osan Yaran und
            Thomas Schmidt, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Rolf Miller, „Alles andere ist primär“, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.00   2. Jugendkonzert, Béla Bartók: Konzert für
            Orchester, (ab 16 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Miu, „Leaf“, Pop mit Herz und Freiheitsdrang,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2
19.30   Musikkorps der Bundeswehr, Galakonzert,
            Konzerthaus
20.00   Mr. M’s Jazz Club, mit Mr. M’s All Stars Band,
            special guest: Helge Schneider, Baden-Baden,
            Kurhaus
21.00   Faid + Woman, Playground Session Vol. 4,
            Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, öffentliche Probe, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, öffentliche Generalprobe, Kam-
            mertheater
19.30   „Marleni“, Theaterstück von Thea Dorn, Das
            Sandkorn, Studio
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Agathe Notnagel & Herr Nachbar“, Nata-
            scha Gundacker, Eröffnung 13. Karlsruher
            marottinale, marotte
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Gemeindezentrum Ober-
            reut, Bernhard-Lichtenberg-Str. 44

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie

■ Dikanda Der Name Dikanda
stammt ursprünglich aus einer

Phantasiesprache, steht aber auch in
einem afrikanischen Dialekt für

Familie und ist wunderbar geeignet,
das familiäre Leben, den Musikstil und

die Emotionen der Gruppe
auszudrücken: Freude am Singen und

Spielen, Leidenschaft, Spontaneität
und jede Menge Energie. Dikanda,

1997 in Szczecin (Stettin) gegründet,
hat einen neuen, sehr lebendigen

Folklorestil geschaffen mit selbst
komponierten Texten und Melodien

aus Mazedonien, von Sinti und Roma,
Juden, Ukrainern, Polen, Russen,

Griechen, Bulgaren sowie von
Arabern und Türken und der Hohen

Tatra. Dabei geht es Dikanda nicht um
den x-ten Aufguss traditioneller
Standards oder irgendwelchen

ethnischen Klängen, sondern um die
Suche nach eigenen Tönen, die aus
der Kraft der Volksmusik schöpfen.
Den Kopf der Gruppe bildet Ania

Witczak (Akkordeon, Gesang)
unterstützt von Katarzyna Bogusz
(Gesang), Andrzej „Fis“ Jarzabek

(Violine, Gesang), Daniel
Kaczmarczyk (Perkussion), Grzegorz
Kolbrecki (Kontrabass), Piotr Rejdak

(Gitarre) und Szymon Bobrowski
(Trompete).

Dikanda macht sich mit ihrem
eigenwilligen Weltmusik-Mix auf die

Suche nach purer Emotion und kreiert
vulkanähnliche Musik, mit der sie nicht

nur treue Fangemeinden in Polen,
Tschechien, den USA, Österreich, der

Schweiz, Schweden, Griechenland,
Ungarn, Russland und Deutschland

gewinnen konnte, sondern auch den
ersten Preis im Eurofolk-Wettbewerb in

Plock. Außerdem wurde Dikanda
1999 mit dem Publikumspreis des

Wettbewerbes „Die neue Tradition“ in
Warschau ausgezeichnet. Im

November 2004 hat Dikanda den
„Eisernen Eversteiner“, Deutschlands

einzigen europäischen Folkpreis,
ausgelobt vom Malzhaus in Plauen,
erhalten. Dikanda hat bisher sieben

Alben herausgebracht: „Muziyka
czterech stron wschodu“ 2002,

„Jakhana, Jakhana“ 2004, „Usztijo“
(„Folker-CD des Jahres 2005“),

„Ajotoro“ 2007 und das Doppelalbum
„live“ 2010. Im März 2013 erschien

eine beachtenswerte Doppel-DVD
„Live in Zakopane“, im November

2013 das langersehnte sechste Album
„Rassi“ und im November 2014 „Live

in Zakopane“ als Doppelalbum.
Dikanda spielten neben zahlreichen

Clubkonzerten und Festivals u.a. sehr
erfolgreich beim Montreux Jazz

Festival, beim Tanz- und Folkfestival
Rudolstadt, beim Bardentreffen

Nürnberg, im Rahmen der Fußball
WM 2006 in Hannover, beim

Micro!Festival, Dortmund –
„Kemnade“ Internationales Festival,

Bochum – Folk im Schloss, Bad
Wildungen – Folk am Turm, Bad

Wünnenberg – Elbhangfest, u.v.m.
Am Mittwoch, 7. März

um 20.30 Uhr im Jubez.

Death Wish
Thriller, Remake, Action, Krimi, Drama, USA,
Regie: Eli Roth.
Remake des Rachethrillers „Ein Mann sieht rot“ aus dem
Jahr 1974, mit Bruce Willis statt Charles Bronson.

Operation: 12 Strong
Komödie, Mystery, USA,
Drama, Krieg, USA, Regie: Nicolai Fuglsig.
Während die ganze Welt in den ersten Tagen nach dem
11. September 2001 weiter schockiert den Atem anhält,
entsendet die US amerikanische Regierung eine erste
Bodenspezialeinheit von nur zwölf Elitesoldaten nach Af-
ghanistan auf eine extrem lebensgefährliche Mission.

Lucky
Drama, Komödie, USA, FSK: ohne,
Regie: John Carroll Lynch.
Lucky ist ein 90-jähriger Eigenbrötler, Atheist und Frei -
geist. Er lebt in einem verschlafenen Wüstenstädtchen
im amerikanischen Nirgendwo, bis er sich nach einem
kleinen Unfall seiner Vergänglichkeit bewusst wird. Zeit
dem Leben noch einmal auf den Zahn zu fühlen. 

Molly’s Game
Biografie, Drama, USA, China, FSK: ab 12,
Regie: Aaron Sorkin.
Die hübsche, junge Molly Bloom hatte schon eine Sport-
ler-Karriere als olympische Skifahrerin hinter sich, als sie
das große Geschäft mit der Organisation illegaler Poker-
spiele für sich entdeckte. Zu ihren besten Zeiten lockte
sie zahlreiche Hollywoodstars an ihre Spieltische und
machte Millionen damit, bis das FBI sie 2013 verhaftete.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=10&Y=2018&x=36&y=10
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20.00   Annette Postel mit Klaus Webel, „Auszieh’n“,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Straße
20.15   Volker Weininger, „Der Schulmärchenreport“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    2. Jugendkonzert, Béla Bartók: Konzert für
            Orchester, (ab 16 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
12.15   Karl Peterson (Klavier), Werke von Bach,
            Beethoven, Liszt und Skrjabin, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

D O  8 . 3 .
M U S E E N
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Große Welten – kleine Welten. Neue For-
            schungen zum spätantiken und frühmittel-
            alterlichen Ladenburg“, Dr. Roland Prien,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wanderungen durch Rom – versteckte

            Schätze abseits der Touristenpfade“, Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Anmeldung: 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
18.00   „Tricks und Betrügereien an der Haustüre
            und unterwegs“, Remigius Kraus, Anmeldung:
            07243/9474-6666, Volksbank Ettlingen, Wil-
            helmstr. 3-7
19.00   „An WOrt und Stelle, Lesebühne, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
11.00    „Pinocchio“, Koproduktion des Jungen Staats-
            theaters mit manufaktor, (ab 8 J.), Insel
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Wanderungen durch Rom – versteckte

            Schätze abseits der Touristenpfade“, Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Anmeldung: 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
10.00   Wanderung an der Alb entlang nach Rüp-
            purr, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Haltestelle
            Ettlingen Wasen
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   IT-TRANS, IT-Lösungen im öffentlichen Perso-

            nenverkehr, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.30   Internationaler Frauentag, „Feminismus ist
            unsere Kraft, solidarisch unser Kampf“, Vor-
            träge, Kabarett, Live-Musik, Walhalla, Augar-
            tenstr. 27

F R  9 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Dinner und Magie, mit dem Magierduo Golden
            Ace und 4-Gänge-Menü, Badisch Brauhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Björn Pfeffermann, „Meine Kresse! – Ein
            Mann sieht grün!“, Linkenheim-Hochstetten,
            Zehntscheuer, Karlsruher Str. 6
19.30   Sandra Da Vina, „Hundert Meter Luftpolster-
            folie“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Ba-
            den, Aschmattstr. 2

■ Steasy Im Jahre 2005 trat der in
Kiel beheimatete Rapper erstmalig auf
der geschichtsträchtigen Internet-
Battle-Plattform RBA in Erscheinung.
Wie auch viele andere inzwischen
etablierte Rapper von Kollegah bis
Cro feilte er dort an seinen Rapskills
und baute sich so eine erste kleine
Fanbase auf. 2007 machte Steasy
erstmals über die Reim Battle Arena
hinaus richtig auf sich aufmerksam,
als er einen Featurepart für das bis
heute legendäre Hollywood Hank
Album Soziopath beisteuerte.
Nachdem es anschließend etwas
ruhiger um den Kieler Künstler wurde,
meldete sich Steasy 2012 eindrucks -
voll zurück und mischte das zu dieser
Zeit in Deutschland prestigeträchtigste
Video-Battle-Turnier VBT auf, wo er
auf Anhieb das Viertelfinale erreichte.
Im selben Jahr erregte sein gefeierter
Remix von Rihannas Nummer-1-Hit
Diamonds in allen einschlägigen Hip-
Hop-Medien große Aufmerksamkeit,
ehe er dann 2013 seine Teilnahme an
der VBT Splash! Edition folgen ließ.
Mit seiner zum Markenzeichen
gewordenen arrogant-lässigen Art
setzte sich Steasy hier ungefährdet
gegen sämtliche Konkurrenten durch
und erlebte die bis dahin wohl
beeindruckendste Zeit seiner
Rapkarriere: Mit dem Turniergewinn
versammelte der Kieler ganz nebenbei
eine bemerkenswerte Anhängerschaft
und durfte als Krönung des Ganzen
gemeinsam mit seiner Federballklikke
vor tausenden feierwütigen Menschen
das Splash!-Festival auf der
Hauptbühne eröffnen. Parallel machte
Steasy mit der im Sommer 2013
gedroppten Free-EP Roughnecks
aufgepasst von sich reden und weckte
damit erneut die Aufmerksamkeit aller
relevanten deutschsprachigen
Rapmedien. Es folgte ein Juice-Artikel
in der Rubrik Hip Hope inklusive Song
auf der Juice-CD, anschließend ging
es auf zwei Touren mit dem
Chimperator-Künstler Weekend, die
die ambitionierte Truppe durch
Deutschland, Österreich und die
Schweiz führte. Diversen Festivalshows
in 2014, 2015 (u.a. Splash!, Afrika
Karibik, Spack) und einer weiteren EP
mit seinem Crewkollegen Zarte Lust
schloss sich eine erste vorsichtige
Albumankündigung an. Alle
diesbezüglichen Label-Angebote
lehnte der smarte Kieler dankend ab.
So konnte Steasy in aller Seelenruhe
und mit maximaler Selbstbestimmtheit
an seinem Debütalbum arbeiten und
nach zwei Jahren endlich fertigstellen.
Der Albumtitel spricht für sich: Steasy
ist sein eigenes Statussymbol! 
Am Donerstag, 15. März
um 20 Uhr im Substage-Café.

19.00   Mr. M’s Jazz Club, mit Mr. M’s All Stars Band,
            special guests: Magnus Lindgren (Saxophon),
            Cosmo Klein (Gesang) und Marialy Pacheco
            (Piano), Baden-Baden, Kurhaus
19.00   Rita Huber-Süß (Stimme), Annelie Groth
            (Geige) und Jeannette La-Deur (Klavier),
            Konzert zum 100. Todestag von Lili Boulanger
            und Claude Debussy, Staatliche Kunsthalle
19.00   Kevin Casey, Irish Rock solo, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Donots, Support: ZSK, Substage
20.00   Peter Fessler, „Solophonic“, Ausdruckssänger
            und Gitarrist par excellence, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.30   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop Night,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
20.30   Maja & The Jacks, Soul, Pop & Jazz, Mikado,
            Kanalweg 52
20.30   Peter Lehel’s FineFones Saxophone Quartet,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25

T H E A T E R
15.00   „Kuppe Wäschekind“, Natascha Gundacker,
            13. Karlsruher marottinale, marotte
15.30   „Half broke horses“, Theaterstück in engli-
            scher Sprache nach dem Roman von Jeannette
            Walls, American Drama Group Europe, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Faust II (Der Tragödie zweiter Teil)“, von
            Johann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Premiere, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Roméo et Juliette“, Oper von Charles Gou-
            nod, konzertante Aufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Daniel Glattauer,
            Neues Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 5
20.00   „Blind“, Duda Paiva, 13. Karlsruher marotti-
            nale, Tollhaus
20.00   „Otello darf nicht platzen“, Komödie von Ken
            Ludwig, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
16.00   „Von Arabesken und Talismanen“, Führung
            durch die Sammlungsausstellung „WeltKultur/
            GlobalCulture“ mit Kuratorin Dr. Schoole Mosta-
            fawy, Badisches Landesmuseum
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
18.30   „Ombra della sera – Kulturgenuss am
            Abend“, Genussführung durch die Ausstellung
            „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“,
            Anmeldung: 0721/926-6520, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „100 Jahre Frauenwahlrecht 1918-2018“,
            Vera Morelli, Gedok Künstlerinnenforum, Mark-
            grafenstr. 14

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
11.00    „Pinocchio“, Koproduktion des Jungen Staats-
            theaters mit manufaktor, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Kuppe Wäschekind“, Natascha Gundacker,
            13. Karlsruher marottinale, marotte
16.15   „Aesop’s Funky Fables“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikan. Bibliothek, Kanalweg 52
19.00   „Pinocchio“, Koproduktion des Jungen Staats-
            theaters mit manufaktor, (ab 8 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

G A S T R O N O M I E
20.00   Dinner und Magie, mit dem Magierduo Golden
            Ace und 4-Gänge-Menü, Badisch Brauhaus

S A  10 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „the show“, Streetdance-Wettbewerb, Infos
            unter www.the-show.eu, (12-15 J.), Jubez

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gardi Hutter, „Die Schneiderin“, Tollhaus
20.15   Justin Peter, „Fuck it!“, Hardcore Stand-Up
            Comedy, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Mr. M’s Jazz Club, mit Mr. M’s All Stars Band,
            Baden-Baden, Kurhaus
19.00   Folk Abroad, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Modern Church Band & Voices, Gospel &
            Pop Classics, Benefizkonzert, Ötigheim, St.
            Michael, Kirchstr. 7
19.30   Junge Philharmonie Karlsruhe, Werke von
            Mahler, Brahms u.a., Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4
20.00   „Die Nacht der Musicals“, Musicalgala, Kon-
            zerthaus
20.00   Reaching 62 F + Malstatt, im Rahmen von
            „They Might Be Stars“, Substage
20.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, Ettlin-
            gen, Watt's, Pforzheimer Str. 67
20.00   Frank Thomé (Marimbaphon) und Sinfonie-
            orchester Ettlingen, Leitung: Judith Mammel,
            Ettlingen, Stadthalle
20.00   Superfro, Acoustic House Jazz, CD Release,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Dapper Dan Men, Bluegrass & Country, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   „Power! Percussion“, „…more than rhythm“,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Peter Maffay, „MTV Unplugged“, Mannheim,
            SAP-Arena
20.00   Kraftklub, „Keine Nacht für Niemand“-Tour
            2018, Mannheim, Maimarkthalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   38. Karlsruher Volkstanzfest, Gemeindezen-
            trum Stupferich, Werrenstr. 16

T H E A T E R
19.00   Operngala: „Simon Boccanegra“, Musikdra-
            ma von Giuseppe Verdi, Einführung um 18.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Unter Artgenossen“, Theater Fleisch &
            Pappe, 13. Karlsruher marottinale, marotte
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Daniel Glattauer,
            Neues Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 5
20.00   „Die Nacht der Musicals“, Musicalgala, Kon-
            zerthaus
20.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „In der Klemme“, Komödie, Theatergruppe
            Lampenfieber, Ettlinger Schloss, Epernaysaal
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Otello darf nicht platzen“, Komödie von Ken
            Ludwig, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

■ Herr Schröder: „World of
Lehrkraft – ein Trauma geht in

Erfüllung“ „Es ist auch für mich die
6. Stunde!“ – Lehrer. Haben die uns

nicht schon genug gequält! Mit ihren
Neurosen und Eigenheiten! Muss das

nun auch noch auf der Bühne sein?
Herr Schröder, staatlich geprüfter

Deutschlehrer und Beamter mit
Frustrationshintergrund, lässt uns in

seinem Live-Programm hinter die
Fassade eines Pädagogentums

blicken, das so modern ist wie ein
56k-Modem. Der Pauker mit Pultstatus

hat die Seite gewechselt und packt
ungeniert aus: über sein Leben am

Korrekturrand der Gesellschaft, über
intellektuell barrierefreien Unterricht,

die Schulhof-Lebenserwartung
heutiger Pubertiere und die

Notenvergabe nach objektivem
Sympathieprinzip. Er weiß, was es
heißt, von hochbegabten Bionade-

Bengeln als Korrekturensohn und
Cordjackett-Opfer gedemütigt zu

werden. Was aber macht einen guten
Lehrer aus? Die ultimative Antwort

lautet: Empathie – spüren, in welche
Schublade das Kind passt. Es kommt

aufs Gefühl an, wie bei der
Kommasetzung. Herr Schröder nimmt
uns mit auf einen Therapie-Trip durch

die Bildungsbrutstätten unserer Zeit.
Liebevoll-zynisch kuriert er unser ganz

persönliches Schultrauma, und nach
wenigen Augenblicken hat man das

Gefühl, wieder mitten im
Klassenzimmer zu sitzen. Natürlich mit

der Gewissheit, dass einen das alles
nichts mehr angeht – oder etwa doch?

Am Donnerstag, 15. März
um 20.30 Uhr in der Rantastic

Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
11.00    Shakin’ Cats, Rock ‘n’ Roll der 50er Jahre,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    „Jugend musiziert“, Preisträgerkonzert, Ein-
            tritt frei, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Lyra-Jugend Stupferich, Gemeindezentrum
            Stupferich, Werrenstr. 16
18.00   Ali Baran & seine Freunde, kurdische Lieder,
            Tollhaus
19.00   Cara, „Yet we sing – Live“ 2018, Festhalle Dur-
            lach
19.00   „Metzger Knef – eine musikalische Begeg-
            nung“, Jazz Night, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Bestsellerautor und Humorist
            Dr. Mario Ludwig, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Bonnie Tyler, „40 Years It’s A Heartache“-Tour
            2018, Support: Sharron Levy, Mannheim,
            Rosengarten
20.00   Mikado Chor, musikalische Weltreise, Mikado,
            Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Hair“, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
15.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, Einführung um 18.30 Uhr,
            Premiere, anschließend  Premierenfeier, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.00   „In der Klemme“, Komödie, Theatergruppe
            Lampenfieber, Ettlinger Schloss, Epernaysaal
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Orient trifft Okzident in Märchengestalt“,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a

M U S E E N
11.00    „Liebevolle, berührende Gesten voll Zauber
            und Anmut“, Führung mit Dr. Jenny Dopita,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    Überraschungsführung, Dr. Albrecht Mane-
            gold, Naturkundemuseum
14.00   „Glauben Sie wirklich, dass eine Maschine
            denkt?“, literarischer Museumsrundgang mit
            der Badischen Landesbühne, Deutsches
            Musikautomaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Kaiser Claudius, der erste Etrusker-For-
            scher“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmuseum

S A  10 . 3 .
M U S E E N
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.15   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Sonderführung durch die Ausstellung für
            Rollstuhlfahrer, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-6520, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
8.45   „Wie viel Anerkennung braucht der

            Mensch?“, Christiane Rösel, Frühstückstreffen
            für Frauen, Anmeldung erforderlich unter Tele-
            fon 07202/7690, Ettlingen, Gemeindezentrum
            FeG, Dieselstr. 52

K I N D E R
10.00   „Rembrandt – Selbstdarstellung und Ver-
            wandlung“, Vorbereitungskurs für das Abitur,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
10.00   „Book & Bake Sale“, großer englischsprachi-
            ger Bücherflohmarkt, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Die Blattwinzlinge“, Buchfink-Theater,
            13. Karlsruher marottinale, (ab 4 J.), marotte
12.00   „Rodin – Torso als Prinzip“, Vorbereitungs-
            kurs für das Abitur, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
15.00   „the show“, Streetdance-Wettbewerb, Infos
            unter www.the-show.eu, (12-15 J.), Jubez
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Hänsel und Gretel“, Theater Kranewit,
            13. Karlsruher marottinale, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Märchen mal anders“, Workshop, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Book & Bake Sale“, großer englischsprachi-
            ger Bücherflohmarkt, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

F E S T E
20.00   38. Karlsruher Volkstanzfest, Gemeindezen-
            trum Stupferich, Werrenstr. 16

D I E S  &  D A S
           Schulranzen-Familientag, Rastatt, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 30
           Tag der offenen Tür, Informationen unter
            www.salzgrotte-karlsruhe.info Salzgrotte Karls-
            ruhe, Durlacher Str. 33

S O  11. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „the show“, Streetdance-Wettbewerb, Infos
            unter www.the-show.eu, (16-27 J.), Jubez
19.00   Richard Siegal / Ballet of Difference, klassi-
            sche Ballett-Tradition, Contemporary Dance,
            Fashion und Pop-Kultur, Tollhaus

■ Barock  „Wenn man die Augen
schließt, glaubt man auf einem
AC/DC Konzert zu sein!“, so
zahlreiche Konzertbesucher. 
Das liegt wohl daran, dass sich
Barock zur Lebensaufgabe gemacht
hat, mit weltbekannten Songs wie
„Highway to Hell“, „Back in Black“
oder „Thunderstruck“ den explosiven
Soli von Gitarrengott Angus Young
und einer typischen Show der
Australier ihrem Publikum
einzuheizen. 
Die Profi-Musiker kommen dem
Original so nahe wie keine andere
Tribute-Band, denn sie spielen nicht
nur die gleichen Instrumente wie ihre
Idole, sondern haben deren
Performance genauestens studiert, um
dem Zuschauer eine detailgetreue
Show zu bieten. 
Auch visuell hat Barock einiges zu
bieten: So kommen unter anderem bis
zu acht der legendären Kanonen
sowie die überdimensionale „Hells
Bell“ zum Einsatz – je nachdem, was
in den jeweiligen Locations möglich
ist. Das musikalische Repertoire
umfasst alle bekannten Songs sowie
viele Album-Tracks, die AC/DC selbst
niemals live gespielt hat. 
Ganz egal ob Stadthalle, Festzelt oder
Open Air – die Band verwandelt
jeden Spielort in einen Rock-Olymp.
„Wer unsere Show besucht, erlebt
puren, energiegeladenen,
schweißtreibenden Rock ‘n’ Roll!“, so
Lead-Gitarrist Eugen Torscher – und
das begeistert nicht nur eingefleischte
AC/DC-Fans! 
So überrascht es auch nicht, dass
Barock 2015 die Ehre hatte, für das
AC/DC Hörbuch „Maximum Rock ‘n’
Roll“ (Bastei Lübbe Verlag) die Musik
einzuspielen und somit einen
musikalischen Beitrag zur Biographie
von AC/DC zu leisten.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
unter Telefon (07 21) 23000
und www.foerderkreis-kultur.de
Am 16. und 17. März, jeweils um
20 Uhr, in der Festhalle Durlach.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.15   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung für Gehör-
            lose mit Übersetzung in DGS, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-6520, Badisches
            Landesmuseum

S P O R T
14.00   KSC – SV Hegnach, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Ohrenbetäubend & mucksmäuschenstill“,
            Theater Die Nachbarn, 13. Karlsruher marotti-
            nale, (ab 4 J.), marotte

M O  12 . 3 .
K O N Z E R T E
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, mit Stoppok, Kam-
            mertheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Mut beweisen – Widerstand im National-
            sozialismus und Zivilcourage heute“, Prof.
            Dr. Angela Borgstedt, Neues Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
20.00   „Die Genauigkeit der Rudolphinischen
            Tafeln“, Jürgen Reichert, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
18.30   Ausbildungsbörse 2018, Eintritt frei, Ettlingen,
            Albgauhalle

D I E S  &  D A S
14.00   „Evokids – Evolution in der Grundschule“,
            Workshop, Infos: 0721/880848, Stadtmedien-
            zentrum, Moltkestr. 64
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  13 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Shadows in motion“, getanzte Geschichte(n)
            aus Licht und Schatten, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Elif Demirezer, „Doppelleben“-Tour 2018,
            deutschtürkische Songwriterin, Tollhaus
20.00   Arcane Roots, special guest: Jamie Lenman,
            Substage, Café
20.00   2. Liederabend, mit Kammersänger Konstantin
            Gorny, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Marteria, „Rosswell“-Tour 2018, Mannheim,
            Maimarkthalle

T H E A T E R
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, St. Stephan, Erbprinzen-
            str. 14

M U S E E N
17.00   „Schlaglichter – 100 Bücher des Jahres
            1918“, Kuratorenführung durch die Ausstellung
            mit Dr. Julia von Hiller, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
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■ „The Magic of Santana“ ist eine
beeindruckende Santana Show und

eine energiegeladene Reise durch die
Hits des lateinamerikanischen

Gitarristen. Zusammen mit dem
Originalsänger Alex Ligertwood und

mit Tony Lindsay bieten die
Hamburger Musiker ein

unvergessliches Erlebnis. Mit
stimmgewaltigen, tanzbaren Rhythmen

und einem Gitarrenton, der unter die
Haut geht, übertreffen sie sogar das

Original.
Alles begann mit einer gemeinsamen

Vision – jener Vision, den
musikalischen Spirit, mit dem Carlos

Santana seit Woodstock das Publikum
in seinen Bann zieht, weiterzugeben.
Er ist einer der wenigen Musiker, der
über fünf Jahrzehnte aktuelle Hits zu

verzeichnen hat. Seine Musik ist
genreübergreifend mit Elementen aus

dem Rock, Blues, Jazz, Funk,
lateinamerikanischen Rhythmen und
anderen Einflüssen. Er kreierte eine

magische Musik, die bis heute
weltweit Generationen von Fans

berauscht. So auch Gerd Schlüter,
Gitarrist und einer der Gründer von

The Magic of Santana, der sich schon
in jungen Jahren mit der Musik und

dem Menschen Carlos Santana
beschäftigte. Das ging so weit, dass

Gerd sogar Carlos und seine Band in
den USA kennenlernte und den

Kontakt bis heute hält. Die Hamburger
Musiker von „The Magic of Santana“

verfügen über jahrelange
Banderfahrung verschiedenster

Genres. Neben Alex Ligertwood und
Tony Lindsay, die regelmäßig mit der

Band das Publikum begeistern, spielen
andere aktuelle wie auch ehemalige

Santana Musiker wie zum Beispiel
Richard Baker, Dave Matthews und Bill

Ortiz gerne mit dieser authentischen
und professionellen Band.

„The Magic of Santana“ performt die
Santana-Highlights aus 40 Jahren –
viele Titel von legendären Alben wie

„Abraxas”, „Santana III”,
„Moonflower”, „Marathon“ und

„ZEBOP!“.
Karten gibt es im Vorverkauf

bei der Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-333,

unter www.ettlingen.de,
unter www.reservix.de

und an der Abendkasse.
Am Samstag, 17. März um 20 Uhr

in der Stadthalle Ettlingen.

14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
15.00   „Farbenfroh & schwarzgeärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „In der fantastischen Welt der Migofs“, Kin-
            derwerkstatt mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Kinderstück in einer Bearbeitung von Carl- und
            Thomas Kaufmann, (ab 5 J.), Theater „Die
            Käuze“
16.00   „Der Hühnerdieb“, Figurentheater Vagabu,
            13. Karlsruher marottinale, (ab 4 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Sakraldinner 1 – Mord in der Abtei Benifi-
            zius“, Krimidinner, Infos und Tickets unter
            www.dine-crime.de, Brauhaus 2.0, Egon-Eier-
            mann-Allee 8

D I E S  &  D A S
13.00   Autosalon & Shopping Sonntag, bis 18 Uhr,
            Ettlingen, Innenstadt
20.00   „Digimon tri. – Chapter 4“, Anime Film-Night,
            Filmpalast am ZKM

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Stupid White Men“, Movie-Talk, Film in Origi-
            nalsprache mit englischen Untertiteln, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

M I  14 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Havana Nights“, die magische Show aus
            Kuba , Konzerthaus

K O N Z E R T E
14.00   „Wenn der weiße Flieder wieder blüht…“,
            Frühlingslieder und Schlager zum Mitsingen mit
            Elke Jäger-Biber, Anmeldung: 07251/742-652,
            Deutsches Musikautomaten-Museum, Schloss
            Bruchsal
19.30   Szenische Lieder und Miniatur-Oper, Werke
            von Brahms und Ravel, Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
20.00   Oddgeir Berg Trio, Jazzclub Karlsruhe e.V.,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Faust II (Der Tragödie zweiter Teil)“, von
            Johann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Rätselhaft und bizarr – Max Ernst und die
            Malerei“, Kurzführung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Schmerz lass nach“, Infoveranstaltung zum

            Thema Schmerztherapie, Gemeindehaus Dur-
            lach, Am Zwinger 5
18.00   „Die Welt des Islam trifft auf die Provinz
            Europa – oder was das 19. Jahrhundert
            heute erzählen kann“, Prof.Dr. Jürgen G.
            Nagel, FernUniversität in Hagen, Regionalzen-
            trum Karlsruhe, Kriegsstr. 100
18.00   „Welche Hochschule passt zu mir?“, Orien-
            tierungsveranstaltung für Schülerinnen und
            Schüler, Hochschule Karlsruhe – Technik und
            Wirtschaft, Aula (1. OG, Geb. A), Moltkestr. 30
19.00   „Rohingya – in Burma entrechtet und ver-
            trieben“, Ulrich Delius, Internationales Begeg-
            nungszentrum Karlsruhe e.V., Kaiserallee 12 d
19.30   „Alzheimer – Lebensstiländerung als
            Lösung?“, Klaus Schleusener, Seminarraum
            der Eisbär-Apotheke, An der RaumFabrik 2

S P O R T
13.00   Wanderung von Gölshausen nach Gondels-
            heim, Gehzeit: 2 Std., NaturFreunde Ettlingen
            e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik

D I  13 . 3 .
M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Der Kunstmarkt im Goldenen Zeitalter“,
            Führung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Waldenser – Spuren einer europäischen

            Glaubensbewegung“, Dr. Albert de Lange,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.30   „Solnhofen, ein faszinierendes Fenster in
            die Zeit des Erdmittelalters“, Dr. Martin
            Röper, Naturkundemuseum
19.00   „Grundsätze ärztlichen Handelns am Lebens-
            ende“, Dr. Sabine Ziegler und Prof.Dr. Eber-
            hard Siegel, Ettlingen, Stephanus-Stift am
            Stadtgarten, Friedensstr. 2
19.00   „Brustkrebs – trifft mich nicht – oder?!“,
            Dr.med. Margit Deinzer, Landratsamt, Beiert-
            heimer Allee 2
19.00   „Die Entstehung des Bundesverfassungs-
            gerichts“, Prof.Dr. Hans Hugo Klein, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „How Sweet the Moonlight Sleeps…“, ein
            Abend mit Tony Maude, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52
19.30   „Dialog der Religionen: Was ist »Wahr-
            heit?«“, interreligiöses Podiumsgespräch,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Sandkorn, Fabrik
11.00    „Farbenfroh & schwarzgeärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.00   „Der Traum vom Fliegen“, Kinderkurs mit
            Dana Graulich, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Schwalbenkönig“, Klassenzimmerstück von
            Stefan Hornbach, anschließend  Publikumsge-
            spräch, (ab 12 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Die Waldenser – Spuren einer europäischen

            Glaubensbewegung“, Dr. Albert de Lange,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
19.00   „Grundsätze ärztlichen Handelns am Lebens-
            ende“, Dr. Sabine Ziegler und Prof.Dr. Eber-
            hard Siegel, Ettlingen, Stephanus-Stift am
            Stadtgarten, Friedensstr. 2

K O N G R E S S E
           IDW Seminar, Landesgruppenveranstaltung
            des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutsch-
            land e.V., Konzerthaus

D I E S  &  D A S
9.30   „Natur-Zeiten mit Flüchtlingskindern“, Fort-

            bildungsseminar mit Angela Klein, Anmeldung:
            0721/950470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen rund um die Nutzung der
            Onleihe und gibt Tipps zum Herunterladen von
            E-Medien, Anmeldung: 07243/101-207, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

■ Özgür Cebe: „Born in the BRD“
Im Zeitalter von Facebook und Twitter
erleben Verschwörungstheoretiker und
Biodeutsche unter der Anonymität
ihrer IP-Adressen eine Renaissance
der existentiellen Angst.
Könnte Özgür Cebe der Grund für
das kalte Grauen sein, das sich in
manchen Teilen Deutschlands
ausbreitet? Schließlich ist er kein
Biodeutscher, spricht aber akzentfreies
Deutsch. Und genau davor fürchtet
sich der patriotische Europäer, so wie
sich auch der Veganer vor Salamisten
fürchtet. Bekannt ist, dass man das
fürchtet, was man nicht kennt.
Lernen Sie „Ötze“ Cebe kennen.
Doch Vorsicht! Wenn Sie ihn
kennenlernen, könnte sich die Furcht
in Luft auflösen, denn er lebt nicht nur
in der Bundesrepublik Deutschland,
nein, er ist „Born in the BRD“.
Özgür Cebe ist ausgebildeter
Schauspieler und war in den
verschiedensten TV-Formaten zu
sehen, bis er am 6. September 2009
den Sprung auf die „Bretter, die die
Welt bedeuten“ wagte.
Doch genauso, wie sich Deutschland
und die Welt verändert hat, verändern
sich auch die Bretter dieser Welt. Die
Augen vieler Nationen richten sich vor
allem auf Dresden, wo die einen auf
den Brettern dieser Welt stehen und
die anderen sie vorm Kopf haben.
Özgür Cebe sucht die Kommunika -
tion – auch mit Holzköpfen. Darum
hört er nicht auf zu klopfen. Wer
weiß: Vielleicht öffnet ja jemand.
Sein erstes Soloprogramm „Der
bewegte Muselmann“ feierte im
Herbst 2011 Premiere. 2013 folgte
sein zweites abendfüllendes
Programm „Freigeist oder geistfrei...
das ist hier die Frage!“, mit dem er
erfolgreich durch ganz Deutschland
tourte.
Inzwischen hat Özgür Cebe sich von
der reinen Comedy weg und hin zu
kabarettistischen Themen bewegt.
Tickets und weitere Informationen
unter www.spiegelfechter.de
Am Samstag, 17. März
um 20.15 Uhr in der Orgelfabrik,
Amthausstraße 17-19.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, Bücher,
            Spiele, Lieder, (9. Mon.-2 J.), Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Der Traum vom Fliegen“, Kinderkurs mit
            Dana Graulich, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, Premiere,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   Planet F, Freizeittreff für Jugendliche und junge
            Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez

S E N I O R E N
9.30   „Schmerz lass nach“, Infoveranstaltung zum

            Thema Schmerztherapie, Gemeindehaus Dur-
            lach, Am Zwinger 5

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D O  15 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Onkel Fisch, „Europa – und wenn ja, wie
            viele?“, Tollhaus
20.00   Anette Postel & Gunzi Heil, „Blond … frisch
            getönt“, Musikkabarett, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus

20.00   Ernst Pilick, „... über Glück“, Orgelfabrik
20.30   Herr Schröder, „World of Lehrkraft – ein Trau-
            ma geht in Erfüllung“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.30   Chöre, Kammermusikensemble und Big-
            band des Gymnasiums Remchingen,
            Kul- turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Ulrich Tukur und die Rhythmus Boys, „Grüß
            mir den Mond!“, Tollhaus
20.00   Steasy, „Statussymbol“ Live 2018, Substage,
            Café
20.00   Füenf, „5 Engel für Charlie“ – die neue Show,
            Fünfsterne-A-Cappella-Pop, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

T H E A T E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
22.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Theatergespräch
            über Gott und die Welt, Moderation: Joachim
            Faber, Badisches Staatstheater, Studio

■ Irish Spring – Festival of Irish
Folk Music 2018  Beim Frühlings-

Folk-Festival, das in diesem Jahr zum
18. Mal durch die Republik zieht, gibt
es die Begegnung dreier Gruppen aus

den keltisch geprägten Regionen
Irland und Nova Scotia („Neu-

Schottland“ in Kanada). Die wilden
Schwestern Cassie & Maggie

MacDonald (Bild oben) schaffen es, zu
zweit wie eine volle Band zu klingen.

Meisterliches Handwerk auf Fiddle,
Gitarre und Klavier, wunderschöne

Gesangsharmonien und mitreißender
Steptanz sind die Erfolgs-Zutaten der

beiden Ausnahme-Talente.
Ein schnell aufgehender Stern der

Szene ist das irische Quartett Ríanta
um Geigenkönigin Karen Hickey (u.a.
mit Celtic Superstar Carlo Nunez) aus

Kerry und Akkordeon-Hexer Conor
Moriarty. Ihnen zur Seite stehen die
Brüder Stephen und Eamon Rooney

mit gefühlvollen Rhythmen und
Harmonien.

Den Abend eröffnen mit High Time
drei junge Virtuosen aus Connemara.
Sie spielen und singen zusammen seit

ihrer Kindheit und sind ein
wunderbares Beispiel lebender
Tradition des „alten“ Irlands in

zeitgemäßem frischen Anstrich.
Am Sonntag, 18. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

Wer sich nur auf eins fokussiert, verpasst vielleicht das große Ganze. Damit das
nicht passiert, setzen die Pfitzenmeier Premium Clubs und Resorts auf ein ganz-
heitliches Konzept aus Fitness, Wellness und Gesundheit. Davon profitieren die
Mitglieder, denn von Beginn an wird Ihnen gezeigt, dass es wenig bringt, nur die
Muskulatur zu trainieren. Kraft und Ausdauer, aber auch Entspannung und Re-
generation sind wichtig, um Höchstleistung im Alltag bringen zu können. Bei der
Arbeit sitzen und schleppen Sie, werden mit eintönig Aufgaben belastet oder for-
dern stundenlang Ihren Geist.

Ein Ausgleich ist meistens Fehlanzeige und der nächste Urlaub oft weit weg.
Wieso also nicht einen Tagesurlaub einlegen? Abends nach einem langen Tag
nochmals kurz in die Sauna gesprungen oder in einem der über 1000 Kurse, die
wöchentlich in den Pfitzenmeier Premium Clubs und Resorts angeboten werden,
den körperlichen Ausgleich schaffen. Es wirkt wie ein Belohnungsprinzip und die
Möglichkeiten sind so vielfältig, dass jeder das Richtige findet. Wer sich überhaupt
nicht auskennt oder einfach noch eine fachmännische Meinung braucht, be-
kommt vor Ort von kompetentem Personal einen individuellen Trainingsplan.

Aber nicht nur diejenigen, die einen Ausgleich und eine Belohnung von bzw. für
den harten Alltag suchen, sind hier genau richtig. Auch wer über die allgemeinen
Sorgen klagt, Rückenschmerzen, Knieprobleme oder ähnliches mit sich rum-
schleppt, kann bei Pfitzenmeier den Schmerzen entgegenwirken – Rehabilitation
und Prävention sind die Stichworte. Also: Fitness und Wellness sind das eine,
Gesundheit das andere – aber halt! Natürlich gehört es zusammen. Denn ersteres
bringt zweiteres und so wird es doch am Ende wieder eins. Das Motto von Pfit-
zenmeier „Wellness, Fitness und Gesundheit sind EINS“ ist also mehr als treffend! 

Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie ein Probetraining oder ein Bera-
tungstermin unter www.pfitzenmeier.de
Pfitzenmeier Premium Plus Resort Karlsruhe | Rudolf-Freytag-Str. 6 | 76189 Karlsruhe

http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

F R  16 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Mr. Bond“, Markus Streubel und Markus
            Herzer präsentierten die besten zeitlosen Hits
            aus 50 Jahren Bond, Kleine Bühne Ötigheim,
            Kirchstr. 5
20.00   Alain Frei, „Mach Dich Frei“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Christian Chako Habekost, „de Weesch-
            wie’sch Män“, Forst, Alex Huber Forum, Ham-
            brücker Str. 64
20.15   Volkmar Staub & Diebold Maurer, „Achtung
            Greisverkehr – Tod dem Seniorenteller“, Orgel-
            fabrik
20.30   Starbugs Comedy, „Crash Boom Bang“, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Nina Cromm (Violoncello) und Mihee Kim
            (Klavier), Werke von Bach, Brahms, Cassadó
            und Schostakowitsch, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.30   Kuult, „Mehr als zuvor“-Tour 2018, Musicclub
            Substage
20.00   Barock, The true Sound of AC/DC – Best of 
            & Rarities, Festhalle Durlach
20.00   Klaus Hoffmann, „Leise Zeichen“, Tollhaus
20.00   GentleHorns, „Zeitreise in die gute alte Fern-
            sehwelt“, Mikado, Kanalweg 52
20.00   Grizzly, „How To Fuck Up 6 Lives At Once“-
            Tour, Substage, Café
20.00   „Poems on the rocks“, eine poetische Zeit-
            reise durch die Rockgeschichte, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   „In An Unusual Way“, Lieder und Geschichten
            mit Evelyn Hornung, Das Sandkorn, Fabrik
20.30   Toxicated Bambi + Second Sally, Local 
            Double Night, Jubez
20.30   Justin Sullivan, der Frontmann von New
            Model Army solo und akustisch, Jubez
20.30   Little Vintage Orchestra, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „Nachtklänge 2“, HK Gruber: „Frankenstein“,
            Badisches Staatstheater, Studio
21.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, Maul-
            bronn, Musikpark, Daimlerstr. 36

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Hair“, Musical, Voraufführung, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   FEM Fatale & Die Schlaraffen, Impro-Theater
            und Komödie „Love Letters“, Gastspiel, marotte
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „»Tagesschau« und »Aktuelle Kamera« –
            wie das Fernsehen unser Leben verändert
            hat“, Kurzführung und Zeitzeugengespräch mit
            Norwin Dwinger und Rainer Kluge, Moderation:
            Eva Unterburg, Badisches Landesmuseum
20.00   „Bonsoir, Herr Kommissar!“, französischer
            Krimiabend mit Musik und kleinen kulinarischen
            Überraschungen, mit Marli Disqué, Anmeldung:
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

D O  15 . 3 .
M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Brunnen im Märchen“, Angelika Gut, Anmel-

            dung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Brunnen im Märchen“, Angelika Gut, Anmel-

            dung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.30   „Doppelsinnig – das Kunstwerk als Motiv“,
            Führung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
17.00   „Spazieren mit Tieren“, TP: Badisches Staats-
            theater, Kassenhalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

■ Till Brönner & Dieter Ilg
Die Reduktion auf das Wesentliche
habe ihn seit jeher angetrieben, so der
deutsche Startrompeter Till Brönner
der im Januar erschienenen CD
„Nightfall“, die er im intimen
Duoformat mit dem Offenburger
Meisterbassisten Dieter Ilg einspielte.
Tatsächlich scheinen Jazztrompeter
spätestens seit Miles Davis und Chet
Baker dazu prädestiniert, in der
konzentrierten Beschränkung bis hin
zur Schlichtheit ihren persönlichen
Ausdruck zu finden. Brönner, der
bislang durchaus auch für mancherlei
modischen Schnickschnack stand, hat
in der Partnerschaft mit dem
hochvirtuosen Kontrabassisten Dieter
Ilg zu einer Form gefunden, die seine
instrumentale Meisterschaft ins ideale
Licht rückt. Gemeinsam frönen die
beiden ihrer diversen Vorlieben, hier
ein bisschen Klassik, dort ein
Stückchen Pop, dazwischen
gestandene Jazzklassiker und den
einen oder anderen eigenen Tune.
Für die beiden Improvisatoren sind
ihre Vorlagen sehr frei zu
handhabendes Material, das sie zwar
keineswegs zur Unkenntlichkeit kaputt
spielen, sondern viel mehr frei
assoziierend rekonstruieren. Seien es
Themen von Leonard Cohen, den
Beatles oder Britney Spears bis zu den
Altmeistern der geistlichen Musik
Johann Sebastian Bach und Melchior
Vulpius, bieten diese den beiden
Interpreten harmonische
Assoziationsfelder und leuchtende
Klangfarbenräume, innerhalb derer
sich Ilg und Brönner traumwandlerisch
bewegen. Dabei wird deutlich, dass
dieses Duo beileibe keine Eintagsidee
ist, sondern die beiden in den
vergangenen Jahren durch
wiederholte Begegnungen einen
gemeinsamen Strang gefunden
haben. 
Am Mittwoch, 21. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

Tomb Raider
Action, Spielverfilmung, Abenteuer, Fantasy, USA,
Regie: Roar Uthaug.
Lara Croft ist die Tochter eines exzentrischen Abenteu-
rers, der spurlos verschwand, als sie noch im Teenager -
alter war. Sie entschließt sich, ihren Dad zu suchen.

Winchester – Das Haus der Verdammten
Biografie, Fantasy, Horror, Mystery, Thriller, Australien,
USA, Regie: Michael Spierig, Peter Spierig.
Nach einer wahren Geschichte: In einer verlassenen Ge-
gend lebt die Witwe Sarah Winchester, die Erbin eines
Waffen-Imperiums. Psychologe Dr. Eric Price wird be-
auftragt, den Geisteszustand der Erbin zu untersuchen.

Feierabendbier
Komödie, Drama, Deutschland, Regie: Ben Brummer.
Der Barkeeper Magnus (Tilman Strauß) erlebt eine Iden-
titätskrise, als sein heißgeliebter Youngtimer gestohlen
wird. Magnus, in lässig-cooler Attitüde, und vor allem
sein Freund Dimi (Johann Jürgens) verkörpern das per-
fekte Klischee der Hipster-Szene: Selbstverwirklichung
durch sichtbare Understatement-Symbole. 

The Florida Project
Drama, USA, FSK: ab 12, Regie: Sean Baker.
Orlando, Florida: Moonee, 6 Jahre alt, wächst nur weni-
ge Meilen entfernt vom Eingang zu Disneyworld in „The
Magic Castle Motel“ auf. Jeden Tag versucht Halley, das
Leben mit ihrer Tochter auf unkonventionelle Art und
Weise zu meistern. Moo nee und ihre Freunde erklären
derweil unter den Augen des Motelmanagers Bobby die
Welt um sich herum zu einem Abenteuerspielplatz...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=11&Y=2018
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.30   „Man kommt nicht als Elsässer zur Welt“,
            Pierre Klein, Anmeldung und Infos: 07243/
            32754, Ettlingen, Begegnungszentrum am
            Klösterle, Klostergasse 1
19.00   „Umbruchzeiten – Karlsruher Historiker des
            19. und 20. Jahrhunderts“, Prof.Dr. Peter
            Steinbach, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Schwalbenkönig“, Klassenzimmerstück von
            Stefan Hornbach, anschließend  Publikumsge-
            spräch, (ab 12 J.), Theater Treppab, Bruchsal,
            Am Alten Schloß 6
16.00   „Die Anderen“, Erzähl thea ter mit Bildkar ten,
            (ab 4 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/133-4266, Stadtteilbibliothek Durlach,
            Pfinztalstr. 9
17.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos unter Telefon
            07243/101-292, TP: Ettlingen, Apotheke am
            Stadtgarten

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Inventa 2017, Garden, Living, ECO Building,
            Infos: www.inventa.info, Messe Karlsruhe
12.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infos:
            www.rendezvino.info, Messe Karlsruhe

S A  17. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Klaus-Ulrich Moeller, „Kant reloaded – nichts
            wird mehr wie morgen sein“, Barco im K., Ettlin-
            ger Tor Platz 1 a
20.00   Matthias Egersdörfer, „Ein Ding der Unmög-
            lichkeit“, Tollhaus
20.00   Sebastian Krämer, „Im Glanz der Vergeblich-
            keit – vergnügte Elegien“, Klavierkabarett,
            Jubez
20.00   „Mehr als nur Worte“, Bühnensprung Impro-
            Show mit Büchern und Live Musik, A&S Bücher-
            land, Rintheimer Str. 19
20.00   „Mr. Bond“, Markus Streubel und Markus
            Herzer präsentierten die besten zeitlosen Hits
            aus 50 Jahren Bond, Kleine Bühne Ötigheim,
            Kirchstr. 5
20.15   Özgür Cebe, „Born in the BRD“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.00   St. Patrick’s Day, Irish Music live, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Heidrun Paulus (Flöte) und Naila Alvarenga
            (Klavier), „Frauen der Musikgeschichte“, Aufer-
            stehungskirche Rüppurr, Lange Str. 26
19.00   Elena La-Deur (Querflöte), Jasmin Blomen-
            kamp (Violoncello), Yannick Hofmann (Bass-
            bariton und Leon Tscholl (Klavier), Werke
            von Robert und Clara Schumann, Brahms und
            Leon Tscholl, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „Auf musikalischen Flügeln“, Lions-Hilfswerk
            Ettlingen e.V., Ettlingen, Schlossgartenhalle
19.00   Kantorei der Lutherana, Collegium a Rhyth-
            micum und Solisten, Werke von Rossini und
            Mozart, St. Bernhard, Durlacher Tor
19.30   Dritte Wahl, „Elfentanz und Tortenschlacht“-
            Tour 2018, Support: Megaton, Substage
19.30   Ensemble Zeitlose Musik und Chor der
            Katholischen Hochschulgemeinde, Dvorak:
            Stabat Mater, Christkönigskirche Rüppurr,
            Tulpenstr. 1
20.00   Barock, The true Sound of AC/DC – Best of 
            & Rarities, Festhalle Durlach

■ Hans Söllner  – Solo Live  „Der
Mann gehört ins „Great Bavarian

Songbook“, in die Ruhmeshalle
Bayerischer Songschmiede“, sagt der
Bayerische Rundfunk – und da hat er
ausnahmsweise mal in allen Punkten

recht.
Seit 20 Jahren ist er nun unterwegs,
der Mann aus Bad Reichenhall und

irgendwo zwischen Bob Dylan,
Johnny Cash und einem bayerischen
Wilderer treibt Söllner sein Wesen –

singt in der Songwriter-Tradition
amerikanischer Direktheit, mit großem

musikalischem Instinkt und so, als
seien freiheitssuchende Pioniere in die

Alpen zurückgekehrt. Söllners Blick
aufs Leben ist unbestechlich, sein Bild

von der Welt in der er leben will, ist
ein gerechtes und seine Wut auf die,

die diese Welt und ihre Lebewesen
zerstören wollen, kommt mit Urgewalt.

„Wir haben vergessen, dass wir die
einzige Spezies sind, die sich dazu

entscheiden kann, etwas zu
verändern. Wir können das Elend

beenden, bevor das Elend uns
beendet. Ich versuche, an das Gute zu

glauben, auch wenn mir das nicht
immer gelingt und ich immer

wieder in meinen Liedern unsere
Verlogenheit zeige“, sagt Söllner.

Trotzdem oder gerade
deshalb ist die Hoffnung immer die

größte Kraft in seinen Liedern, ist
Zärtlichkeit und Liebe immer stärker
als die Wut oder die Verzweiflung.

Aber wehe denen, die den Begriff von
Freiheit missbrauchen oder Söllners

ureigenste Freiheit beschneiden
wollen, seine Direktheit und Grobheit

kann gnadenlos sein und seine
Zielgenauigkeit bei der Ortung

falscher Töne ist legendär. Also haltet
Euch fest, Ihr Feingeister und Konflikt-

Vermeider, hier geht’s zur Sache. In
seiner Sprache, die nicht nur ein
bisschen Bayern spielen will, lebt

Söllner in dem, was und wie er es
sagt, mit aller Kraft und

unglaublichem Nachdruck.
Hans Söllner jault und flüstert – schreit

und schimpft – spricht und erzählt –
lacht und grinst – macht einen traurig
oder fröhlich – treibt einen voran und

hält einen fest.
Eindringlich – genau – unerbittlich und

immer im Rhythmus des Lebens.
Karten unter Telefon (07 21) 23000

und www.foerderkreis-kultur.de
Am Mittwoch, 21. März um 20 Uhr

in der Badner Halle in Rastatt.

http://www.kirchheimbolanden.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Spelling Bee Finale“, Finale des englisch-
            sprachigen Buchstabierwettbewerbs, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52
14.30   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
15.00   „Grundlagen Improvisation“, Workshop,
            Infos und Anmeldung: theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, (ab 12 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   Quadro Nuevo, „Schöne Kinderlieder“, Toll-
            haus
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
17.00   „Pippi Langstrumpf“, Kinderstück von Astrid
            Lindgren, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa 2017, Garden, Living, ECO Building,
            Informationen unter www.inventa.info, Messe
            Karlsruhe
10.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infor-
            mationen unter www.rendezvino.info, Messe
            Karlsruhe
13.00   Ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
14.00   Kindersachenflohmarkt, bis 16 Uhr, Evange-
            lisch-Freikirchliche Gemeinde, Ohiostr. 17

D I E S  &  D A S
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  18 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
20.00   Senna Gammour, „Liebeskummer ist ein
            Arschloch“, Konzerthaus

K O N Z E R T E
11.00    Deep River Band, Hard Rock, Soul und Blues,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    „Abenteuer des Schienenstrangs“, Jazz &
            Literatur von Jack Lonon, Badisches Staats-
            theater, Mittleres Foyer
16.00   Stephanschor Karlsruhe und Karlsruher
            Barockorchester, Passionskonzert, J. S. Bach:
            Matthäuspassion BWV 244, Leitung: Patrick
            Fritz-Benzing, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Chor des Evangelischen Seminars Maul-
            bronn, Dvorák: Messe D-Dur, u.a., Leitung:
            Sebastian Eberhardt, Evang. Stadtkirche Dur-
            lach, Am Zwinger 5
18.00   Die Karlas + KL.A.S.S.E., Chorkonzert, Nöt-
            tingen, Löwensaal
19.00   Johanna Stein (Cello), von Bach bis zu Klän-
            gen aus der Mongolei, britische Pop-Songs,
            spanische Kompositionen und keltische Weisen,
            Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a
19.00   „In An Unusual Way“, Lieder und Geschichten
            mit Evelyn Hornung, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   Radio Doria, „2 Seiten“-Tour 2018, Mannheim,
            Rosengarten
20.00   „Irish Spring“, Festival of Irish Folk Music
            2018, mit High Time, Cassie & Maggie Mac
            Donald und Ríanta, Tollhaus

S A  17. 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Quadro Nuevo meets Cairo Steps, „Flying
            Carpet“, Tollhaus
20.00   Stephanie Boltz, neues Album „The Door“,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   „The Magic of Santana“, mit dem Original-
            sänger Alex Ligertwood und mit Tony Lindsay,
            Ettlingen, Stadthalle
20.00   Cagey Strings, Rock ‘n’-Roll-Club Forever e,V.,
            Clubhaus des FC Südstern, Ettlinger Allee 7
20.00   Holger Görrißen, Leonard Cohen-Tribute,
            Ottersweier, Grüner Baum, Hatzenweier 57
20.00   The Bar at Buena Vista, „Grandfathers of
            Cuban Music, Mannheim, Rosengarten
20.00   Piano Battle, „Zwei Pianisten, sechs Runden“,
            mit Andreas Kern und Paul Cibis, Mannheim,
            Rosengarten
20.15   „In An Unusual Way“, Lieder und Geschichten
            mit Evelyn Hornung, Das Sandkorn, Fabrik

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Hair“, Musical, Premiere, anschließend Pre-
            mierenfeier, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Django – die Rückkehr“, marotte
20.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.15   „Von Rundbogen, Ruinen und Rotunden:
            Gemalte Architektur“, Führung für Blinde und
            Sehbehinderte mit Eva Unterburg, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung in franzö-
            sischer Sprache, Badisches Landesmuseum

S P O R T
14.00   KSC – SV Meppen, 3. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

■ Nico Semsrott: „Freude ist nur
ein Mangel an Information – Up -
date 3.0“  Nico Semsrott ist der wohl
traurigste Komiker der Welt. Kein
Wunder, versucht er doch verzweifelt,
die wichtigsten Fragen des Lebens zu
beantworten: Was soll ich tun? Was
darf ich hoffen? Und kann ich das
Kaninchen nochmal sehen? Nicht
immer machen die Antworten
glücklich. Sein 90minütiger Vortrag
trägt dementsprechend den Titel
„Freude ist nur ein Mangel an
Information”.
Die Presse behauptet, dass Semsrott
etwas vom Lustigsten ist, was die
deutschsprachige Kabarettszene
momentan zu bieten hat. Auf jeden
Fall ist das, was der Mann mit der
Kapuze da auf der Bühne treibt:
einzigartig, intelligent und relevant.
Obwohl er als staatlich nicht
anerkannter Demotivationstrainer
eigentlich ein Vorbild im Scheitern sein
will, wird er mit Kabarett- und
anderen Preisen überhäuft. Peinlich.
Aus Protest gegen den Erfolg
überlegte er zunächst, die Arbeit
komplett niederzulegen. Doch weil er
andererseits keine Arbeitsplätze
gefährden will, erneuert Semsrott sein
Programm kontinuierlich. Die Inhalte
ändern sich, die Stimmung bleibt: Im
Laufe jeder Saison tauscht er
fortwährend die Hälfte des Programms
aus, es kommen jedes Jahr 45
Minuten hinzu, während 45 Minuten
im Archiv verschwinden. Daraus
ergibt sich folgende mittelfristige
Planung:
2017/2018 Fassung 3.0,
2018/2019 Fassung 3.5 u.s.w. Für
das Jahr 2075 ist bereits Fassung
32.0 geplant!
Nico Semsrott über sein Programm:
„Das trifft wirklich genau meinen
Humor“.
Am Donnerstag, 22. März um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    „Die Gärtnerin aus Liebe“, Matinée zur Pre-
            miere am 25. März, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
14.00   „Die Prinzessin und der Schweinehirt“, Badi-
            sche Landesbühne, Anmeldung: 07251/742-
            652, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Die Jungfrau von Orleans“, von Friedrich
            Schiller, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater

K I N D E R
11.00    „Mama Muh“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Das Reh ist nicht die Frau vom Hirsch“,
            Führung durch die Wildgehege Rappenwört mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum Rappen-
            wört, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Die Prinzessin und der Schweinehirt“, Badi-
            sche Landesbühne, Anmeldung: 07251/742-
            652, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Museumsdetektive sind los – den
            Kunstwerken in der Städtischen Galerie auf
            der Spur“, Kinderwerkstatt mit Sanne Pawel-
            zyk, Städtische Galerie
15.00   „Rumpelstilzchen“, Kinderpuppentheater,
            Gastspiel Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.),
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
15.00   „Dschungelbuch“, turbulente Dschungel-
            Action, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
16.00   „Mama Muh“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa 2017, Garden, Living, ECO Building,
            Informationen unter www.inventa.info, Messe
            Karlsruhe
10.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infor-
            mationen unter www.rendezvino.info, Messe
            Karlsruhe
11.00    Ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
           Traditionelles Eier-Schaufärben, Adams-Hof,
            Kandel, Rheinzaberner Str. 1
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.00   „Der Kommissar“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.worldofdinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofsplatz 2

D I E S  &  D A S
11.00    „Das Reh ist nicht die Frau vom Hirsch“,
            Führung durch die Wildgehege Rappenwört mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum Rappen-
            wört, Hermann-Schneider-Allee 47

M O  19 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   English Language Comedy Nite, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
20.00   JazzClassix, Pannonica de Koenigswarter,
            Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez

T H E A T E R
11.00    „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

■ Willer ist ein Singer/Songwriter,
der anders ist. Der aus der Masse
heraus sticht. Ein Musiker, der bei

seinen autobiografischen Texten kein
Blatt vor den Mund nimmt. Er hypno -

tisiert sein Publikum, indem er ihm den
sprichwörtlichen Spiegel vor das

Gesicht hält und seine Musik dabei in
ein Gewand kleidet, welches eine

völlig neue Symbiose aus amerikani -
schem Rock, deutschem Pop und

intimen Akustik-Sound bildet.
So auch bei seinem brandneuen

Album „Zeitlos“, welches seit März
2017 auf dem Markt ist. „Zeitlos“ ist

das zweite deutschsprachige Werk
von Willer und auf dieses warteten

seine treuen Fans sehnsüchtig seit dem
Vorgänger „Wovon sollen Lieder

reden“ aus dem Jahr 2014.
Und das Warten hat sich gelohnt!

„Zeitlos“ ist mal leise und mal laut.
Mal rührt es zu Tränen, mal verführt

es zum Tanzen. Es entführt den Hörer
auf eine Reise, die verspricht,

besonders, einzigartig und bewegend
zu sein.

Willer ist auf Theaterbühnen, in
Hallen, kleinen Venues oder Clubs

aller Art zu Hause und zieht bei jeder
Show neue Menschen in seinen Bann.
Hier ist ein Singer/Songwriter, der mit
seiner rauen Stimme mal leise und mal

laut ist. Einer, der genau weiß, wie er
die Zeit zwischen zwei stillen

Momenten füllen muss, um seine Hörer
zu bewegen und zu begleiten. Zeitlos.
Am Freitag, 23. März um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

18.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 18.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, St. Sebastian Neuthard,
            Kirchstr. 65

M U S E E N
11.00    „Starke Minderheit in der Kunsthalle  – Ita-
            lienische Maler“, Führung mit Helene Seifert,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Homöopathie ab 50 – jetzt erst recht!“,
            Manfred Nistl, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Maxim Gorki“, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31

S P O R T
14.30   KSC II – Neckarsulmer SU, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.goldenharps.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M I  2 1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Alfons, „Mein Deutschland – NEU“, Jugendstil-
            festhalle Philippsburg, Udenheimer Straße
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   Till Brönner & Dieter Ilg, „Nightfall“-Tour, Toll-
            haus
20.00   Hans Söllner, solo, Badner Halle Rastatt
20.00   „Cross Over IV“, Kammerjazz von Raimund
            Schmitz, Martin Nitschmann und Martin Müller,
            Badisches Staatstheater, Studio
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
13.00   „Claude Lorrain, Der Tanz um das Goldene
            Kalb“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Gut vorgesorgt mit Vollmachten und Ver-

            fügungen“, Wolfgang Theissen, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.00   „Einblicke in die Provenienzforschung an
            der Städtischen Galerie Karlsruhe“, Dr. Clau-
            dia Pohl, Städtische Galerie

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Der Traum vom Fliegen“, Kinderkurs mit
            Dana Graulich, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Gut vorgesorgt mit Vollmachten und Ver-

            fügungen“, Wolfgang Theissen, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch der Frühen Hilfen, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42

D I  2 0 . 3
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Drei-
            Gänge-Menü, Dettenheim, Goldener Ochse,
            Hauptstr. 39

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins feat. Bart
            Budwig (USA), Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Rosen für Herrn Grimm“, außergewöhnli-
            ches Figurentheater, Auftakt der Demenzkam-
            pagne 2018, Rantastic Kleinkunstbühne, Ba-
            den-Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
15.00   „Lebensfreude und Totenkult – auf Spuren-
            suche durch die Ausstellung“, Gesprächs-
            forum zu der Ausstellung „Die Etrusker – Welt-
            kultur im antiken Italien“ mit Eva Unterburg,
            Badisches Landesmuseum
19.00   „Neu und sachlich – die 20er Jahre in Karls-
            ruhe“, Führung mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Innovationen fürs Auge“, Dr. Jörg Eberle,

            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Glückel von Hameln (1645-1724)“, Lesung
            mit Alexander Hildebrand, Gisela Straehle und
            Stefan Viering, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
15.00   „Der Traum vom Fliegen“, Kinderkurs mit
            Dana Graulich, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Spieleparcours“, zu „Reise zum Mittelpunkt
            der Erde“, (ab 6 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
17.00   „Oh, wie schön ist Panama“, Mitmach-Lesung
            Anmeldungen an: theaterpaedagogik@baden-
            baden.de, (ab 3 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
9.30   „Innovationen fürs Auge“, Dr. Jörg Eberle,

            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a

G A S T R O N O M I E
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Drei-
            Gänge-Menü, Dettenheim, Goldener Ochse,
            Hauptstr. 39

■ Hagen Rether  Die Welt wird
täglich ungerechter, das Geflecht aus
politischen und wirtschaftlichen
Abhängigkeiten immer dichter: Vor
diesem Hintergrund lässt Hagen
Rether Strippenzieher, Strohmänner
und Sündenböcke aufziehen. Den so
genannten gesellschaftlichen Konsens
stellt er vom Kopf auf die Füße und die
Systemfragen gleich im Paket: Von der
Religions„freiheit“ über das
Wirtschaftswachstum bis zur
staatlichen „Lizenz zum Töten“ kommt
alles auf den Tisch. Doch die
Verantwortung tragen nicht „die
Mächtigen“ allein – wir, ihre mehr
oder weniger willigen Kollaborateure,
müssen uns wohl am eigenen Schopf
aus unserer Komfortzone ziehen, um
nicht in den Abgrund zu stürzen, den
wir gemeinsam geschaufelt haben. 
Der wahrhaft unbequeme Kabarettist
entlarvt so manchen Volkszorn samt
seiner auf „Die da oben“ zielenden
Empörungsrhetorik als Untertanentum
– den Unwillen, unsere eigenen,
fatalen Gewohnheiten zu überwinden.
Kabarett verändert nichts? Rethers
ebenso komisches wie schmerzhaftes,
bis zu dreieinhalbstündiges Programm
infiziert das Publikum mit gleich zwei
gefährlichen Viren: der
Unzufriedenheit mit einfachen
Erklärungen und der Erkenntnis, dass
wir alle die Kraft zur Veränderung
haben. 
„Liebe“, so der seit Jahren konstante
Titel des ständig mutierenden
Programms, kommt darin nicht vor,
zumindest nicht in Form von Herzen,
die zueinander finden – und
romantisch kommt allenfalls einmal
die Musik des vielseitigen Pianisten
daher. Was aber in seinem
fulminanten Plädoyer für das
Mitgefühl sichtbar wird, ist die
Menschenliebe eines Kabarettisten,
der an Aufklärung und an die
Möglichkeit zur Umkehr noch am
Abgrund glaubt.
Am Samstag, 24. März
um 20 Uhr im Bénazetsaal des
Kurhauses Baden-Baden.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

D O  2 2 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7x7“, sieben erfolgreiche Gründungen im
            Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft aus
            Karlsruhe werden in jeweils sieben Minuten
            vorgestellt, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   KVN Comedy Tour 2018, russische Comedy,
            Konzerthaus
20.00   Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie,
            „Gleich knallt’s“, klag Kleinkunstbühne, Gagge-
            nau, Luisenstr. 17
20.15   Michi Marchner, „Ausnahmsweise wie immer!“,
            Orgelfabrik
20.30   Nico Semsrot, „Freude ist nur eine Mangel an
            Information 3.0“, Stand Up Tragedy, Jubez
20.30   Kernölamazonen, „StadtLand“, grenzüber-
            greifendes Musikkabarett, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Russkaja, „Kosmopoliturbo“, Support: Django
            S., Substage

T H E A T E R
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, St. Elisabeth, Südend-
            str. 41

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

18.00   „Die Etrusker als Weltkultur – Typisch etrus-
            kisch oder antiker Kulturcocktail?“, Podiums-
            diskussion mit Prof.Dr. Martin Bentz, Dr. Helmut
            Groschwitz und Prof.Dr. Jörg Rüpke, Modera-
            tion: Prof. Dr. Eckart Köhne und Dipl.-Theol.
            Stephan Langer, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Wie funktioniert das Gehör und welche
            Möglichkeiten gibt es, wenn das Hören ein-
            geschränkt ist?“, Dr. Gerhard Spahn, Stände-
            haussaal, Ständehausstr. 2
18.00   „Einblicke in die Werkstatt von Max Reger“,
            Dr. Stefanie Steiner-Grage, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Die Mongolei – damals und heute“, Dr.
            Gangaamaa Purevdorj, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
8.20   Wanderung von Bernbach zum Wiesenhof,

            Gehzeit: ca. 3 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Helma legt los“, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
17.00   „Wie funktioniert das Gehör und welche
            Möglichkeiten gibt es, wenn das Hören ein-
            geschränkt ist?“, Dr. Gerhard Spahn, Stände-
            haussaal, Ständehausstr. 2

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  2 3 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Chinesischer Nationalcircus, „The Grand
            Hongkong Hotel“, Konzerthaus
20.00   Lord of the Dance, „Dangerous Games“,
            Mannheim, Rosengarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie,
            „Gleich knallt’s“, Tollhaus
20.00   Cordula Sauter und Katharina Bohny, „Alles
            auf Anfang“, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik
20.30   „Ladies Night“, Fischer & Jung Ensemble,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Katharina (Klavier), Werke von Bach, Schu-
            bert und Prokofjew, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kiwi Keith, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Yumi Mizuno (Klavier) und Michiko Yama-
            waki (Violine), Werke von Chopin, Beethoven,
            Debussy, Dvorak, F. Drgla, Miyagi Michio u.a.,
            Ettlinger Schloss, Asamsaal

Pacific Rim: Uprising
Action, Science-Fiction, Fantasy, Abenteuer, USA,
FSK: ab 12, Regie: Steven S. DeKnight.
Sieben Jahre nach den Ereignissen des ersten Teils hält
das US-Militär immer noch an den Yeagern fest, um so
die Erde vor den gigantischen Kaijus zu schützen.

Midnight Sun – Alles für Dich
Drama, Lovestory, USA, FSK: ohne, Regie: Scott Speer.
Als der gutaussehende Skater Charlie eines Abends Ka-
ties Auftritt als Straßenmusikerin sieht, verliebt er sich
direkt Hals über Kopf, doch was Charlie nicht weiß: Katie
leidet seit ihrer Geburt an einer seltenen Krankheit, die
jegliches Sonnenlicht zur tödlichen Gefahr macht.

I, Tonya
Biografie, Drama, Sport, USA, Regie: Craig Gillespie.
Die ehrgeizige Eiskunstläuferin Tonya Harding steigt
schnell im US-Profisport auf, doch ihre künftige Karriere
gerät ins Wanken, als sich ihr Ehemann einmischt. 

Die Sch'tis in Paris – Eine Familie auf Abwegen 
Komödie, Frankreich, Regie: Dany Boon.
Das angesagte Architektenpaar Valentin D. und Con-
stance Brandt organisiert die große Eröffnung einer Re-
trospektive im Pariser Museum für Moderne Kunst. Was
niemand weiß: Valentin hat der High Society seine Sch’ti-
Herkunft aus dem Arbeitermilieu, für die er sich schämt,
verschwiegen. Er lässt die Pariser Gesellschaft, die Me-
dien und sogar seinen Hauptinvestor, der niemand an-
derer als sein Schwiegervater ist, im Glauben, er sei
Waise aus einer aristokratischen, persischen Familie,
ein naher Nachkomme des Schahs aus dem Iran. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=12&Y=2018
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Mythos Etrusker“, unterhaltsame Führung
            mit Schauspielszenen in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit an-
            schließendem 3-Gang-Menü im Schlosscafé,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.15   „Easter Storytime“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
19.00   „Insektenpheromone: Möglichkeiten und
            Grenzen beim Einsatz in Faunistik und
            Naturschutz“, Dr. Till Tolasch, Naturkunde-
            museum
19.30   „Die Evolution der Phantasie. Wie der
            Mensch zum Künstler wurde“, Prof. Dr. Tho-
            mas Junker, ZKM

K I N D E R
9.30   3. Kleinkinderkonzert, „Frühlingserwachen“,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    3. Kleinkinderkonzert, „Frühlingserwachen“,
            (ab 3 J.), Insel
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rhein-
            auenwald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Osterbasteln“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.15   „Easter Storytime“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

D I E S  &  D A S
20.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 4 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Hagen Rether, „Liebe“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
20.00   Cordula Sauter und Katharina Bohny, „Alles
            auf Anfang“, Kleine Bühne Ötigheim, Kirch-
            str. 5
20.15   „Wir schweifen APP“, Musik-Kabarett mit
            Markus Kapp, Das Sandkorn, Fabrik

F R  2 3 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Pretty Maids, „Kingmaker“ European Tour,
            very special guest: Pink Cream 69, Substage
20.00   Listener + Levi the Poet + Sorry For Escalat-
            ing, die intensiv-insichgekehrten Postcore-
            Poeten mit Gästen, Jubez
20.00   Willer, Singer/Songwriter, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.15   Anna Krämer, „Crème de la Krämer“, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.30   Olli Schulz, „Scheiß Leben, gut erzählt“-Tour
            2018, Tollhaus
20.30   Steffen Dix, Rhythmusgruppe und Session-
            musiker, Session mit Thema: „Rio de Janeiro“,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25
21.00   Seán Treacy Band, „When Neil was young – a
            tribute to Neil Young“, Judys Pflug, Ochsentor-
            str. 24
21.00   Zimt, „Glückstiraden“, Kohi, Werderstr. 47

T H E A T E R
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Wahnfried“, von Avner Dorman, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Instant Integration“, von Lajos Talamonti,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Fressen oder gefressen werden? Räuber-
            Beute-Beziehungen zwischen Spinnentieren
            und Insekten“, Führung mit Tobias Bauer,
            Naturkundemuseum
16.00   „Aus dem Nähkästchen geplaudert – Hand-
            arbeiten um 1900 und in den 50er Jahren“,
            Führung in der Ausstellung „Zweck fremd?! Den
            Dingen auf der Spur“ und Zeitzeugengespräch
            mit Heike Holleck, Badisches Landesmuseum

■ Passionskonzerte 2018 mit
Golden Harps Gospel Choir Der
Gospelchor Golden Harps feierte im
vergangenen Jahr sein 20jähriges
Bestehen und kann mittlerweile auf
über 500 Auftritte zurück blicken. Die
25 Sängerinnen und Sänger aus den
Regionen Freiburg bis Ortenau
werden von einer eingespielten Band
sowie mehreren erfahrenen Solisten
begleitet. Wegen des hochwertigen
und modernen Gospelprogramms
erfreut sich die Formation hoher
Beliebtheit. So besuchten alleine im
Dezember des vergangenen Jahres
mehrere tausend Zuhörer die Auftritte
des Chores.
Dieser präsentiert in der Osterzeit seit
vielen Jahren spezielle auf die Passion
abgestimmte Themenkonzerte. Das
Programm besteht 2018 aus Titeln des
Oratoriums „Messiah“. Es wurde von
dem Norweger Tore W. Aas
komponiert, der auch Dirigent des
Oslo Gospel Choir ist, der
bekanntesten Gospelformation in
Europa. Das Werk erzählt in 12
Kapiteln Jesu Lebensgeschichte. Da
die gesamte Aufführung den Umfang
eins Konzertes überschreitet, wird
Golden Harps Auszüge aus „Messiah“
in Konzertlänge aufführen,
insbesondere die Kapitel zu Passion,
Auferstehung und Himmelfahrt. In
Verbindung mit kurzen Passionstexten
entsteht ein Programm, das Handlung
und Inhalt von Ostern auf
außergewöhnliche Art aufgreift.
In der Region tritt der Golden Harps
Gospel Choir an drei Terminen auf:
Karlsruhe
Samstag, 24. März 19.30 Uhr
Markuskirche, Weinbrennerstraße 23
Freiburg
Freitag, 30. März 19 Uhr
Pauluskirche, Dreisamstraße 3
Kehl
Samstag, 31. März 20 Uhr
Friedenskirche, Marktplatz
Weitere Informationen und Tickets
unter www.goldenharps.de

23. bis 25. März 2018

http://www.cave-cleebourg.com
http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.goldenharps.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   Thilo Seibel „Wenn schon falsch, dann auch
            richtig“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
16.00   „No Playback“-Festival, mit Destruction,
            Grave Digger, Nitrogods, The Prophecy²³,
            Traitor, AlleHackbar, WestWind, Festhalle
            Durlach
18.00   Chöre der Lutherana und von St. Bernhard,
            „Evensong“ – ein ökumenisches Abendlob,
            Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch, St. Bern-
            hard, Durlacher Tor
18.30   Turetsky Soprano, Frauenchor, Konzerthaus
19.00   JP, Folk Rock Songs and more, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Forro de KA, brasilianischer Tanz und Musik,
            Jubez
19.30   Golden Harps Gospel Choir, Tore W. Aas:
            „Messiah“, Markuskirche, Weinbrennerstr. 23
20.00   Omer Klein, israelischer Jazzpianist und Kom-
            ponist, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party in Karlsruhe, präsentiert von SWR3, mit
            DJ H2O-Lee und DJ Heiko, Substage
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel, Musikdrama
            in drei Akten von Richard Wagner, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Instant Integration“, von Lajos Talamonti,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions – Team Ehingen Ur-
            spring, Basketball Herren ProA, Europahalle

K I N D E R
9.30   3. Kleinkinderkonzert, „Frühlingserwachen“,

            (ab 3 J.), auch um 11 Uhr, Insel
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Sandkorn, Fabrik
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), Premiere,
            marotte

K O N G R E S S E
11.00    Tag gegen des Rassismus in Karlsruhe
            2018, Netzwerktreffen, Story Telling, Konzert,
            Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Flohmarkt, Literatur zu Schnäppchen-Preisen,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    Töpfer-, Künstler- und Kunsthandwerker-
            Markt, bis 18 Uhr, Neureuter Platz
11.00    Radbasar, alles rund ums Rad – neuwertig
            oder gebraucht, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
14.00   „Das Gelbe vom Ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld
14.00   Edesheimer Weinexchange, Informationen
            unter www.edesheimer-weinexchange.de,
            Edesheim, Rathaus

D I E S  &  D A S
11.00    „Zivilcourage? Aber sicher!“, Workshop,
            Anmeldung: info@hv-aue.de, Evang. Gemein-
            dezentrum Luther-Melanchton, Bilfingerstr. 5
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  2 5 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
20.00   Kaya Yanar, „Ausrasten für Anfänger“, Konzert-
            haus

K O N Z E R T E
11.00    Rhe Pumpkins, „The Beatles made in Karls-
            ruhe“, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    3. Kammerkonzert, Werke von Brahms, an-
            schließend Brunch im Mittleren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
14.00   Truike van der Poel (Mezzosopran), Janne
            Saksala (Kontrabass), Wieland Welzel (Per-
            cussion, Pauke), Egor Egorkin (Flöte) und
            Predrag Tomić (Bajan), Werke von Etienne
            Perruchon und Sofia Gubaidulina, Baden-
            Baden, Evang. Stadtkirche am Augustaplatz
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■ Teddy Show: „Ds passiert alles
in dein Birne!“  Mit seinem neuen
Live-Programm „Ds passiert alles in
dein Birne!“ ist Teddy Teclebrhan in

Deutschland, Österreich und der
Schweiz auf Tour. Höhepunkt der Tour-
Termine sind die vier großen Shows in
der Barclaycard-Arena Hamburg, der

Mercedes-Benz-Arena Berlin, der
Lanxess Arena Köln und der SAP

Arena Mannheim.
In seinem neuen Live-Programm

vereint Teddy sein Können als
Schauspieler und Entertainer erneut zu

einer einmaligen Show aus Comedy,
Musik und Tanzeinlagen. In den Rollen

als Ernst Riedler, Antoine, Percy und
Lohan Cohan erzählt Teddy humorvoll
und ein bisschen verrückt, zweideutig

aber immer unterhaltsam von
alltäglichen Themen wie Freundschaft,

Familie, Beruf, Politik, Erfolg und
Liebe. Mit seinem neuen Programm

„Ds passiert alles in dein Birne!“ geht
Teddy einen Schritt weiter und erzählt,
wie seine Figuren ihre Wahrnehmung
kreieren und Einfluss auf ihre Realität

nehmen.
Denn egal was sie beschäftigt, wie sie

sich verhalten, wofür sie sich
entscheiden – es beginnt alles in ihrer

Birne!
Mit seinen Figuren hat Teddy nicht nur
im Internet Kultstatus erreicht, sondern
mittlerweile auch auf der Bühne. Sein
erstes Live-Programm „Was labersch

du...?!“ füllte in über 100 Shows in
Deutschland, Österreich und der

Schweiz die Hallen. Der Auftritt in der
Stuttgarter Schleyerhalle wurde an
zwei Tagen vor insgesamt 19.000

Zuschauern als DVD aufgezeichnet
und bei Netflix veröffentlicht. Sein

YouTube Video „Der Integrationstest“
wurde mittlerweile über 30 Millionen

Mal gesehen.
Tickets gibt es zum bequemen

Selberausdrucken unter:
www.s-promotion.de

Außerdem unter
Telefon (0 60 73) 722 740 sowie an

allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Am Samstag, 12. Mai um 20 Uhr

in der Schwarzwaldhalle.

http://www.palatinum-garten.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   3. Kleinkinderkonzert, „Frühlingserwachen“,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
11.00    3. Kleinkinderkonzert, „Frühlingserwachen“,
            (ab 3 J.), Insel
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   „Wem geht nie die Puste aus? – Töne aus
            Pfeifen und Orgeln“, Familienführung mit
            Marketa Haist, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
15.00   „Bunt, bunter, Farbe – junge KünstlerInnen
            in Aktion“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Großer Ostermarkt, Adams-Hof, Kandel,
            Rheinzaberner Str. 1
10.00   20. Mineralienbörse, Mineralien, Fossilien,
            Schmuck, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
11.00    Töpfer-, Künstler- und Kunsthandwerker-
            Markt, bis 18 Uhr, Neureuter Platz
11.00    „Das Gelbe vom Ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen Tür, bis 18 Uhr, Palatinum
            Gartendesign, Hagenbach, Gewanne Mittel-
            rhein
15.00   Saisoneröffnungsfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Musik, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen

M O  2 6 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   English Comedy Nite, Live Comedy from all
            over the World, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
11.00    Holm Birkholz (Violine, Klangschalen, Spiel-
            uhren) und Manfred Preis (Bassklarinette,
            diatonische Ziehharmonika), Meisterkonzert,
            Baden-Baden, Museum Frieder Burda
14.00   KlangArt Berlin, John Cage: „Ryoanji“, Baden-
            Baden, Museum Frieder Burda
18.00   Gerald Finley (Bariton) und Berliner Phil-
            harmoniker, Werke von Schubert und Strauss,
            Dirigent: Daniel Harding, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Und wieder Oktober, „Rausgegangen“-Tour,
            Support: Toni, Tollhaus
20.00   „Planet Erde II“, Film, live begleitet von einem
            achtzigköpfigen Sinfonieorchester, Mannheim,
            SAP-Arena

M U S E E N
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht – Portraits in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S O  2 5 . 3 .
K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Vokalensemble cantiKA nova, Markus Bierin-
            ger (Orgelbegleitung) und Dominik Axtmann
            (Orgelsoli und Leitung), Werke von Charles
            Gounod und César Franck, St.-Bonifatius-Kir-
            che, Sophienstr. 127
18.00   Elīna Garanča (Mezzosopran) und Berliner
            Philharmoniker, Werke von Strauss, Berg,
            Ravel und Strawinsky, Dirigent: Sir Simon
            Rattle, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Ensemble Zeitlose Musik und Chor der
            Katholischen Hochschulgemeinde, Dvorak:
            Stabat Mater, St. Bernhard, Durlacher Tor

T H E A T E R
14.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Premiere A, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 17.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
18.30   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

M U S E E N
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung in Mundart mit dem Mundart-
            dichter Thomas Heitlinger, Badisches Landes-
            museum
11.00    „Die Kunst dem Auge zu gefallen“ – franzö-
            sische Stilllebenmalerei im 18. Jahrhundert“,
            Führung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.15    „Mit Liedern und Sticknadel: Frauen in der
            Badischen Revolution“, Führung durch die
            Dauerausstellung zur Geschichte der bis 1938
            selbstständigen Stadt Durlach mit Eva Unter-
            burg, Pfinzgaumuseum
14.00   „Wem geht nie die Puste aus? – Töne aus
            Pfeifen und Orgeln“, Familienführung mit
            Marketa Haist, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Cully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
8.45   Wanderung von Busenberg nach Hinter-

            weidental, Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   KSC – VfL Sindelfingen Ladies II, Fußball-
            Oberliga Baden-Württemberg Damen, Spvgg
            Germania Karlsruhe, An der Fasanengarten-
            mauer

■ Europäische Kulturtage 2018
Die in diesem Jahr stattfindenden
Europäischen Kulturtage – vom
20. April bis zum 5. Mai 2018 –
haben das Motto „Umbrüche,
Aufbrüche: Gleiche Rechte für alle“.
Das Ringen um gleiche Rechte für alle
erscheint heute bedeutsamer denn je.
Grund genug, sich historischen Um-
und Aufbrüchen zu widmen, die sich
2018 jähren. 1818 trat die Badische
Verfassung in Kraft. Sie galt als eine
der liberalsten Verfassungen im
Deutschen Bund.1848/49 versuchte
eine demokratische Revolution,
Europa zu verändern, die Baden
1849 für sehr kurze Zeit eine erste
Republik brachte. Die November-
Revolution von 1918 mündete in die
Weimarer Republik, in der erstmals
Frauen die volle politische
Gleichberechtigung erhielten. 1968
kam es in vielen Ländern zu Unruhen,
in denen eine junge Generation neue
Werte und Freiheiten definierte, mehr
soziale Gerechtigkeit forderte und sich
gegen Diskriminierung und
Ausgrenzung bestimmter Gruppen
wehrte.
Immer sind Revolutionen verbunden
mit der Forderung nach Ausweitung
von Rechten für bestimmte Teile der
Bevölkerung. Mit dem Thema
„Umbrüche, Aufbrüche: Gleiche
Rechte für alle“ möchten die
Festivalverantwortlichen zusammen
mit nahezu 40  Akteuren aus der
lokalen Kulturszene und mit Mitteln
von Kunst und Kultur der Frage
nachgehen, wie es heute um die
Verwirklichung gleicher Rechte für alle
steht. Ein Schwerpunkt bildet dabei
das Thema der Geschlechter -
gerechtigkeit.
Dass Karlsruhe der Sitz des Bundes -
verfassungsgerichts ist, macht das
Ringen um „gleiche Rechte für alle“
ausdrücklich auch zum Karlsruher
Thema.
Es lohnt sich, das im nächsten Monat
am 20. April startende Kulturfestival
vorzumerken. Informationen zum
Programm sind bereits jetzt unter
www.europaeische-kulturtage.de
nachzulesen.

http://www.roter-punkt.de
http://web3.karlsruhe.de/Kultur/EKT/EKT2018/de/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   „Schnitzwerkstatt“, mit Ulrike Roelle, (8-11 J.),

            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   „Ritter Parceval“, Parsifal trifft auf die Berliner
            Philharmoniker, Premiere, (ab 6 J.), Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
14.30   Blutspendeaktion, bis 19.30 Uhr, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 7 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   SixxPaxx, „Sexxy Circus“, Menstrip-Show,
            Konzerthaus

K O N Z E R T E
10.00   Stefan Dohr (Horn), Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Brahms Ensemble Berlin, Werke von Schu-
            bert und Schumann, Casino Baden-Baden,
            Florentinersaal
14.00   Alexander Bader (Klarinette), Cornelia Garte-
            mann (Violine) und Özgür Aydin (Klavier),
            Werke von Khatchaturian, Berg, Milhaud und
            Bartók, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
18.00   Krystian Zimerman (Klavier) und Berliner
            Philharmoniker, Werke von Bernstein und
            Beethoven, Dirigent: Sir Simon Rattle, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht – Portraits in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Die Landschaft von Barbizon bis zu den
            Impressionisten“, Führung mit Dr. Elisabeth
            Gurock, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Die Kleidervögel Hawaiis – eine ökologi-
            sche Tragödie“, Prof.Dr. Norbert Lenz, Natur-
            kundemuseum

K I N D E R
9.00   „Auf den Spuren eines rätselhaften Volkes –

            die Welt der Etrusker“, Osterferienaktion mit
            Silvia Asshoff-Graeter, (7-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   Kinderspieltage, bis 16 Uhr, Fächerbad
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

D I E S  &  D A S
20.00   „Detektiv Conan – The Crimson Love Letter“,
            Anime Film-Night, Filmpalast am ZKM

■ Rock meets Classic  Die
Erfolgsgeschichte geht weiter! Nach

acht erfolgreichen Jahren, über
500.000 begeisterten Besuchern in
5 Ländern und internationalen Top-

Künstlern geht Rock meets Classic
2018 in eine weitere, spektakuläre

Runde. Erneut wird die Crème de la
Crème der Rockmusik auf einer Bühne

vereint, denn mit dabei sind:  
Francis Rossi, Gründungsmitglied,

Sänger und Gitarrist von Status Quo,
Leo Leoni & Nic Maeder, der Gitarrist
und Sänger der Schweizer Rockband

Gotthard,
John Helliwell (Saxophon) & Jesse

Siebenberg (Sänger) von Supertramp,
Eric Bazilian, der musikalische Chef

der Hooters,
Michael Sadler, der Sänger und Multi-
Instrumentalist der Rock-Legende Saga

aus Kanada.
Rock meets Classic packt gemeinsam

mit der Mat Sinner Band und dem
RMC Symphony Orchestra die ganz

großen Welthits des Rock in ein neues
Gewand und verleiht den Songs so

eine ganz neue Faszination und
Dynamik. In einem dreistündigen
Konzert verbindet das Crossover

Projekt die bekanntesten Rocksongs
mit symphonischen Klassik-Elementen

und liefert so ein gigantisches
Musikspektakel. 

Eintrittskarten für das Konzert sind ab
sofort erhältlich unter www.eventim.de

und www.easyticket.de, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen

sowie unter www.tourneen.com
Am Dienstag, 17. April um 20 Uhr
in der MHP Arena Ludwigsburg.

http://www.siebentaelertherme.de
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D O  2 9 . 3
K O N Z E R T E
11.00    Bläserquintett und Streichquartett der
            Karajan – Akademie der Berliner Philharmo-
            niker, Werke von Mozart, Hindemith und
            Schubert, Baden-Baden, Spitalkirche, Römer-
            platz 13
14.00   Berliner Philharmonisches Klavierquartett
            und Solisten, Olivier Messiaen: „Quatuor pour
            la fin du temps“, Bühl, Bürgerhaus Neuer Markt,
            Marktstr. 5
18.00   Daishin Kashimoto (Violine), Berliner Ba-
            rocksolisten, Bläser der Berliner Philharmo-
            niker und Bundesjugendorchester, Werke
            von Vivaldi und Bartók, Dirigent: Sir Simon
            Rattle, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Konstantin Wecker, Fany Kammerlander
            und Jo Barnikel, Poesie & Musik, Konzerthaus
20.00   Persefone, Support: Oddland, Defecto, Sub-
            stage
20.00   Ralf Gustke, „Flying Days“, Jazzclub Karlsruhe
            e.V., Jubez

T H E A T E R
17.00   „Die Walküre“, Erster Tag des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 16.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Atmen kann töten“, Gastspiel Hope Theatre,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Dr. Brigitte Baumstark, Städtische Galerie
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

M I  2 8 . 3 .
K O N Z E R T E
14.00   Concerto Melante, Werke von Bach und Tele-
            mann, Baden-Baden, Kath. Kirche St. Bern-
            hard, Bernhardusplatz 2
19.00   Ammunition, Special Guests: Xtasy + De-
            Vicious, Jubez
21.00   Bolero Berlin, „Opera“, Baden-Baden, Casino

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
18.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Premiere B, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, St. Michaeliskirche Blan-
            kenloch, Gymnasiumstr. 4

M U S E E N
13.00   „Blüten in Öl. Blumenstillleben des 17. und
            18. Jahrhunderts“, Kurzführung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht – Portraits in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
18.00   „Preview: Bewegt euch! 1968 und die Fol-
            gen in Karlsruhe“, Rundgang, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12

K I N D E R
9.00   „Auf den Spuren eines rätselhaften Volkes –

            die Welt der Etrusker“, Osterferienaktion mit
            Silvia Asshoff-Graeter, (7-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, Bücher,
            Spiele, Lieder, (9. Mon.-2 J.), Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   Kinderspieltage, bis 16 Uhr, Fächerbad
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
14.00   „Auf den Spuren Richard Wagners in der
            Karlsruher Innen- und Weststadt“, Stadt-
            führung, TP: Moningerhaus am Europaplatz 

■ „Tina – das Musical“ Zum 40-
jährigen Jubiläum ihrer Solokarriere
entstand in London diese Produktion
über das Leben und Schaffen der
einzigartigen Tina Turner.
Hits wie „Simply The Best“, „Private
Dancer“ oder „We Don’t Need
Another Hero“ sind Popgeschichte und
machten Tina Turner zur Musik-
Legende. 188 000 Zuschauer waren
1988 in Rio live beim Tina Turner
Konzert im Maracana-Stadion! Ein
Eintrag in das Guinness-Buch der
Rekorde für das bestbesuchte Konzert
der Musikgeschichte war damit
gesichert.
„Break Every Rule“ ist ein
mitreißendes musikalisch-
biographisches Musical und greift die
wichtigsten Stationen von Tinas
Erfolgsgeschichte neu auf. Die
Multimedia-Show reicht von den
Anfängen ihrer Karriere mit der
schwierigen Trennung und der
Scheidung von Ike Turner 1978 über
„Nutbush City Limits“, die 80er-Jahre-
Phase bis hin zur Filmmusik von z.B.
„The Golden Eye“ (1995).
Auf einer großen Leinwand sind Fotos,
Videoclips und Interviewsequenzen zu
sehen. Kurze Spielszenen führen
durch die Karriere der gebürtigen
Amerikanerin, die mittlerweile
zurückgezogen in der Schweiz lebt.
Die Sängerin und Tänzerin Tess
„Dynamite“ Smith gilt als weltweit
beste Tina Turner Interpretin und
konnte für die bundesweite Tournee
gewonnen werden.
In mehr als 2 ½ Stunden zeigt diese
Show zusammen mit Tänzern,
Schauspielern und Live-Band ein
überwältigendes Gesamtkunstwerk,
und nimmt das Publikum mit auf eine
musikalische Zeitreise durch vier
Jahrzehnte Musikgeschichte.
Karten für diese Veranstaltung sind
erhältlich im Ticketforum in der
Postgalerie unter 0721/161122,
an allen bekannten Vorverkaufsstellen
und online unter
www.bestgermantickets.de
Am Samstag, 21. April
um 20 Uhr im Konzerthaus.

Verpiss Dich, Schneewittchen
Komödie, Deutschland, Regie: Cüneyt Kaya.
Sammy (Bülent Ceylan) will Rockmusiker sein. Doch
weil ihm keine Cas ting-Show eine Chance geben will
und er außerdem gar keine passende Band hat,
schrubbt er im Hamam seines Bruders stattdessen die
Böden – doch da kommt ihm plötzlich eine kuriose Idee,
wie sein Traum doch noch in Erfüllung gehen kann...

Unsane – Ausgeliefert
Drama, Horror, Thriller, USA,
Regie: Steven Soderbergh.
Eine junge Frau verlässt ihre Heimatstadt, um ihrer be-
lastenden Vergangenheit zu entfliehen und beginnt
einen neuen Job. Als sie jedoch unfreiwillig in einer psy-
chiatrischen Einrichtung festgehalten wird, wird sie mit
ihrer größten Angst konfrontiert – aber ist sie real oder
nur ihre Einbildung? Da anscheinend niemand bereit ist,
ihr zu glauben und die Behörden ihr nicht helfen können
oder wollen, muss sie sich mit ihren Ängsten direkt aus-
einandersetzen. 

Im Zweifel glücklich
Komödie, Drama, USA, FSK: ohne, Regie: Mike White.
Eigentlich hat Brad alles, um glücklich zu sein: Eine lie-
bende Ehefrau, eine erfüllende Arbeit und einen talen-
tierten Sohn. Trotzdem beschleicht ihn ständig das Ge-
fühl, nicht genug erreicht zu haben – im Gegensatz zu
seinen früheren Studienfreunden, deren erfolgreiche
Karrieren er neidisch aus der Ferne verfolgt. Als er mit
seinem Sohn mögliche Colleges an der Ostküste besich-
tigt, ist eine Begegnung mit einem alten Freund unver-
meidlich. Craig ist inzwischen ein gefeierter Buchautor.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=13&Y=2018
http://www.bestgermantickets.de
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16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht – Portraits in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S P O R T
18.30   Grenke Chess Open 2018 , größte offene
            Schachturnier Europas, Informationen unter
            www.grenkechessopen.de, Schwarzwaldhalle
            und Gartenhalle

K I N D E R
9.00   „Auf den Spuren eines rätselhaften Volkes –

            die Welt der Etrusker“, Osterferienaktion mit
            Silvia Asshoff-Graeter, (7-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum
10.00   Seifenworkshop, bis 18 Uhr, Durlach Center,
            Durlacher Allee 111
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Ritter Parceval“, Parsifal trifft auf die Berliner
            Philharmoniker, (ab 6 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
13.00   Open Space, Malen und andere kreative
            Ideen, Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   Kinderspieltage, bis 16 Uhr, Fächerbad
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
15.00   Abschlusspräsentation Osterlabore, Eintritt
            frei, Insel

D I E S  &  D A S
14.15   Schauspiel-Workshop, Leitung: Isabell Dach-
            steiner, im Rahmen des Kulturlabors für Kinder,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R  3 0 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    Helmut Lörscher Trio, „Das Geheimnis des
            Rings: Reflections in Jazz“, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
11.00    Scharoun Ensemble, Werke von Guillaume
            Dufay, Dalbavie, Isang Yun, Peter Maxwell
            Davies und Bach, Baden-Baden, Kurhaus,
            Weinbrennersaal
17.00   Chor der Matthäuskirche Karlsruhe, Heinrich
            Schütz „Johannes-Passion“, Leitung: Makitaro
            Arima, Bruchhausen, Kleine Kirche, Luitfried-
            str. 16
18.00   Bachchor Karlsruhe, Camerata 2000 und
            Solisten, Frank Martin: „Golgatha“, Leitung:
            Christian-Markus Raiser, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz

T H E A T E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel, Musikdrama
            in drei Akten von Richard Wagner, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Love Letters“, von A.R. Gurney, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte

M U S E E N
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2018 , größte offene

            Schachturnier Europas, Informationen unter
            www.grenkechessopen.de, Schwarzwaldhalle
            und Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   Osterhasen-Fallschirmspringen, Adams-Hof,
            Kandel, Rheinzaberner Str. 1
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

G A S T R O N O M I E
           Traditionelles Fischessen im Biergarten,
            Adams-Hof, Kandel, Rheinzaberner Str. 1

D I E S  &  D A S
11.00    „Auf den Spuren Richard Wagners in der
            Karlsruher Innen- und Weststadt“, Stadt-
            führung, TP: Moningerhaus am Europaplatz
15.00   Feiertagsfahrtrundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, Tickets: Telefon 0721/599-7424,Rhein-
            hafen

S A  3 1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Frl. Knöpfle & ihre Herrenkapelle, „Durchge-
            wurschtelt“, K2, Kreuzstr. 29
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage
Bahnhofsplatz 1

07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe

http://www.schupi.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
ab        2.3.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Ingo Ronkholz /Ulrich J. Wolff: „Skulptur,
                   Zeichnung/UnikatRadierung“

bis       3.3.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   Ariel Schlesinger:
                   „Objects that are not me“

ab        8.3.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                   „frequenz“

ab        9.3.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Miriam Cahn“

bis     10.3.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Van Ray: „Neue Arbeiten“

bis     10.3.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Helmut Stöhrer: „Malerei im Großen
                    Format und Zeichnungen“
bis     11.3.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Norbert Kiby und Benedikt Forster:
                    „Absicht“ – Malerei
bis     11.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „6 Künstlerinnen aus Kasachstan / Kirgi-
                   sistan / Tadschikistan / Usbekistan“

ab      16.3.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Alex Flemming: „Flying Carpets“

ab      17.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Verok Gnos, Jutta Hieret, Iris Kamlah,
                   Gloria Keller: „Aschenputtels Lust“ –
                   Objekte, Installation, Fotografie, Film,
                   Mitmachaktion

ab      18.3.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                   Dietmar Israel / Charlotte Schober:
                   „piano e forte“ – Malerei

bis     29.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Axel Heil: „Do You Miss Space?“
bis       5.4.   Artlet Studio, Boeckhstraße 4
                    Reng Rong und Jia Zhou: „China Calling“
bis       7.4.   Galerie Burster, Baumeisterstraße 4
                   Alex Feuerstein:
                   „Das Runde muss ins Eckige“

S A  3 1. 3 .
K O N Z E R T E
11.00    Noah Bendix-Balgley (Violine), Maté Szücs
            (Viola), Bruno Delepelaire (Violoncello),
            Matthew McDonald (Kontrabass) und Yan-
            nick Rafalimanana (Klavier), Werke von
            Schubert und Mark Anthony Turnage, Baden
            Baden, Kurhaus, Runder Saal
14.00   Karajan-Akademie der Berliner Philharmo-
            niker, Werke von Beethoven, Baden-Baden,
            Dorint Hotel, Werderstr. 1
18.00   Vilde Frang (Violine), Mari Eriksmoen
            (Sopran), Ingeborg Gillebo (Mezzosopran),
            Frauen des Philharmonia Chor Wien und
            Berliner Philharmoniker, Werke von Bartók
            und Mendelssohn Bartholdy, Dirigent: Iván
            Fischer, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Three for Silver, USA-Folk Rock à la Tom
            Waits, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
22.00   ODA, Musik und Wort zu Passion und Ostern
            mit dem ukrainischen A-cappella-Ensemble,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
16.00   „Siegfried“, Zweiter Tag des Bühnenfestspiels
            „Der Ring des Nibelungen“ von Richard Wagner,
            Einführung um 15.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Macho Man“, Komödie von Moritz Netenja-
            kob, Das Sandkorn, Studio
20.15   „So-e Affetheater“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2018 , größte offene

            Schachturnier Europas, Informationen unter
            www.grenkechessopen.de, Schwarzwaldhalle
            und Gartenhalle
14.00   KSC – Preußen Münster, 3. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion
15.00   KSC II – SV Oberachern, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
19.30   PS Karlsruhe Lions – OrangeAcademy Ulm,
            Basketball Herren ProA, Europahalle

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Osterbasteln für Kinder, bis 18.30 Uhr, Ettlin-
            ger Tor Center
14.00   „Ritter Parceval“, Parsifal trifft auf die Berliner
            Philharmoniker, (ab 6 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte

D I E S  &  D A S
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
18.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Grötzingen, Niddaplatz

■ Enissa Amani: „Mainblick“ Die
Comedy-Preisträgerin geht mit ihrem
neuen Programm auf Tour!
Nach dem erfolgreichen Comedy
Programm „Zwischen Chanel und Che
Guevara“ ist Enissa Amani mit ihrem
neuen Programm „Mainblick“ wieder
da. Frech, scharfsinnig und sexy zeigt
sie uns mit intelligentem Blick auf die
Welt, was alles schief läuft. Dabei
beweist die Schnellsprecherin wieder
einmal, dass sie beides sein kann:
schön und witzig.
Die im Iran geborene Deutsch-Perserin
eroberte innerhalb eines Jahres die
Bühnen und TV-Studios des Landes im
Sturm. Als intelligente Wandlerin
zwischen den Kulturen bleibt nichts
und niemand vor ihrer scharfen Zunge
verschont.
Aktuell hat sie auf ProSieben ihre
eigene Sketch-Comedy Show ‘nissa –
Geschichten aus dem Leben.
Pressestimmen:
„Geistreich und mit gefühlt 500 Silben
pro Minute erobert die Comedy-Frau
die Bühne und die Lachmuskeln der
Zuschauer“. (Kölner Stadt-Anzeiger)
„Provokanter Humor mit großer
Schnauze“:
(Hessische/Niedersächsische
Allgemeine)
„Enissa Amani und die Kunst des
gezielten Tabubruchs“.(Westfälischer
Anzeiger)
Am Freitag, 11. Mai um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle.

Täglich 12 - 15 Uhr und 18 - 23.30 Uhr
Jollystraße 19  ·  Karlsruhe  ·  Tel. (07 21) 81 34 06

LA TEGOLA

Im März:
Leichte Frühlingsküche

Wir machen vom 25. März
bis 1. April Betriebsferien!

Ri
sto

ra
nte PizzeriaBankettsaal

bis
40 Personen
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     15.4.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Max-Peter Näher:
                    „Eine Menge Leben“ – Zeichnungen

M U S E E N
ab        4.3.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                   „Kurios.Dubios.Famos!“

bis     11.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
                    lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“
ab      17.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Dia-Logos. Ramon Llull & die Kunst des
                    Kombinierens“

bis     17.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken
                    Italien“
bis       5.8.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“
                    – Volontärsausstellung
bis       5.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“

S O N S T I G E
bis       2.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Grafeneck 1940 – Euthanasie-Verbre-
                    chen in Südwestdeutschland“
ab        3.3.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1968“
                   1918“

bis       4.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    David Ric und Jan Zöller:
                    „Malerei und Installation“
ab        6.3.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Schlaglichter – 100 Bücher des Jahres
                   1918“

bis     10.3.   Neues Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Geraubte Kinder – vergessene Opfer“

bis     11.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Rückkehr der Wanderfische“
ab      15.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Absolventenausstellung der Hochschule
                    für Gestaltung
ab      16.3.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Meenakshi Nihalani und Anuradha Misal:
                    „Moving Borders“
bis     23.3.   Stadtmedienzentrum Karlsruhe,
                   Moltkestraße 64
                   „Von Golgatha nach Auschwitz“

ab      27.3.   Neues Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Papier ist nicht geduldig“ – Ausstellung
                   über die Erhaltung von Schriftgut und
                   Grafik

bis     23.6.   Architekturschaufenster, Waldstraße 8
                   „Siedlung leben“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

bis     18.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Datumsoria: The Return of the Real“
ab      24.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Sean Scully: „Vita Duplex“
ab      25.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
bis       8.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Max-Peter Näher: „Eine Menge Leben“
bis       8.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Feministische Avantgarde der 1970er
                    Jahre“
bis       8.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Lilo Tadday: „Kegelrobben auf Helgo-
                    land“ – Fotografien
bis     15.4.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Richard Löwenherz. König – Ritter –
                    Gefangener“
bis     15.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Die kahlen, kalten Berge… Der Erste
                    Weltkrieg im Alpenraum und die Deutsche
                    Gebirgstruppe“
bis     22.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Macht Handarbeiten – Von der
                    Notwendigkeit zur Selbstverwirklichung“
bis     22.4.   Museum Herxheim,
                    Herxheim, Obere Hauptstraße 2
                    „XIV / XVIII – Die Fotografie und der Erste
                    Weltkrieg“
bis     13.5.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Glanzstücke“
bis     27.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Carl Ludwig Frommel – Künstler und
                    Galeriedirektor“ – Kabinettausstellung
bis       3.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Benno Blome: „Stilles Land“
bis       3.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Robin Hood“ – Familien-Ausstellung des
                    Jungen Museums

■ „Vor 50 Jahren ... Mit Horst
Schlesiger durch das Jahr 1968“

Die diesjährige Ausstellung des
Stadtarchivs Karlsruhe „Vor 50 Jahren
… Mit Horst Schlesiger durch das Jahr

1968“ präsentiert sich mit Schwer -
punkt auf Politik- und Gesellschaft –
hat sich doch gesellschaftspolitisch,

welt- und bundespolitisch
Tiefgreifendes auf verschiedenen

Ebenen ereignet. 
Die Besetzung der Tschechoslowakei

durch sowjetische Truppen, die
amerikanische Vietnam-Politik, das

Attentat auf Studentenführer Rudi
Dutschke, Notstandsverfassung und
Notstandsgesetze sowie die Reform
des Ingenieurwesens und ein BNN-

Leitartikel „Aufstand der Unmündigen“
waren Anlässe für Demonstrationen,
Kundgebungen und Sitzstreiks in der

Karlsruher Innenstadt. Das Karlsruher
„Hippie-Fest“, ein gesellschaftliches

Novum, präsentiert sich unbeschwert
und heiter. 

Darüber hinaus nehmen wir teil am
Abbruch der Barackensiedlung am
Dohlenweg und an der Einweihung
der neuen Fritz-Erler-Straße in der

Karlsruher Altstadt.
Handwerksbetriebe lassen den

Besucher und die Besucherin in ihre
Werkstätten blicken. Kunstinteressierte

besuchen die neu eröffnete „Galerie
acht“ oder die Doppelausstellung
„Miquel Berrocal und Otto Gries“

beim Badischen Kunstverein. 
Schließlich vermitteln der

Sommerschlussverkauf, ein schweres
Sommergewitter mit Sturm- und

Wasserschäden, der Spielzeitrekord
von „Doktor Schiwago“, ein

Sommertag am Altrhein und das Spiel
der Kinder im Nymphengarten
Ausschnitte aus dem Alltag der

Menschen im Jahr 1968. 
2.501 Bilder umfasst der Jahrgang

1968 des Bildarchivs Horst Schlesiger,
jedoch nur 36 Exponate können im

Erdgeschossfoyer in der
Markgrafenstraße 29 gezeigt werden.

Die übrigen Bilder sind an den
Benutzer-PCs im Lesesaal des

Stadtarchivs einsehbar.
Bild: Demonstration der politischen

Hochschulgruppen gegen die zweite
Lesung des Notstandsgesetzes im

Bundestag, 16. Mai 1968.
Vom 3. März bis 27. September

im Foyer des Stadtarchivs,
Markgrafenstraße 29.

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 16 b
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTEVo r s c h a u
A p r i l 2 0 1 8

Sonntag, 1. April  19 Uhr
Oster-Jazzgala

Badisches Staatstheater

Mittwoch, 4. April
Akkordeonale 2018

Tollhaus

Freitag, 6. April  20 Uhr
No Sugar, No Cream

Musicclub Sustage

Montag, 9. April
Lotte

„Querfeldein“-Tour
Tollhaus

Donnerstag, 12. April
Patricia Vonne & Band
Jubez am Kronenplatz

Freitag, 13. April  20 Uhr
Danceperados of Ireland

An authentic show of Irish Music,
Song  & Dance
Konzerthaus

Freitag, 13. April  20 Uhr
Yonas

Musicclub Sustage 

Samstag, 14. April  14 Uhr
KSC – Hansa Rostock

Wildparkstadion

Samstag, 21. April
Günter Grünwald
„Deppenmagnet“

Tollhaus

Freitag, 20. April
11 Freunde

Jubez am Kronenplatz

Samstag, 21. April  18 Uhr
Lang Lang

Klavierabend
Baden-Baden, Festspielhaus

Sonntag, 22. April
Dudefest

Jubez am Kronenplatz

Montag, 23. April  20 Uhr
Bob Dylan

Baden-Baden, Festspielhaus 

Freitag, 27. April
Zöller Network

Jubiläumssession Nr. 25
Jubez am Kronenplatz

27. und 28. April
„Platz da!“

Straßentheaterfestival
Gutenbergplatz 

Samstag, 28. April  14 Uhr
KSC – SC Paderborn 07

Wildparkstadion

Sonntag, 29. April
Kari Bremnes Band

„Det Vi Har“-Tour 2018
Tollhaus

Sonntag, 29. April  19 Uhr
Hair

The American Tribal Love Rock
Musical

Konzerthaus
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M E S S E N  &  M Ä R K T E

1.000 Hektar bewirtschaftet und das An-
gebot ist sehr breit gefächert. 
Languedoc: Cave de Montpeyroux
Diese Winzergenossenschaft liegt 35 km
nordwestlich von Montpellier und verfügt
über verschiedene Böden, die viele her-
vorragende Weine hervorbringen.
Côtes de Provence:
Cellier de Marius Caïus
Diese Winzergenossenschaft hat ihren
Sitz in Pourrières, 27 Km östlich von Aix
en Provence. Es werden dort vor allem
Rosé Weine hergestellt, doch Marius Caïus
bietet auch ein paar Weiß- und Rotweine an.
Elsass: Cave de Cléebourg
Die örtliche Winzergenossenschaft ist
natürlich auch mit von der Partie. Die Clee-
bourger Winzer, die im vergangenen Jahr
wieder zahlreiche Auszeichnungen bei
Weinwettbewerben errungen haben,
zählen zu den „Sicheren Werten“ in der el-
sässischen Weinsphäre.
Während der 3 Tage können die Besucher
kostenlos über 100 Weine probieren und
auch besonders günstig erwerben (jede
Winzergenossenschaft verpflichtet sich,
die Weine zu den gleichen Preisen wie bei
einem Einkauf vor Ort anzubieten). Auch
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Am Samstag und Sonntag wird der Chef-
koch vom Restaurant „Le Palais Gour-
mand“ durchgehend verschiedene Gerich-
te anbieten, so dass jeder seinen kleinen
und großen Hunger stillen kann. Deswei-
teren ist auch der bekannte Käse-Affineur
Tourette wieder mit einem reichhaltigen
Angebot an vorzüglichem Käse mit dabei
und so kann man auch zum Wein die pas-
sende Käsespezialität erwerben. Für Lieb-
haber von Austern kommt speziell ein
„Ostréiculteur“ (Austernzüchter) während
der Messe nach Cléebourg, um seine her-
vorragende und frische Produktion anzu-
bieten. Außerdem gibt es noch einen
Stand mit einer Vielzahl an Salamispezia-
litäten und auch ein Olivenölproduzent ist
vor Ort.
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass
es ab dem 21. März wieder den äußerst
blumigen und aromatischen „Fleur du Prin-
temps“ (Frühlingsblume) Jahrgang 2017
gibt. Von diesem Wein, der sich beson-
ders gut als jugendlich-frischer Aperitif
oder zu Spargel eignet, werden jedes Jahr
um die 20.000 Flaschen produziert, die
in wenigen Wochen vergriffen sind.
■ Cleebourg Cave Vinicole Alsace
Route du Vin, F – 67160 Cleebourg
Telefon (003388) 94 50 33
www.cave-cleebourg.com

Weinmesse in der
Cave de Cleebourg
Bald ist es wieder Zeit zum Gaumenge-
nuss edler Weine!  Diesmal vom 23. bis
zum 25. März 2018 bei der Winzergenos-
senschaft in Cleebourg bei Wissembourg
im Elsass. Freitag von 15 bis 19 Uhr und
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Die sogenannte Runde der Weinmessen
findet das ganze Jahr über in den belieb-
testen Weinbaugebieten Frankreichs
statt, woran sich viele namhafte Winzer-

Außergewöhnliches Design sieht man beim kip Kunstmarkt in Pforzheim.

„Das Gelbe vom Ei“
am 24. und 25 März 2018

Seit 1996 können im Kulturhaus Osterfeld
in Pforzheim Kunst, Kunsthandwerk und
Design unmittelbar erlebt werden. Der kip
Kunstmarkt „Das Gelbe vom Ei“ ist weit
über die Grenzen Baden-Württembergs
hinaus bekannt. 75 professionelle Aus-
steller/innen aus Deutschland und Frank-
reich zeigen ihre Arbeiten und laden ein zu
einer spannenden Entdeckungsreise in
die Welt der schönen Dinge. Ein vielfälti-
ges Angebot erwartet die Besucher, aus-
gefallene Unikate und Kleinserien in den
unterschiedlichsten Techniken: Keramik,
Porzellanmalerei, Raku, Textil, Schmuck,
Metall, Skulpturen, Figuren, Papeterie,
Malerei und Graphik, Holz, Leder, Glas,
Hüte, und vieles mehr. 
Vorführungen, Musik, Mitmach-Aktionen
und das bekannte Gewinnspiel für Men-
schen in Not runden das vielfältige Ange-
bot ab.

genossenschaften beteiligen. Im benach-
barten Land präsentiert man auch in 2018
im La Cave de Cleebourg das gesamte
stolze Sortiment aus den Regionen der
„Ronde des Caves“. Die Runde  der Wein-
messen setzt sich wie folgt zusammen:
Champagne: H. Blin & Co
Die Winzergenossenschaft von Vincelles
in der Champagne gibt es seit 1947. Auf
110 Hektar werden beste Champagner
produziert. Anbau 80 % Pinot Meunier,
10 % Chardonnay und 10 % Pinot Noir.
Loire: Cave de Saumur
300 Winzer sind dieser Genossenschaft
angeschlossen und produzieren nahezu
100.000 hl Wein und Crémant der Be-
zeichnungen Coteaux de Saumur, Caber-
net d’Anjou, Saumur Champigny u.s.w.   
Burgund: Cave de Genouilly
Keller direkt in Burgund, dort werden auf
circa 130 Hektar 30 verschiedene Weine
hergestellt wie zum Beispiel  Givry, Rully,
Mercurey, Côtes Chalonnaise u.s.w.
Beaujolais:
Cave du Château de Chénas
Keller im Herzen vom Grand Cru Beaujo-
lais Gebiet. 150 Winzer produzieren dort
verschiedene Weinprädikate: Chénas,
Moulin à Vent, Morgon, Fleurie, Julienas,
Saint Amour und natürlich auch Beaujolais
und Beaujolais Village.
Côtes du Rhône: Cave de Cairanne
Hervorragender Keller 30 km nördlich von
Avignon, der seit 80 Jahren zu den besten
Weinhäusern in den Côtes du Rhône
gehört.
Bordeaux: Cave de Rauzan
Eine große Winzergenossenschaft, 15 km
von St. Emilion entfernt. Dort werden circa

■ Samstag, 24.3. 14 - 19 Uhr
Sonntag, 25.3. 11 - 18 Uhr
Eintritt frei
Weitere Infos: www.kip-kunstmarkt.de

Kostenlose Weinprobe in der Cave de Cleebourg vom 23. bis 25. März 2018.

http://www.edesheimer-weinexchange.de
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.kip-kunstmarkt.de
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La vie en rose –
Mandelblütensaison im Garten Eden

Die Natur stellt sich bereits auf den kommenden Frühling
ein. Und die Menschen sehnen ihn geradezu herbei.
Trübe Tage und feuchte Kälte wird schon bald dem rosa -
roten Zauber der Mandelblüten weichen. Offizieller
Startschuss für die Mandelsaison im Garten Eden und
an der Südlichen Weinstrasse ist am 1. März 2018.
Denkmäler und Schlösser sind wieder rosa angestrahlt,
die Bäume tragen rosazarte Blüten und verströmen
ihren süßen Duft.
Der Veranstaltungskalender im Garten Eden ist auch die-
ses Jahr wieder prall gefüllt. Im aktuellen Mandelblüten-
flyer und dem neu aufgelegten Erlebnisführer mit allen
Veranstaltungen im Genussland Edenkoben (ab sofort
erhältlich) sind die Termine einsehbar. Ab sofort natür-
lich auch auf der Webseite des Tourismusbüros.

■ Mandelblütensaison im Garten Eden
1. März 2018 bis 30. April 2018
Königliche Genießersafari im Oldtimerbus: 25.3.2018
Vino Lumino Vinothekentour: 14.4.2018
Cupcakewettbewerb mit Kaffeetafel: 8.4.2018
Mandelrundgänge und Mandelmeile in Edenkoben
Mehr Infos unter:
www.garten-eden-pfalz.de
Telefon (0 63 23) 95 92 22
www.mandelbluete-pfalz.de

Nicht nur Mandelblüte –
der Frühling in der Pfalz

Ab März steigt die Spannung, der Frühling wird sehn-
suchtsvoll erwartet, denn: Der Frühling an der Wein-
straße ist ein Märchen, ein Traum in Rosa! Mitte bis Ende
März bricht er aus allen Poren, der Frühling. Die Natur
entlang der Deutschen Weinstraße explodiert geradezu,
doch die Mandelblüte macht’s: Beginnend in Bocken-
heim an der Weinstraße säumen rosa blühende Mandel-
bäume die Deutsche Weinstraße, weiter geht es über
Bad Dürkheim, Neustadt an der Weinstraße bis hin zum
„Deutschen Weintor“ in Schweigen-Rechtenbach.
Und eigens aus Anlass der Mandelblüte hat die Natur
den Pfälzer Mandelpfad entworfen. Klar, solch ein Po-
tenzial drängt geradezu, innovativ zu sein. Was wie ein
Aquarell anmutet ist echt Fotografie. Die Pfalz posiert
vielerorts wie das Sujet eines Aquarells und das nicht
nur zur Mandelblüte.
Das Erlebnis Mandelblüte in der Pfalz – eine Symphonie
aus Farben, Düften und Licht verschafft sich jetzt Gehör.
Die Mandelbäumchen stehen gleich zarten Braut -
sträußen an Weg und Straße, das Licht ist mild. In der
Luft schwebt Frühling wie ein zartes Tuch über dem
ganzen Land. Überall erwacht Leben, lässt sich nicht
mehr beirren.
Diese Symphonie findet im Gimmeldinger Mandelblüten-
fest und bei einer Wanderung auf dem Pfälzer Mandel-
pfad ihren absoluten Höhepunkt. Das kann man nicht
wirklich beschreiben. Das muss man einfach erlebt
haben, diesen Frühling, diese Ovation an den Frühling
an der Deutschen Weinstraße!

Vom 1. März bis 30. April ist im Garten Eden und an der Südlichen Weinstrasse Mandelblütensaison.

Besondere Highlights in diesem Jahr sind die Bustouren: 
Königliche Genießersafari am 25.3.2018, die Oldtimer-
bustour: eine Tagestour rund um Edenkoben, mit Menü
und Kaffeklatsch. Und ganz neu im Rahmen der tollen
Veranstaltungsreihe Vino Lumino: die Abendtour mit
dem Oldtimerbus entlang der spektakulär ausgeleuch-
teten Vinotheken und Weingüter. Von Maikammer über
Edesheim, Burrweiler und Siebeldingen, weiter nach
Wollmesheim und zurück nach Edenkoben entführt der
Oldtimerbus seine Gäste. Mit sechs flüssigen und kuli-
narischen Stationen.
Für den 3. pfalzweiten Cupcakewettbewerb am 8. April
2018 können sich die kreativen Kuchenkünstler ab so-
fort anmelden. Mehr Detailinfos dazu folgen und sind
abrufbar auf der Internetseite.
Oder fordern Sie den aktuellen Erlebnisführer mit allen
Terminen an.

http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.markgrafen-keller.de
http://www.alterbrauhof.de
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Auch in der April-Ausgabe des Treffpunkt
erscheint unser Special

Frühling 2018
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 16. März 2018

Infos unter Telefon: 01 77/4 08 47 78

Frühling 2018
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Festprogramm 650 Jahre
Kirchheimbolanden

Kirchheimbolanden feiert 2018 „650
Jahre Stadtrecht“ mit dem bislang um-
fangreichsten Festprogramm seiner
Stadtgeschichte. Ende August 2018
wird der Messeplatz/Festplatz „Herrn-
garten“ dabei zur Fest-Arena. Mit einem
über die Region hinaus strahlenden Kul-
turprogramm, das für jede Altersgruppe
und für jeden Geschmack etwas bereit-
hält, wird die „Kleine Residenz“ dabei si-
cherlich neue Maßstäbe setzen.
Ein Open Air Gelände modernster Art und
Ausstattung, dessen Mittelpunkt eine
20 x 14 m große Bühne darstellt, wird si-
cherlich zigtausende Besucher in drei
Tagen in die Nordpfalz locken.
Beginnen wird am Freitag, den 24. Au-
gust 2018, kein geringerer als Deutsch-
pop-Star Max Giesinger, der den Fest-
platz sicherlich in einen Hexenkessel ver-
wandeln wird. Sein Hit „80 Millionen“
avancierte im Jahr 2016 zur heimlichen
Hymne der Fußball-EM, gefolgt von
Chart erfolgen wie „Wenn sie tanzt“ oder
„Roulette“, die den sympathischen Wahl-
hamburger zu einer großen Nummer im
deutschen Musikgeschäft haben werden
lassen. Einst selbst bei „The Voice of Ger-
many“ Kandidat wird Max Giesinger im
Frühjahr 2018 als Juror die Kleinsten bei
„The Voice Kids“ unter die Lupe nehmen
und mit seiner lockeren, witzigen Art u.a.
neben Mark Forster ins Rennen gehen.
Eröffnen wird den Abend die Formation
„Elijah“ mit ihrer Melange aus deutschem
Pop und R&B, melodiös, packend. Da-
nach folgt die Durchstarterin des Jahres,
nämlich Lea (Bild oben), die seit gerau-
mer Zeit mit ihrem wunderschönen Elec-
tro-Hit „Leiser“ aus den Deutschen Radi-
os nicht mehr wegzudenken ist. Die Kas-
selerin wird mit ihrer Band den „Herrngar-
ten“ zum Tanzen bewegen, wie sie es
2017 schon auf den größten Festi vals
Deutschlands, u.a. als Gast von „Gestört
aber geil“ tat. Hier war ihre Stimme im
Übrigen als Feature im Song „Wohin willst
Du“ zu erleben. Mit dem Popauftakt um
Giesinger ist Kirchheimbolanden damit
sicherlich ein echter Kracher gelungen.
Und Schlag auf Schlag geht es auch wei-
ter, wenn am Folgetag (Samstag, 25. Au-
gust 2018) die Prager Festspieloper ein
fulminantes Klassik Open Air auf den
Platz zaubern wird. „Die große Verdi-
Gala/Sommer Klassik Open Air“ präsen-
tiert dabei eine faszinierende Auswahl der

bekanntes ten Stücke aus Verdis Opern,
darunter Nabucco, Aida, Rigoletto, La
Traviata. Mit ihren brillanten Stimmen ent-
führen Solis ten und Chor in die zauber-
hafte Welt der Romantik, unterstützt von
einem Klangkörper der Extraklasse. Wer
das „Nabucco“ Gastspiel auf gleichem
Platz  aus dem Sommer 2016 noch im
Ohr und vor Augen hat, wird bestätigen –
ein Muss für jeden Klassikfan!
Der Sonntag, 26.8.2018, gehört dann
den Vereinen und Familien der Stadt. Und
dabei ist der Eintritt des Abschlusstages
natürlich frei ! Die Neuauflage des „Fami-
lienfestes“, Jahre auf dem Römerplatz
beheimatet, wird federführend vom Ver-
kehrsverein proKIBO e.V. organisiert und
getragen. Der Sonntag, der mit einem
Open Air Gottesdienst startet, gefolgt
von einem konzertanten, musikalischen
Frühschoppen, wird so zu einem bunten
Stelldichein der Vereine, eine Art Mini-
Leis tungsschau. Denn sowohl auf der
Bühne als auch auf dem Gelände bleibt
es den vielfältigen Gruppen, Vereinen,
Schulen vorbehalten, sich zu präsentie-
ren, umrahmt von Shows, Interviews,
Spieleaktionen.
Den feierlichen Abschluss macht dann ab
18 Uhr die US Army Europe Band + Chor
mit einem teilbestuhlten Platzkonzert,
das in die Welt des Pop, Rock und Gos-
pels entführt. Die größten Evergreens
aller Zeiten, präsentiert von einer weitge-
reisten Profiformation der Amerikaner,
ein musikalischer Leckerbissen!
Es ist also angerichtet, wenn Kirchheim-
bolanden im Jahr 2018 „Jubiläum“ feiert
– feiern Sie mit! Bitte beachten Sie auch
das ganzjährige Jubiläumsprogramm
der Stadt und die touristischen Ange -
bote.
■ Tickets ab sofort bundesweit an
allen bekannten Vorverkaufsstellen,
bei CTS/Eventim (www.eventim.de),
Ticketmaster (www.ticketmaster.de),
Reservix (www.reservix.de), sowie an
allen Rheinpfalz VVK-Stellen
Weitere Informationen unter
www.kirchheimbolanden.de

Sänger Max Giesinger – am 24.8. beim Open Air in Kirchheimbolanden.

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.reptilium.de
http://www.rim-wang.de
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An folgenden Montagen hat die
WellnessWelt der Siebentäler
Therme bereits ab 9 Uhr geöffnet:
Ostermontag 2.4.2018
Pfingstmontag 21.5.2018

Wellness-Geschenke:
Gut für Seele und Körper

Ob für Ostern, Geburtstage, Mutter- und
Vatertag oder einfach nur mal so: Eine
schöne Möglichkeit, Entspannung zu ver-
schenken, ist ein Gutschein der Sie-
bentäler Therme Bad Herrenalb für eine
der WohlTaten, wie die verschiedenen An-
wendungsangebote der Therme heißen.

Ostern
Für alle, die sich gerne etwas Außerge-
wöhnliches gönnen möchten, bietet die
Siebentäler Therme eine tolle „Start in den
Frühling“-Oster-Aktion an. „Zwei-für-Eins“-
Aromapeeling für zwei Personen zur
Selbstanwendung im Heilerde-Dampfbad
zum Oster-Angebots-Preis von 17,50
Euro. Zur Auswahl stehen Aroma-Salz-/
Zucker-Peeling – ist gleichzeitig reminerali- 
sierend und druchblutungsfördernd – und
das Honig-Peeling – reinigende Wirkung
bei Hautirritationen und zur Pflege. Su-
chen Sie sich einfach Ihren Favoriten aus.

den wichtigsten Gottheiten gehören, fiel
den Thailändern die Tötung der Tiere nicht
leicht. Mit den Massage-Spielen haben
also viele Elefanten-Führer eine Möglich-
keit gefunden, die Tiere zu beschäftigen,
kopfmäßig auszulasten und damit auch
noch die Grundsicherung für Mensch und
Tier zu verdienen.
Ob die Massage der Elefanten tatsächlich
entspannend ist, ist etwas zweifelhaft.
Doch hat man so die Chance, den riesigen
Tieren etwas näher zu kommen und eine
Mutprobe ist es auf jeden Fall. Denn ein
ausgewachsener Elefant kann bis zu fünf
Tonnen schwer werden. Da mag man sich
gar nicht vorstellen, wie es wäre, wenn
eines der Tiere ein bisschen zu fest auf-
tritt.

Sauna im Palais Thermal
– Anti-Aging für die Haut
Ein Besuch in der Sauna ist auch für die
Haut ein wahrer Jungbrunnen: Die Wärme
und das dadurch verursachte Schwitzen
befreit die Haut von Talgablagerungen und
Schmutzpartikeln. Gleichzeitig wird die
Durchblutung gefördert. Beides führt zu
einem rosigen, straffen Teint. Es ist kein
Wunder, wenn viele Stammgäste im Palais
Thermal in Bad Wildbad tatsächlich jünger
aussehenm als sie sind. Sie gehen aller-
dings auch regelmäßig einmal in der
Woche in die Sauna, und das im Winter
wie im Sommer.   
Aber auch die sanfte Temperatur eines
Dampfbades gepaart mit der hohen Luft-
feuchtigkeit ist besonders wirkungsvoll,
um die Poren zu öffnen. Etwa zehn Minu-
ten Dauer sind dabei sinnvoll. Mit dem
minzhaltigen Duft im Dampfbad des Palais
Thermal erzielt man auch einen atem-
wegsbefreienden  Effekt. 
Schon Kleopatra hat sich die verjüngende
Wirkung von Peelings zunutze gemacht.
Auch hier werden die Poren frei. Im Palais
Thermal werden einige preisgünstige Kör-
perpeelings angeboten, die auch Tage
vorher reserviert werden können. 

Viel trinken hilft auch viel. Mehrere Liter
reines Wasser polstert Fältchen auf natür-
liche Weise auf. Die Haut wirkt straff und
deutlich jünger. Daher wird in der Cafete-
ria sehr preiswertes, mineralhaltiges Pe-
terstaler Mineralwasser in Pet-Flaschen
angeboten, die dann auch in der Therme
mitgenommen werden können. 

Muttertag
Muttertag sollte jeden Tag sein, ist aber
nur einmal im Jahr. Beschenken Sie Ihre
Mutter daher mit etwas Besonderem.
„Kleine AusZeit“ – Feuchtigkeitsmaske
von Biomaris mit wohltuender Handmas-
sage zum „Beste-Mama“-Reis von 60
Euro. Eine Behandlung für die kurze Erho-
lung, aber auch gut zum „Reinschnup-
pern“ geeignet. Spüren Sie den wohltuen-
den Effekt der Algen-Matrix-Maske von
Biomaris. Sie mildert sofort sichtbar Fält-
chen und verleiht einen ebenmäßigen,
schönen Teint. Genießen Sie während der
Maske eine entspannende Handmassage.
Kurzes Erlebnis mit großem Effekt!

Unsere Highlights 2018:
23.3. KinoAbend auf

Großleinwand
6.7. - 9.9. SommerLauneTarif
3.8. Nackt-BadeZeit 
26.10. GruselEvent
9.11. Nackt-BadeZeit
ab 12.11. GWK WeihnachtsAktion
6.12. NikolausAbend
Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten

Schon mal zum Vormerken:
Bitte beachten Sie unsere Schließung
wegen Revisionsarbeiten vom 25.6. bis
einschließlich 5.7.2018.

■  Weitere Informationen sind auch
unter www.siebentaelertherme.de sowie
www.facebook.de/siebentaelertherme
zu finden. Einfach auf der Facebook-
Seite der Siebentäler Therme auf
„gefällt mir“ klicken und immer aktuelle
Infos über Angebote und
Veranstaltungen erhalten !

Wellness-Wahnsinn:
Massage mit Elefanten

Massiert zu werden von einem Elefanten
mag verrückt klingen, doch in Fernost
wird die Elefantenmassage tatsächlich
durchgeführt. Doch sind der Rüssel und
die Füße der riesigen Tiere wirklich dazu
geeignet, Verspannungen bei Menschen
zu lösen?
Falls Sie sich von einem Elefanten massie-
ren lassen möchten, müssen Sie aller-
dings eine sehr weite Reise in Kauf neh-
men. Denn den Wellness-Wahnsinn gibt es
nämlich nur in Thailand zu genießen. In Ele-
fanten-Parks kann man sich dort gegen
Bezahlung von den Dickhäutern mit dem
Rüssel oder mit den Füßen massieren las-
sen. Die soziale Natur und das neugierige
Naturell der Elefanten machen diese zu
einem bestens geeigneten Kandidaten für
derartige Shows.
Vielen Tierliebhabern sind solche Spiele
ein großer Dorn im Auge, doch was viele
nicht wissen, diese Massage-Spiele retten
vielen Elefanten das Leben. Für Jahrtau-
sende lebten die schönen Tiere friedlich
in der Wildnis. Mit der Globalisierung wur-
den aber immer mehr Elefanten gefangen
genommen und als Arbeitstiere eingefan-
gen. Tausende wilde Elefanten wurden von
den Menschen entwurzelt und gezähmt.
Die Elefanten wurden gebraucht, um die
Edelhölzer der Urwälder zu plündern.
Doch dann folgte die Krise. 1989 verbot
Thailands Regierung die Abholzung, um
die letzten Regenwälder zu schützen. Dies
führte dazu, dass alle Elefanten-Führer
und mit ihnen auch die Elefanten selbst ar-
beitslos wurden und in Armut endeten.
Da viele Elefanten-Führer nun kein Geld
mehr hatten, um ihre Tiere zu füttern und
zu pflegen und die Elefanten nicht wieder
zurück in die Wildnis gelassen werden
konnten, gab es nur zwei Lösungen für
das Problem. Entweder man erschießt die
Tiere oder man findet einen Weg, mit den
Elefanten Geld zu verdienen. Und da im
buddhis tischen Glauben die Elefanten zu

Vatertag
Vater werden ist nicht schwer, Vater sein
dagegen sehr. Eine kleine „Ich-Zeit“ bietet
die Siebentäler Therme für alle Familien-
väter mit diesem VatertagsAngebot an:
„HerrenGedeck“ – 20 Minuten Massage
und anschließend das Gedeck mit Bier,
Brezel und Würstchen zum „Bester-Papa“-
Preis von 28 Euro. Auftanken, entschleu-
nigen, zu sich selbst finden – lassen Sie
sich von einfühlsamen Händen behutsam
oder kräftig 20 Minuten lang massieren.
Genießen Sie nach der wohltuenden Mas-
sage ganz entspannt das Bier, die Brezel
und die Würstchen. Ein Jungbrunnen für Haut und Gesundheit: Das Palais Thermal in Bad Wildbad.

Oder man trinkt das besondere Wildbader
Thermalwasser aus dem Trinkbrunnen im
Palais Thermal, das ganz umsonst darge-
reicht wird. Ein Wermutstropfen bleibt: Es
ist natürlich warm.
■  Infos über das Palais Thermal unter:
www.palais-thermal.de

http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
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Detoxen Sie Ihre Haut:
Die Haut durch die Entgiftung
straffen

Wenn die Haut am Bauch oder Oberschenkeln
sich allzu sehr wölbt und die Proportionen fehlen,
kann das an den hartnäckigen Giftstoffen im Ge-
webe liegen. Für einen guten Detox-Effekt sor-
gen die Packungen mit dem Sivash-Soleschlick.

Durch die Umwicklung mit der Folie bleibt die An-
wenderin mobil und die einfachen Hausarbeiten
lassen sich auch während der Schlick-Einwir-
kung erledigen.

Was ist dieses wirkungsvolle Peloid und
wo kommt es her?
Das Peloid ist ein einzigartiger Soleschlick aus
dem Sivash-See im nördlichen Teil der Halbinsel
Krim bzw. im Süden der Ukraine. Der Schlick ent-
steht in der hochkonzentrierten rosa Sole des
Salzsees. Der Gehalt an wertvollen Mineralien in
der Sole ist sehr hoch und erreicht einen Anteil
von mehr als 30 %. Neben dem Natriumchlorid
ist der hohe Gehalt der Magnesiumsalze zu er-
wähnen. Die rosa Farbe hat die Sole der Mikro-
alge Dunaliella Salina zu verdanken. Diese Mee-
resalgen können sich nur an einigen wenigen
Stellen der Welt so gut vermehren und produzie-
ren zum eigenen Schutz viele Carotinoide, vor
allem Beta-Carotin. Bei starker Sonnenstrahlung
und steigender Temperatur im Sommer erhöht
sich der Beta-Carotin-Gehalt und die Sole er-
reicht eine fast knallrote Farbe. Gegen Ende des
Sommers verdunstet das Wasser an einigen
Stellen des Salzsees komplett und lässt eine
Schicht des rosa Salzes auf dem Schlick liegen.
Im Herbst, wenn die Temperaturen fallen, be-
ginnt der Schlick das Salz aufzulösen und in sich
aufzunehmen. Der Regen beschleunigt diesen
Prozess. Wenn das ganze Salz von dem Peloid
aufgenommen wurde, ist es die beste Zeit, den

Unser 
Oberwaldbad ... 
mehr als nur Wasser
Starten Sie gemeinsam mit uns fit und 
entspannt in den Frühling!

Weitere Informationen zu unseren 
Wellness- und Kursangeboten sowie 
Öffnungszeiten finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.online-psk.de 
oder per Telefon 0721 / 88 01 784.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Oberwaldbad!

Oberwaldbad 
Erlenweg 2 · 76199 Karlsruhe

Die Anwendung des Peloids für die Haut straffung
ist sehr einfach: Die benötigte Menge der ge-
brauchsfertigen Schlick-Paste wird im Wasser-
bad erwärmt, auf den Bauch, Taille und Ober-
schenkel aufgetragen und mit Folie umwickelt.
Die warme Kleidung oder Decke verstärken die
Wirkung. Nach einer Einwirkungszeit von ca. 40
Minuten wird der Soleschlick abgeduscht. Es
geht aber auch, das Peloid nach der Anwendung
mit einem Spatel abzutragen und die Reste mit
einem feuchten Tuch abzuwischen.
Es wird empfohlen, mindestens 10 Behandlun-
gen kurmäßig jeden zweiten Tag durchzuführen.

Schlick für die therapeutischen und kosmeti-
schen Zwecke aus dem See zu entnehmen. In
mühevoller Handarbeit wird das Peloid gesam-
melt und ans Ufer gebracht und zur Abfüllung
transportiert. Nach der Abfüllung wird der Heil-
schlick mit der rosa Sole übergossen und luft-
dicht abgedeckt. So erreicht das Peloid den An-
wender in seiner natürlichsten, wirkungsvollsten
und dabei anwendungsfertigen Form.
Dieser Soleschlick ist in Deutschland unter dem
Namen Sivash-Heilerde bekannt. Der salzhaltige
Schlick kann in der Salzgrotte in Karlsruhe-Gröt-
zingen erworben werden.
Sivash-Heilerde wurde von einem Psoriatiker be-
kannt gemacht und hilft sehr gut nicht nur bei
Hautproblemen wie Schuppenflechte, Neuroder-
mitis oder Akne, sondern auch bei Rheuma und
anderen Gelenk- und Rückenschmerzen. Die
Heil erde hat auch eine ausgeprägte entspannen-
de und wie bereits erwähnt entgiftende und
hautstraffende Wirkung.
Das neue Wellness-Studio in den Räumlichkeiten
der Salzgrotte Karlsruhe bietet mehrere Massa-
gearten inklusive Heilerde-Anwendung an. Dazu
zählen z.B. eine Anti-Stress- oder Anti-Cellulite-
Massage.
■ Salzgrotte Karlsruhe
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Telefon (07 21) 49 97 36 88
www.salzgrotte-karlsruhe.info

http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://online-psk.de
http://www.suedpfalz-therme.de
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W E L L N E S S  I M  F R Ü H L I N G

Wie kommt man fit
in den Frühling?
Jedes Jahr das Gleiche: Endlich sind die
langen Wintertage vorbei, draußen er-
blühen die ersten Frühlingsblumen, die
Tage werden länger und milder, aber trotz-
dem fällt es so manchem unheimlich
schwer, auf Touren zu kommen. Ganz im
Gegenteil: Man fühlt sich so richtig aus-
gelaugt und schlapp. Dabei verspricht die
wunderschöne Frühjahrszeit richtige Auf-
bruchsstimmung. Draußen blüht und
grünt alles und der Wunsch, sich selbst
von der besten Seite zu zeigen, wird
immer stärker. Fit in den Frühling zu star-
ten ist wunschmäßig da, doch bei der Um-
setzung hapert es meistens. Doch wie
kann ich mich nach der Winterpause wie-
der in Schwung bringen?

Ursachen der Antriebslosigkeit
Im Winter hat man so viele gute Vorsätze.
Nach dem Winter endlich mal wieder raus
in die frische Luft und Sport zu betreiben,
die Ernährung gesünder zu gestalten und
vieles mehr. Doch bei den meisten kommt
immer irgendetwas dazwischen, wenn es
darum geht, mit Elan in den Frühling zu
starten. Berufliche Verpflichtungen, All-
tagsstress oder schlechtes Wetter. An
Ausreden mangelt es hier meistens nicht.
Ein wesentlicher Faktor, der hier erschwe-
rend dazu kommt, ist die Frühjahrsmüdig-
keit, die uns alle plagt. Die Ursache dafür
liegt am Hormonhaushalt. Im Winter pro-
duziert der Körper vermehrt das Hormon
Melatonin. Durch die Sonne und das Licht
wird im Körper die Produktion des Hor-
mons Serotonin angekurbelt. Die Boten-
stoffe im Gehirn schicken zu Beginn der
warmen Jahreszeit völlig unterschiedliche
Signale an den Organismus. Bis der Kör-
per seine Balance gefunden hat, reagiert
er mit Stimmungsschwankungen, An-
triebs- und Lustlosigkeit. Trotzdem sollte
man bemüht sein, sich zur Aktivität aufzu-
raffen und den so genannten „inneren
Schweinehund“ zu überwinden.

Tipps gegen Frühjahrsmüdigkeit
Die Frühjahrsmüdigkeit kann im Prinzip
jeden treffen, aber es gibt einige Tipps
und Tricks, diese wieder loszuwerden.
Das Zauberwort dafür heißt „Bewegung“.
Vor allem die Bewegung an der frischen
Luft bringt den Körper wieder so richtig in

Entspannung und
Regeneration im
Oberwaldbad

Ganz egal, ob Sie auf der Suche nach
Wellness sind oder Ihr sportliches Training
mit Erholungsmaßnahmen ergänzen wol-
len – ein Besuch in der Sauna des Ober-
waldbades lohnt sich immer.

Schwung und schaltet ihn von Winter- auf
Sommerbetrieb um. Dabei muss es nicht
unbedingt Ausdauersport sein. Ein regel-
mäßiger, täglicher Spaziergang, der un-
gefähr 10 Minuten dauert, wirkt bereits
wahre Wunder. Auch Radfahren ist ein
sehr effektives Fitnessprogramm. Aqua-
fitness eignet sich speziell für besonders
Übergewichtige oder Fitnesseinsteiger.
Wichtig dabei ist, Sport zu betreiben, der
Spaß macht. Ein Tipp: Verabreden Sie
sich mit Freunden oder Familienangehöri-
gen zum Sport, denn zu zweit oder in einer
Gruppe Sport zu betreiben, macht viel
mehr Spaß.

Fit durch Ernährung
Nach der Winterpause und unzähligen
Abenden auf dem gemütlichen Sofa vor

Die Sauna wurde im Sommer 2016 erneu-
ert und bietet Komfort auf hohem Niveau.
Zur Förderung des körperlichen und see-
lischen Wohlbefindens steht im Oberwald-
bad zudem eine medizinische Abteilung
zur Verfügung. Masseure und Physiothe-
rapeuten bieten hier Massagen, Wärme-
behandlungen sowie Lymphdrainagen an.
Ein Solarium gehört ebenfalls zur Ausstat-
tung.
Zusätzlich zum allgemeinen Badebetrieb
bietet das Oberwaldbad zahlreiche Aqua-
und Schwimmkurse für Kinder und Er-
wachsene an. Ob Babyschwimmen, See-
pferdchen-Kurse, Aqua-Zumba® oder Se-
niorengymnastik – hier ist für jeden etwas
dabei. Darüber hinaus gibt es spezielle An-
gebote bei rheumatischen Erkrankungen,
die in Kooperation mit der deutschen
Rheuma-Liga stattfinden. Kommen Sie
vorbei! Das Oberwaldbad-Team freut sich
auf Ihren Besuch.
■ Oberwaldbad
Erlenweg 2, 76199 Karlsruhe
Telefon Kasse:    (07 21) 88 01 609
Telefon Massage: (07 21) 88 01 784
Weitere Informationen unter
www.online-psk.de

dem Fernseher hat man vielleicht Kilos auf
der Hüfte, die jetzt schleunigst weg soll-
ten. Um den Körper wieder richtig in
Schwung zu bringen, ist auch die richtige
Ernährung unumgänglich. Gemüse, fri-
sches Obst und Vollkornprodukte regen
den Stoffwechsel an und geben dem Kör-
per die richtige Energie. Auch die Zufuhr
von genügend Flüssigkeit in Form von
Wasser oder ungesüßten Kräutertees ist
sehr wichtig. Auf Alkohol in Massen sollte
allerdings verzichtet werden, da sie im
Körper zu einer unterschwelligen Müdig-
keit führen.

Wenn man sich konkrete Ziele steckt und
konsequent an deren Umsetzung dran
bleibt, kann man der Frühjahrsmüdigkeit
nach dem Winter spielend entkommen.

Das Oberwaldbad bietet zahlreiche Kurse für Kinder und Erwachsene an.

Eines der besten Mittel gegen eine Frühjahrsmüdigkeit ist Fahrrad fahren.

http://www.palais-thermal.de
http://online-psk.de	
http://online-psk.de	


http://www.kammer-kirsch.de
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Schluchsee: Leinen los und Seele
baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig geöffnet
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber, Stände und Live-Musik auf dem
Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie die Bahnstationen dem
Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und Seebrugg), das Modellbahnzentrum in Blasiwald, die
Vesperstube Unterkrummenhof, 1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung oder aber das
„Heimethus am Scheffelbach“, ein Heimatmuseum mit einer Trachtenstickerei-Werkstatt und
einem Mitmach-Angebot zum Wolle spinnen.
Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort Schluchsee mit 2500 Einwohnern
in den Ortsteilen Aha, Äule, Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach. Für
Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-Hotel.
■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern,
Bootfahren, Segeln, Surfen – Verleih vor Ort

• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wasser-
temperatur) mit Seezugang und beheiztem
Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis
anspruchsvoll

• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende
im August wird groß gefeiert – mit Drachenboot-
Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuerwerk

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18
79859 Schluchsee

(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Veranstaltungshighlights im März 
Im März steht im Hochschwarzwald noch einmal viel
Wintersport auf dem Programm. Aber auch Theater,
Musik und Comedy kommen in diesem Monat nicht
zu kurz. Eine Übersicht mit allen Events gibt es
unter: www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

FIS Ski-Alpin Slalom
Deutschlands ältester Skiclub, der Skiclub Todtnau, richtet
am Samstag und Sonntag, 3. und 4. März, FIS-
Slalomrennen auf der Weltcupstrecke in Todtnau-Fahl aus.
Ein internatio nales Teilnehmerfeld aus Profis und
hoffnungsvollen Nachwuchsläufern stellt sich der
anspruchsvollen Strecke. Die Rennen der Frauen beginnen
am Samstag und Sonntag jeweils um 9 Uhr, die der
Männer um 10 Uhr. Die Siegerehrungen sind jeweils gegen
13.30 Uhr geplant. Infos: www.skiclub-todtnau.de

4. Notschreilauf
Bei der vierten Auflage des Notschreilaufs nehmen
Langläufer am Sonntag, 4. März, die Loipen vom
Notschrei über den Stübenwasen, Richtung Feldberg und
zurück in Angriff – und können dabei Technik (klassisch
oder frei), Distanz (10 oder 20 km) und ihre persönliche Startzeit innerhalb eines vorgegebenen Intervalls frei wählen. Über die kombinierte Langstrecke
(20 km klassisch und 20 km frei) wird der neue „Notschrei-König“ gesucht. Die ersten Läufer gehen um 9.30 Uhr auf die Loipe. Für Nachwuchslangläufer ist
der DSV Skitty World Nordic Parcours geöffnet. Infos: www.notschrei-lauf.de

DSV Jugendcup und Deutschlandpokal Skilanglauf
Der baden-württembergische Bundestützpunkt im Hochschwarzwald, das Nordic-Center Notschrei, ist von Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. März, Austra -
gungsort von Wettkämpfen der besten Skilangläuferinnen und Skilangläufer Deutschlands. Die Rennen beginnen am Samstag sowie am Sonntag um
9.30 Uhr, die Siegerehrungen erfolgen jeweils im Anschluss.

Baden-Württembergische-Skimeisterschaft der Gastronomen
Köche, Winzer und Hoteliers aus dem ganzen Land können von Sonntag bis Dienstag, 11. bis 13. März, ihr Geschick auf Ski und Snowboard unter Beweis
stellen. Bei der baden-württembergischen Skimeisterschaft der Gastronomen am Feldberg messen sich die Teilnehmer in den Kategorien Köche, Hoteliers
und Gastronomen, Restaurantfach und Hotelfach, Auszubildende, Winzer und Sommeliers. Neben dem Training mit Skitest am Montag und dem Wettbewerb
am Dienstag erwartet die Gastronomen ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit einer Après-Ski-Party und Wintergrillen am Montagabend.
Infos: www.liftverbund-feldberg.de/gastro-meisterschaften

KuTipp Reihe – „Mit Vollgas in die Sackgasse“ in Löffingen
Der Kabarettist Frank Sauer zeigt am Freitag, 16. März, um 20 Uhr im Saal der Tourist- Information in Löffingen sein Programm „Mit Vollgas in die
Sackgasse“. Darin geht es um alles, was im Leben zu schnell oder auch zu langsam geht. Das Publikum erwartet ein kabarettistischer Hochgeschwindig -
keitsabend, bei dem Frank Sauer es sich nicht nehmen lässt, zwischendurch auch mal ein Loblied auf die Faulheit zu singen. Denn Faulheit ist ihm zufolge

nichts anderes als die Kunst, vorsorglich schon mal Pause zu machen, bevor man müde
wird. Infos: www.reservix.de

„Blues in the Barn“ – Earl Thomas & The Royal Guard in Todtmoos
Das erste Konzert der dreiteiligen Veranstaltungsreihe „Blues in the Barn“ gibt Earl Thomas
(Bild links) am Sonntag, 18. März, um 17 Uhr in der Scheune des Hotels La Quinta in
Todtmoos. Der Mittfünfziger aus den USA, der bereits Stücke für Etta James, Solomon
Burke und Tom Jones geschrieben hat, gilt als begnadeter Songwriter, der meist zwischen
Soul und R&B variiert, aber auch dem rasanteren Funk gegenüber aufgeschlossen ist. Die
Termine der folgenden beiden Konzerte im La Quinta sind der 22. April mit Missisippi Heat
und der 6. Mai mit Philipp Fankhauser. www.reservix.de

„Geächtet“ – Theater im Kurhaus in Titisee
Eines der derzeit meistgespielten Stücke Deutschlands wird unter Regie von Karin Boyd am
Dienstag, 27. März um 20 Uhr im Kurhaus Titisee aufgeführt. Der Abend beginnt bereits um

19.15 Uhr mit einem Einführungsvortrag. Das Schauspiel von Ayad Akhtar, welches 2013 mit dem Pulitzer-Preis für Theater ausgezeichnet wurde, setzt
sich mit Klischees über religiöse oder ethnische Zugehörigkeiten auseinander: Amir, Sohn pakistanischer Einwanderer in die USA, kehrt sich immer mehr
von seinen Wurzeln und vom Islam ab. Im Gespräch mit seiner weißen Frau Emily, einer afroamerikanischen Anwaltskollegin sowie deren jüdischem Mann
kommen die Vorurteile der vier Menschen zum Vorschein. www.reservix.de
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Landgasthof König von Preussen

Am Rande des Schwarzwalds, inmitten des wunderschönen
Albtals, liegt der Landgasthof „König von Preussen“. Das
traditionsreiche Haus gegenüber der Klosterruine Frauenalb
wurde um 1400 gebaut und dient schon seit jeher der
Gastronomie und der Hotellerie. Seit 1990 ist das
denkmalgeschützte Haus im Familienbesitz und wurde
seitdem aufwändig und mit viel Liebe zum Detail saniert. Die
im Jahr 2012 kernsanierten Zimmer lassen keinerlei Wünsche
offen. Weiche Bettdecken und original Boxspringbetten
garantieren einen hohen Schlafkomfort. Man hat versucht, viel
von der alten Bausubstanz hervorzuheben und mit modernen
Elementen zu kombinieren. 
Darüber hinaus genießt die gutbürgerliche bis gehobene
Küche von Roy Rath über die Region hinaus einen exzellenten
Ruf. Da das unverzichtbare Gütemerkmal „Frische“ mit kurzen
Wegen einhergeht, ist es nahe liegend, dass die bevorzugten
Einkaufsquellen in der Region beheimatet sind. So verwöhnt
die Küchen- und Servicebrigade des Hauses die Gäste mit
regionalen Wildgerichten und mit saisonalen Zubereitungen,
wie zum Beispiel frischer Stangenspargel aus Graben
Neudorf. Die Kombination aus Tradtition und Moderne macht
das Essen im „König von Preussen „zu einem besonderen Erlebnis.
Im Landgasthof „König von Preussen“ kann man sich im schönsten
Mittelgebirge Deutschlands, dem Schwarzwald, erholen und im Einklang mit
der Natur sein. Oder aber man nutzt das Ambiente für Tagungen und Feiern
fernab von Großstadthektik und Alltagsstress. Genießen Sie die ländliche
Ruhe sowie ein leckeres Menü aus der Gourmet-Küche. All diese Faktoren
tragen sicherlich zum Erfolg Ihrer Feier oder aber Ihres Seminars bei und
bleiben den Teilnehmern nachhaltig im Gedächtnis.
Im Rahmen einer Full-Service-Betreuung macht man im „König von Preussen“
sogar das vermeintlich Unmögliche möglich. Ob kleinere Exklusiv-
Veranstaltungen oder große Events mit Hunderten von Gästen – hier
inszeniert man von A bis Z vollendete und stilvolle Erlebniswelten mit einem
auf die Gäste und ihre Wünsche individuell abgestimmtes harmonisches
Ambiente, das alle Sinne anspricht. Damit Sie sich ganz entspannt und
vertrauensvoll ausschließlich Ihrer Rolle als Gastgeber widmen können. Sei es
ein Buisness-Afterwork oder die romantische Traumhochzeit im Klostergarten
– hier ist alles möglich.

■ Landgasthof König von Preussen
Klosterstraße 8, 76359 Frauenalb, Telefon (0 72 48) 1617
eMail: info@koenig-von-preussen.com, www.koenig-von-preussen.com

http://www.koenig-von-preussen.com
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SCHWARZWALD PANORAMA Bad Herrenalb

Endlich wieder länger werdende Tage und wärmende Sonnenstrahlen. Pure Lebendigkeit ringsum. Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm das Osterfest.
Ideal für den nächsten Kurzurlaub. Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Sterne-Superior-Hotel SCHWARZWALD
PANORAMA zu frühlingshaften Stunden inmitten der herrlich aufgrünenden Natur des Nordschwarzwaldes.
Bei Vogelzwitschern, Waldduft und einem faszinierendem 180°-Panoramablick über Bad Herrenalb genießen Ausflugs- und Hotelgäste im Restaurant „La Vie“
feine Kreationen in herzlicher Atmosphäre. Für jeden Anlass wird hier der passende Rahmen geboten – ob Candle-Light-Dinner, Feierlichkeiten oder das
diesjährige Oster- und Pfingstfest. Als Bioland-Partner steht das SCHWARZWALD PANORAMA dabei für zertifizierte Bioqualität, Slow Food und Fairtrade.
Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine Auszeit vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet der
850 qm große SPA-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher Panorama -
ausblick direkt vom SPA oder den Sonnenterrassen aus lässt den Gedanken freien Lauf und neue Kraft schöpfen. Tiefenwirksame Massagen und

ausgleichende Beautybehandlungen verwöhnen dabei von Kopf bis Fuß.
Im direkt angeschlossenen Selfness-Zentrum finden Sie Angebote von
Meditation, Yoga, Fastenkuren bis hin zur Therapie aus der Traditionellen
Chinesischen Medizin. 

In unmittelbarer Naturumgebung genießen Kurzurlauber und Tagesgäste die
optimale Balance aus Entspannung und Aktivität. Das Hotel ist dabei der
ideale Ausgangspunkt für Spaziergänge, ausgedehnte Wanderungen und
abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit. Wilde
Wasser, sagenumwobene Wälder, abgelegene Täler und weite Ausblicke von
Gipfeln und Anhöhen sorgen für Perspektivenwechsel und bewusstes Sinnes-
Erleben, zum „Oben-drüber-Stehen“ und „In-die-Tiefe-abtauchen“. Der beste
Weg, um Körper, Geist und Seele neuen Schwung zu verleihen.

■ SCHWARZWALD PANORAMA
Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0
eMail: info@schwarzwald-panorama.com
www.schwarzwald-panorama.com

http://www.schwarzwald-panorama.com
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Dem Frühling entgegenreisen 
Die Reben treiben erstes Grün, Kirschen und
Mandeln blühen, in den Bäumen zwitschern
allerlei Vogelstimmen, bunte Frühlingsblumen
zaubern Farbkleckse in die Wiesen. Das
Frühjahr ist ein Fest für alle Sinne. Wer es
nicht erwarten kann, reist jetzt für ein paar
Tage ins Markgräflerland oder an den
Kaiserstuhl am Westrand des Schwarzwaldes.
Hier hält der Frühling als erstes Einzug in
Deutschland und zieht dann durch die Wein-
und Obstregionen der Ortenau allmählich nach
Norden.

Obstbäume in voller Blüte
Am intensivsten lässt sich das Frühlingserwachen
auf dem „Markgräfler Wii-Wegli“ erleben. Man
wandert in fünf oder sechs Tagen gut 80 Kilometer
weit von Weil am Rhein an der Schweizer Grenze bis
Freiburg mit dem Frühling nach Norden. Die Tour
führt mitten durchs Eggenertal, wo rund 14.000
Kirsch bäume blühen. Der Weinwanderweg ist das
Richtige für Genießer und Liebhaber des Badischen
Weines. Er führt von Winzerort zu Winzerort mitten
durch die Weinberge des Markgräflerlandes. Und damit das Genießen leichter fällt, gibt es die Pauschale „Markgräfler Wii-Wegli“: Sechs Übernachtungen mit
Frühstück und Gepäcktransfer ab 499 Euro pro Person. Mehr Infos bei Schwarzwald Tourismus, Tel. 0761.89646-95, www.wandern-schwarzwald.
Infos: www.wandern-schwarzwald.info

Am Kaiserstuhl blühen die „schwarzen Kracher“
Ein heißer Tipp für frühlingssüchtige Naturgenießer ist der Kaiserstuhl westlich von Freiburg. Auf der Südseite des Kaiserstuhls zwischen Achkarren,
Oberrotweil und Ihringen blühen in der wärmsten Region Deutschlands auch die Mandelbäume früher als anderswo. Was wann wo am Weg blüht, verrät der
Blütenkalender von „Naturgarten Kaiserstuhl“ unter Telefon (0 76 67) 90 68 50. Infos: www.naturgarten-kaiserstuhl.de

Ortenauer Frühlingserwachen
Die Kirschblüte lässt sich auch auf dem „Durbacher Weinpanorama“ in der Ortenau bestaunen. Der 16 Kilometer lange „Schwarzwälder Genießerpfad“ führt
rund um das „Blumen-, Wein- und Fachwerkdorf“ Durbach nördlich von Offenburg. Vom Plauelrainer Köpfle blickt der Genusswanderer auf ein weißes
Blütenmeer um das Kirschendorf Ebersweier im Oberrheintal. Infos: www.durbach.de

In Kappelrodeck, rund 20 Kilometer nördlich von Durbach, lädt das Achertal zu einer „Blütenwanderung“ ein. Der 5,5 Kilometer lange Wanderweg führt
durch die von Obstbäumen, Weinbergen und Kastanienwäldern geprägte Landschaft. Infos: www.kappelrodeck-tourismus.de

Auf der knapp zehn Kilometer langen „Alde Gott Panoramarunde“ tauchen Genusswanderer in die Natur- und Kulturlandschaft am Fuß der Hornisgrinde ein.
Das weiße Fachwerkdorf Sasbachwalden liegt malerisch zwischen Weinbergen
und Obstwiesen am Fuß der auf über 1000 Meter ansteigenden Bergflanke im
nördlichen Schwarzwald. Wilde Wasserfälle, Kastanien- und Buchenwälder
machen den „Schwarzwälder Genießerpfad“ besonders im Frühling zu einem
abwechslungsreichen Wandervergnügen. Infos: www.sasbachwalden.de

Nordöstlich vom Schwarzwald liegt das „Kirschengäu“
Auch am Nordostrand des Schwarzwaldes lässt sich die Kirschblüte ausgiebig
erleben. Südwestlich von Pforzheim liegt um Gräfenhausen und Birkenfeld das
„Kirschengäu“. Das 153 Hektar große Landschaftsschutzgebiet wird zur
Blütezeit ab Mitte April zur Bienenweide und Augenweide für
Kirschblütenwanderer. Mitten hindurch ist der Johann-Sixt-Weg ausgeschildert

Buntgeschmückte Reisigbesen als Wegweiser
Wer jetzt am Westrand des Schwarzwaldes unterwegs ist, wird ihnen immer
wieder begegnen: bunt geschmückten Reisigbesen. Wo „der Besen ausg’steckt“
ist, laden Winzer und Weinbauern in ihre „Straußen“ ein. Im Innenhof des
Weinguts, in Wohnzimmer, Scheune oder Gastraum wird für ein paar Wochen
ausgeschenkt, was Keller und Küche hergeben. Den „Straußenführer“ und mehr
Infos zum kulinarischen Schwarzwald gibt es unter Telefon (07 61) 8 96 46 93.
www.kulinarisch-schwarzwald.info

http://www.albtalblick.de
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Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Schmecken können Sie den Schwarzwald bei uns gleich dreifach
köstlich: Schwäbisch-rustikal in unserem Wanderheim am Rande des
idyllischen Naturschutzgebiets, regionale Zutaten und Wellness-Vital-
Küche in unserem Naturparkrestaurant Lamm mit atemberaubender
Aussichtsterrasse oder höchste Gourmetgenüsse in unserem
Michelin-Stern prämierten Gourmetrestaurant Berlins Krone. Bei uns
bleibt kein Wunsch unerfüllt. 
Unsere bestens ausgebildeten Mitarbeiter im 1600 qm großen
königSPA kümmern sich um Ihr Wohlgefühl. Klassische Massagen, die
hohe Kunst der ayurvedischen Behandlungen und persönlich auf Ihre
Bedürfnisse zugeschnittene Beautybehandlungen machen Ihren
Aufenthalt zur Pflege für Körper, Geist und Seele. Unsere Gäste ab
14 Jahren genießen zudem einen großzügigen, beheizten Außenpool,

einen Innenpool mit Gegenstromanlage, drei verschiedene Saunen und Dampfbad
sowie unsere Soleinhalationskammer. Und all das mit traumhaften Aussichten auf
das Teinachtal.
Auch für aktive Urlauber haben wir einiges zu bieten. Der diplomierte Sportwissen-
schaftler Sebastian Hess kümmert sich auf Wunsch gerne persönlich um Ihre
Fitness und sorgt mit dem abwechslungsreichen Sportprogramm für eine gesunde
Freizeitgestaltung. Doch auch auf eigene Faust lässt unsere wunderbar-wanderbare
Region sich bestens erkunden. Vielfältige Wanderwege und ein gut ausgebautes
Netz an Radwegen machen den Schwarzwald hautnah erlebbar.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen und rundum königlich verwöhnen zu
dürfen!
Familie Berlin und alle Mitarbeiter des Berlins KroneLamm.
■ Berlins KroneLamm, Familie Berlin, 75385 Bad Teinach-Zavelstein
Marktplatz 2+3, Telefon (0 70 53) 92 94-0
eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de
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